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Der Sonntag
im nördlichenBreisgau

AufdenFußballplätzenderWelt istderChef-
ScoutdesSCFreiburg,KlemensHartenbach, zu
Hause. ImInterviewanalysiertderFachmanndie
WMinRusslandundfreutsich,dassderBundes-
trainernichtaufgibt. SEITE 3

InMoskaustehensichheute
FrankreichundKroatien im
WM-Finalegegenüber.DieElf
vonDidierDeschamps (Foto)
gilt alsklarerFavorit. SEITE 15

Es ist eineWetterkatastro-
phederheimlichenArt:
EineDürrehatDeutschland
seitWochen imGriff. Klar,
andereRegionenweitmehr
als denSüdwesten. Aber
auchhier gibt es Sorgenfal-
ten inBezug auf die Land-
wirtschaft.

OTTO SCHNEKENBURGER

„Sicher, wir blicken auch nach
Brandenburg“, sagt Padreig Els-
ner, Pressesprecher des Badi-
schen Landwirtschaftlichen
Hauptverbandes (BLHV) in Frei-
burg. Sehr geringe Regenmen-
gen, viele Böden, die das Wasser
schlecht speichern, das sei dort
keine gute Kombination. „Aber
auch wir haben durch den Re-
genmangel bislang kein gutes
Jahr mit punktuell extremen
Schäden, etwa bei Stühlingen.“
Zudemsind die Schädennicht

so einfach zu fassen. Eine durch
dieWärmebedingte früheBlüte-
zeit kann sich etwa bei Spätfrost,

wie vor einem Jahr bei den Kir-
schen, als fatal erweisen. Ande-
res Szenario: Durch Trockenheit
geschwächte Pflanzen fallen
leichter Schädlingen wie Blatt-
läusen anheim.
Veit Blauhut ist an der Hydro-

logie der Freiburger Universität
mit Dürre-Risikoforschung be-
schäftigt. „Wir hatten nicht nur
2015, sondern auch 2016 ein sich
bis ins Jahr 2017 ziehendes Ereig-
nis, das die Wasserspeicher in
der Region leerte“, berichtet er.
Klassischer Anzeiger für Tro-
ckenheit sei immerderEschbach
bei Kirchzarten, der derzeit nur
bis Stegen Wasser habe. „Und
auch die Dreisam in Freiburg ist
seit fast einem Monat unter der
28-Zentimeter-Marke, der Mar-
ke, bei der ihr kein Wasser mehr
entnommen werden darf.“ Da-
bei sei die Rheinebene aufgrund
ihres hohen Grundwasserstands
durch denRhein ja noch eine be-
günstigte Gegend. Als Erstes
würden Niederschlagsmangel
stets die kleinen Betriebe in den
Schwarzwaldhöhen spüren, die
Selbstversorger sind und dann

beliefert werden müssen. „Die
Sommer- und mehr noch die
Frühjahrsniederschläge haben
deutlich abgenommen“, zitiert
Blauhut aus einer Studie. Dage-
genregne/schneieesmittlerwei-
le imWinter häufiger.

–
Mehrere Standbeine
nutzen den Landwirten
–

Die Wärme, die mit der langen
trockenen Phase der zurücklie-
genden Wochen einherging, be-
schleunigt die Kornfüllungspha-
se beimGetreide, ergänztHolger
Flaig, Agrarökologe und Experte
für Klimawandel und Landwirt-
schaft beim Landwirtschaftli-
chen Technologiezentrum Au-
gustenberg in Karlsruhe. Aber je
mehr Zeit Pflanzen für ihre
Kornfüllungsphase haben, desto
höher ist die Getreide-Qualität.
Was können die Bauern tun?

„Jede Anpassung fordert hohe
Investitionen“, macht Elsner auf
eine Krux aufmerksam. Sei es ei-
ne Frostschutz-Beregnung im
Obstbau oder seien es Hagelnet-
ze. „Wir wollen solche Projekte

ausweiten“, meint er. Wichtig ist
für ihn, dass die Bauern auf Er-
tragsstabilität setzen. Wider-
standsfähige, gut das Wasser
aufnehmende Pflanzen einset-
zen, auch wenn die eine niedri-
gere Ertragsspitze besitzen. „Zu-
dem gilt: Je mehr verschiedene
Standbeine ein Landwirt hat,
desto besser ist er gegen Wetter-
ereignisse gewappnet.“
Ein Seitenblick in den in der

Region ja bedeutenden Wein-
bau: „Bei den Jungfeldern und
den flachgründigen Böden spü-
ren wir die Nachteile der Tro-
ckenheit“, sagt Rolf Steiner, Di-
rektor des Staatlichen Wein-
bauinstituts in Freiburg. Im
Schnitt und gerade bei den tief-
gründigen Böden am Tuniberg
mache er sich aber keine Sorgen.
Durch die Erwärmung in der Re-
gion und die mit ihr einherge-
hende längere Vegetationsphase
hat der Weinbau auch Vorteile,
so unterdurchschnittliche Jahre
wieetwa1978oder 1984könnees
nichtmehr geben.Aber auchdas
Weinbauinstitut hat die sichver-
ändernde Großwetterlage zum

Handeln gezwungen. „Wir haben
unseren Riesling am Blanken-
hornsberg gerodet und durch
Burgunder ersetzt“, erzählt Stei-
ner. Der Grund: Während früher
erstMitteOktober geerntetwur-
de, erreichen die Trauben mitt-
lerweile schon im September ih-
re Reife. Und da kann es dann
noch feucht-warm sein, worauf
die Riesling-Trauben sehr sensi-
bel reagieren. „Dann haben wir
Fäulnispilze und Essig statt
Wein.“
„Das Problem ist, dass sich Be-

regnungen bei den Agrokultu-
ren kaum rentieren“, meint Ag-
rarökologe Holger Flaig. Er plä-
diert daher ergänzend für ande-
re Strategien, vor allem in Bezug
auf die Bodenpflege und die Er-
schließung des Unterbodens.
Beim Getreide könne es auch ei-
ne Lösung sein, früh abreifende
Sorten zu entwickeln. Deren
Hauptertragsbildung sei dann
vorbei, wenn die Hitze und die
Trockenheit im Sommer einset-
zen. Aber wenn dann die Tro-
ckenheit und Wärme schon im
April kommt . . .

Wie wird es weitergehen? „Die
Temperaturen werden anstei-
gen, die Niederschläge intensi-
verwerden“, schätzt Blauhut.Mit
einer Erklärung durch einen
prioritär vom Menschen verur-
sachten Klimawandel sei er vor-
sichtig, eine Klimaveränderung
sei fraglos zu beobachten. Gera-
de die Vorhersage von Nieder-
schlägen sei aber schwer zu leis-
ten. „Das Problem ist doch, dass
wir gar nicht wissen, auf was wir
uns einzustellenhaben“, sagt Els-
ner. 2015 herrschte schon extre-
me Trockenheit, 2016 war das
Jahr der Peronospora an den Re-
ben, 2017 kombinierte sich ein
extrem früher Vegetationsbe-
ginn unheilvoll mit einem Spät-
frost. 2018 war wiederum ein
Superjahr für die Kirschen, aber
dieMärkte, als sie reifwaren,voll
mitProduktenausdemAusland.
Und dann ist für Elsner noch

der Unsicherheitsfaktor beim
Mais, wo das Erntejahr erst be-
gonnen hat. „Daswird noch eine
Hängepartie, da muss es bald
regnen, sonst haben wir auch
beimMais ein Problem.“

„Gut, dass Jogi weitermacht“ Frankreich ist Favorit
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KaumTropfen auf
die heißen Felder
Die vielen TROCKENEN WOCHEN des Jahres 2018
bereiten auch den Landwirten in Südbaden Sorgen
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DieWoche vom 9. bis 14. Juli

WAR NOCH WAS?

Montag
Dasvormehr als zweiWochen in
Kenzingen-Bombach ausgebüx-
te KÄNGURU streunt offenbar
nach wie vor durch die Region.
An diesem Tagwill es eine Reite-
rin beiWeisweil gesichtet haben.
Der Künstler Gunter Demnig

verlegt in Denzlingen STOLPER-
STEINE, die andreiMenschen er-
innern, die von den Nationalso-
zialisten getötet wurden: Anna
Bassinger, Jakob Bühler und Ka-
zimierz Dworak. Bürgermeister
Markus Hollemann zitiert bei
der Verlegungden jüdischen Tal-
mud: „Ein Mensch ist erst ver-
gessen, wenn sein Name verges-
sen ist.“

Dienstag
Seit Wochen herrscht Trocken-
heit und die Wetteraussichten
sind weiterhin bestens. Das
führt zu einer erhöhten WALD-

BRANDGEFAHR, weshalb das
Kreisforstamt des Landrats-
amtes Emmendingen alle
Waldbesucher um Vorsicht
und um Einhaltung von Ver-
haltensregeln bittet: Bis zum
31. Oktober gilt im Wald un-
abhängig vomWetter ein ge-
nerelles Rauchverbot, außer-
halb von Feuerstellen darf
kein Feuer gemacht werden,
beim Abstellen von Autos
auf Wiesenflächen ist Vor-
sicht geboten, denn der hei-
ße Auspuff oder Katalysator
kann das trockene Gras ent-
zünden. Auch weggeworfene
FLASCHEN können bei star-
ker Sonneneinstrahlung zur Ur-
sache einesWaldbrandswerden.

Mittwoch
Es ist kurz nach Mitternacht, als
ein DACHS bei Waldkirch-Siens-
bach die B294 überquert und
dies mit dem Leben bezahlt. Ur-

sache ist die Kollisionmit einem
Wagen, der nicht mehr bremsen
kann. Es entsteht ein Sachscha-
den invierstelligerHöhe.Die Po-
lizei rät wegen des derzeitigen
Wildwechsels zur Vorsicht.
Eine gute Nachricht aus Em-

mendingen geht in der Redakti-
on ein: Die Bauarbeiten an der

KARL-FRIEDRICH-STRASSE
werden vier Monate früher
als geplant abgeschlossen,
wie die Stadtverwaltung mit-
teilt. Wenn nichts mehr da-
zwischenkommt, soll die
Straße am 10. September er-
öffnetwerden.

Donnerstag
Verspätungenaufder RHEIN-
TALSTRECKE: Wegen eines
Notarzteinsatzes am Offen-
burger Bahnhof kommt es zu
starken Behinderungen im
Fernverkehr, viele Pendler
kommen zu spät zur Arbeit.

Samstag
Tausende vorwiegend junge
Menschen machen sich auf den
Weg in Richtung Tunisee, wo die
SEA YOUbeginnt, das zweitägige
Festival der elektronischenTanz-
musik. SIR/JKI

BEILAGEN

Teile dieser AusgabevonDer
Sonntag enthalten Beilagen
der Firmen real,-, ALDI Süd,
ReweMarkt Schneider, Ross-
mann, Hypermarché CORA
ColmarundKüche&Co.

KURZ GEFASST

MALTERDINGEN HartwigBußhardtwiedergewählt

Mit 84,9 Prozent der gültigen Stimmen ist
derMalterdinger Bürgermeister Hartwig
Bußhardt (Foto: ja) amvergangenen Sonntag
erneut zumBürgermeister gewähltworden.
Es ist dievierte Amtszeit für den 62-jährigen
dienstältesten Rathauschef im Landkreis
Emmendingen. 71Malterdinger – das sind
7,3 Prozent – stimmen für seine Konkur-
rentin, die Dauerkandidatin FriedhildMiller,

was Bußhardt bei der Verkündung desWahlergebnissesmit
Gelassenheit zur Kenntnis nahm,wie die Badische Zeitung
berichtete. DieWahlbeteiligung lag bei 40 Prozent. DS

EMMENDINGEN ProundContrazum„NeuenMarkt“
Der „NeueMarkt“, der anstelle desmarodenKaufhauses Krauss
in der Emmendinger Innenstadt entstehen soll, spaltet die
Bevölkerung. AmSamstag, 21. Juli, ladenBefürworterundKritiker
dervon Projektentwickler Peter Unmüßigvorgelegten Pläne
zuGesprächen auf denMarktplatz ein. Oberbürgermeister
Stefan Schlatterer und Rüdiger Kretschmer, Leiter des Fach-
bereichs Bau, erläutern ab 11 Uhr das Vorhaben an einemModell,
Bürgerreferentin Karin-Anne Böttcher nimmt die Anregungen
der Bürgerinnenund Bürger auf. Bereits ab 10und bis 13 Uhr
ist das Bürgerforum „Theodor-Ludwig-Straße“mit einem
InfostandvorOrt. DieMitglieder erklären,warumdasvon
der Stadt befürwortete Gebäude in ihren Augen ein Fremdkörper
ist, und erläutern,welche gesundheitlichen Beeinträchtigungen
sie durch das geplante Parkhaus befürchten. DS

> SAMSTAG, 21. JULI, Pro und Contra „NeuerMarkt“ auf dem
Marktplatz Emmendingen:10bis13Uhr InfostanddesBürgerforums,
11 bis 12 UhrMarktplatzgespräch der Stadtverwaltung.

INTEGRATIONSMANAGEMENT in Südbaden gut angelaufen – Kritik an Dokumentation

WährendderAsylstreit die
Politik lähmtundEuropa
sich abschottet,wird inden
Kommunen Integrations-
arbeit geleistet. „Aus ge-
flüchtetenMenschenMit-
bürgermachen“ lautet da-
bei das vomLandessozial-
ministeriumausgegebene
Ziel. Akteure vorOrt sind
die Integrationsmanager.

SIGRUN REHM

Imad Khalils Bürotür steht of-
fen. Der 33-jährige Integrations-
manager und sein Kollege sind
in der Flüchtlingsunterkunft an
der Hochburgerstraße in Em-
mendingen jederzeit ansprech-
bar. Wie kommt man mit dem
Bus von Reute nach Simons-
wald? Was bedeutet das Wort
„Nebenkostenabrechnung“ im
Brief des Vermieters? Wo kann
man einen Trommelkurs besu-
chen? Wird ein syrischer Berufs-
abschluss hier anerkannt? Den
Geflüchteten bei Fragen des All-
tags ein Lotse zu sein, ist Khalils
Aufgabe. „Wir fördernden indivi-
duellen Integrationsprozess der
Menschen, ermöglichen Orien-
tierungund Teilhabe, stärken ih-
re Selbstständigkeit und geben
Hilfe zur Selbsthilfe“, erklärt der
aus Marokko stammende Jurist
in bestemSozialarbeiterjargon.
Fast 1 100 Integrationsmana-

gerwieKhalilbildendasKernele-
ment des von Land, Kreisen und
Kommunengeschlossenen„Pak-
tes für Integration“ (siehe „Fak-
ten“). Ihre zentrale Aufgabe ist
die individuelle und niedrig-
schwellige Sozialberatung der
Geflüchteten in der Anschluss-
unterbringung in Form eines
„Case Managements“. Dabei soll
für jeden Klienten eigens ein In-
tegrationsplan erstellt werden.
Im Sozialministerium spricht
man von einem „bundesweit
einzigartigen Förderprogramm“.
ImKreis Emmendingengingdas
Projekt im Januar flächende-
ckend an den Start, der Kreis
Breisgau-Hochschwarzwald
folgte im März, im Kreis Walds-
hut ist das Team seit Juni kom-
plett. Im Kreis Lörrach, der be-
reits freiwillig eine Sozialbetreu-
ung für die betroffene Klientel
angeboten hatte, änderte sich in
den jeweiligen Kommunen nur
die Finanzierung.
„Wir stehen noch am Anfang,

sind aber auf einem guten Weg“,

sagt Andrea Lotze, die im Land-
ratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald die Abteilung Sozialhilfe
und Flüchtlinge leitet. Auch ihre
Kollegen in der Regionberichten
von der großen Nachfrage nach
dem freiwilligen Angebot: „Der
Kontakt entwickelt sich schnell
und in positiver Weise“, sagt Ul-
rich Spitzmüller, Landratsamts-
sprecher in Emmendingen.
Das Sozialministerium hatte

es den kreisangehörigen Kom-
munen freigestellt, ob sie das In-
tegrationsmanagement in Ei-
genregie betreiben, anDrittewie
Caritas, Diakonie, Deutsches Ro-
tes Kreuz oder Arbeiterwohl-
fahrt vergeben oder an ihren
Landkreis delegierenwollen. Ziel
sei eine „passgenaueundpraxis-
taugliche Lösung für jede einzel-
ne Kommune“, hieß es aus Stutt-
gart. In Südbaden sinddaher alle
denkbarenModellevertreten.
„WenndieFlüchtlingemerken,

dass ich die arabische Kultur
kenne und arabische Dialekte
spreche, fassen sie Vertrauen“,
berichtet Integrationsmanager
ImadKhalil: „Meist kommendie
Probleme im Gespräch schnell
zum Vorschein und wir können
sie Schritt für Schritt angehen.“
Wie viele seiner 17 Kollegen im
Kreis Emmendingen, mit denen
er sich um insgesamt 1500 Ge-
flüchtete kümmert, hat er selbst
Integrationserfahrung und war
bereits in der Flüchtlingshilfe tä-
tig. „Als ich nach Deutschland
kam, war auch ich ein Fremder
und verstand kein Wort“, sagt er,
der 2011 wegen seiner heutigen

Frauund derMöglichkeit, an der
Universität Freiburg seinenMas-
ter zu machen, in die Region ge-
kommen ist. Den Rat aus dem
Ministerium, bei der Stellenbe-
setzung Strukturenund Kompe-
tenzen vor Ort zu nutzen, hat
man auch im Kreis Lörrach be-
herzigt –mit Erfolg,wie Spreche-
rin Mai-Kim Lam berichtet: „Da
viele Integrationsmanager mit
dem Arbeitsfeld und Personen-
kreisvertrautwaren, konnteeine
Kontinuität erreichtwerden.“ Ihr
Waldshuter Kollege Michael
Swientek begrüßt den „Mix der

FAKTEN

DER PAKT FÜR INTEGRA-
TION zwischen Landund
kommunalen Landesverbän-
den gilt für die Jahre 2018
und 2019undhat ein Volu-
menvon 320Millionen Euro.
116Millionen Euro davon
stehen für Integrationsma-
nager zur Verfügung.

WIE VIEL GELD das pro Kom-
mune bedeutet, berechnet
sich nach der Zahl der Ge-
flüchteten, die zumStichtag
15. September 2017 dort in
Anschlussunterbringung
lebten. Gemeinden, denen
weniger als die für eine Stelle
kalkulierten 51000 Euro zu-
stehen, können sich Stellen
teilen. Bisherwurde laut So-
zialministerium 75 Prozent
des Geldes abgerufen. SIR

Zuständigkeiten“ ausdrücklich:
„So werden Kompetenzen zu-
sammengetragen, die für Syner-
gieeffekte sorgen können.“ Der
Austausch bei den monatlichen
Netzwerktreffen gestalte sich of-
fenund konstruktiv, die Abstim-
mung mit Jobcenter, Kammern
und Schulen spiele sich ein.
Kritik übt Swientek ander auf-

wendigen Dokumentations-
pflicht und dem Umstand, dass
die dafür aus Stuttgart verspro-
chene Software noch immer
nicht vorliegt. Auch Khalil sagt:
„Die Dokumentation ist eine
Last, sie nimmt uns viel Zeit
weg.“ Auch die Diskrepanz zwi-
schen der errechneten und der
tatsächlichen – weit höheren –
Zahl der Klienten sei ein Prob-
lem, wie Mai-Kim Lam aus Lör-
rach bestätigt. Ministeriums-
sprecherin Claudia Krüger weist
die Kritik als nicht repräsentativ
zurück. Die Dokumentation sei
sinnvoll und unverzichtbar für
die Evaluation. Zur digitalen Un-
terstützung würden in Kürze
weitere 2,2 Millionen Euro be-
reitgestellt.
Die Schwerpunkte der Integ-

rationsarbeit treten laut Andrea
Lotze vom Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald klar her-
vor: „Sprache, Arbeit, Wohnen“.
Integrationsmanager Imad Kha-
lil will mit seiner stets offenen
Tür dieHürdeweiter niedrig hal-
ten. Sein Rat an seine Klienten:
„Ganz locker bleiben.“ Sein eige-
nes Beispiel zeige doch, dass In-
tegration gelingen kann: „Das
machtMutund beruhigt.“

Ein Stolperstein für den Denzlinger Jakob
Bühler, der von den Nazis ermordet wur-
de. FOTO: GEMEINDE DENZLINGEN

Starthilfe beimAnkommen

Integrationsmanager Imad Khalil hat selbst einen Integrationsprozess hinter sich. Hiermit FamilieMuteab
aus dem Irak bei einer Beratung in seinem Emmendinger Büro. FOTO: DANIEL FLEIG

Bad Krozingen ✆ 0160.98785163
www.hundeschule-goebel.de

Der Traum von Sicherheit
Schutzhunde für jeden Bereich
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Wie Kreativität
die Region nach
vorne bringt
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Mehr dazu Freitag in Ihrer BZ

Um die Ecke denken, kreative Lösungen 
suchen und finden und diese umsetzen: 
In der Beilage „Wir sind Baden“ stellt 
die Badische Zeitung zahlreiche Köpfe 
und Ideen vor, die die Region kreativ 
nach vorne bringen.

Wir sind Baden
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Der Chefscout und Sportdirektor des SC Freiburg, KLEMENS HARTENBACH , analysiert die Fußball-Weltmeisterschaft

Wer spielt bei IFK Norr-
köping im rechtenMit-
telfeld? Wie heißt der

talentierteste Junior in Polen?
Solche Fragen beantwortet der
Chef-Scout des SC Freiburg, Kle-
mens Hartenbach, wie aus der
Pistole geschossen. Diese Woche
war auch er zu einem Gespräch
über die Fußball-WM gerne be-
reit.

DieersteFrageandenFachmann
kannnur lauten:Was hat das
Turnier in Russland demFußball
Neues gebracht, HerrHarten-
bach?

GravierendNeueshabe ichnicht
entdeckt. Es hat sich statistisch
in zahlreichen Toren niederge-
schlagen, dass bei Standardsitu-
ationenviel anDetails gearbeitet
wird. Es hat sich der Trend fort-
gesetzt,wonachdieTeamsaufei-
ne gut organisierte Defensive
bauen, um aus dieser Stabilität
herauszuversuchen, ihreEinzel-
könner ins Spiel zu bringen . . .

. . .weshalb nunbehauptetwird,
die Ära des Ballbesitz-Fußballs
sei zu Ende.

Eine Entwicklung dahin findet
ja schoneineWeile statt.Dieshat
damit zu tun, dass, wenn du
nicht über die allerbesten Spie-
ler verfügst, der Gegner Mittel
findet, dein Spiel zu neutralisie-
ren undmit dem schnellen Um-
schaltspiel zu konterkarieren.

Wie sollen die Brasilianer –wenn
sie gegenCosta Rica spielen –
auf denBallbesitz verzichten?

Eben. Deshalb schlagen auch
zweiHerzen inmeiner Brust: Als
gute Mannschaft will man
selbstverständlich den Ball ha-
ben.Mandarf sichselbstundsei-
ne Fußball-Philosophie vom
schönen Spiel nicht aufgeben.
Aber manmuss auch auf das Er-
gebnis schauen und einen Kom-
promiss finden, um nicht in ei-
ner fußballerischen Romantik
zu erstarren.

Gescheitert sind beimTurnier
in Russland die gefeierten Indi-
vidualisten: Cristiano Ronaldo,
Messi undNeymar.

Das ist das Problem der Mann-
schaften, die sich zu sehr auf ei-
nen Ausnahmespieler verlassen.

Besonders auffallend ist das bei
den Portugiesen, die abwartend
spielen in der Hoffnung, Ronal-
do besitze immer noch einen
Pfeil im Köcher. Die Argentinier
hingegen haben nebenMessi ei-
ne ausgesprochen talentierte
Mannschaft. Aber besonders
beim 0:3 gegen Kroatien wurde
offensichtlich, dass ihnen die
fußballerische Harmonie fehlt,
vieles ist zu unorganisiert, zu
wild. Neymar wiederum ist für
mich ein Kind, das den fußball-
begeisterten Kindern das
schlechte Vorbild gibt. Ich weiß
nicht, ob er sich darüber im Kla-
ren ist und überhaupt in der La-
ge, sich zu hinterfragen. Das Ge-
genteil zu den erwähnten Teams
– besonders zu Portugal – sind
die Franzosen. Bei ihnen ist ein
Mbappé nicht der alles entschei-
dende Unterschiedsspieler, son-
dern eine wichtige Option von
mehreren.

Ist die ÉquipeTricolore der logi-
sche Finalist und der haushohe
Favorit für das heutige Endspiel?

Frankreich hat die Mannschaft,
die am eindrücklichsten Indivi-
dualität und Disziplin auf den
Platz bringt. Die Franzosen sind
sich nicht zu schade, auch mal
40 Meter vor dem eigenen Tor
den Gegner aufzunehmen, um
so für eine dicht-
gestaffelte Defen-
sive zu sorgen und
ihr Umschaltspiel
einzusetzen.
Gleichzeitig kön-
nen sie aber auch
Phasen der Domi-
nanz entwickeln
und geduldig die
Erfolg verheißen-
de Lücke in der
gegnerischen Ab-
wehr suchen. Trai-
ner Didier De-
schamps hat es geschafft, Indivi-
dualisten wie Pogba und Griez-
mann unter einen Hut zu
bringen.Michüberraschtpositiv
mit seinen konstanten Leistun-
gen Blaise Matuidi, ein arbeiten-
der Künstler.

Wennmanbedenkt, dass bei den
Franzosen zwei so exzellente
Fußballerwie FlorianThauvin
undOusmaneDembele keinen
Platz in der Stammformation
finden. . .

. . . dann erkennt man, über wel-
ches Potenzial diese National-
mannschaft heute verfügt. Aber
auch: Bei einem so großen Tur-
nier müssen nicht die besten elf
Fußballer ein Team bilden, son-
derndiebesteElf.Man ist immer
versucht zu sagen: Eigentlich
müsste doch auch der und der
spielen.Dafür spielt aber bei den
Franzosen im Sturm ein Olivier
Giroud, der bei dieser WM noch
kein Tor erzielt hat. Abermit sei-
ner SpielweiseBälle fürdie ande-
ren erkämpftund Räume öffnet.

Habenwir eigentlich eine gute
Weltmeisterschaft erlebt?

Nein. Und das beschäftigt mich
sehr. Unsere Kinder sitzen vor
dem Fernseher und wollen die
Modrics, Kroos und Müllers in
Bestform sehen. Doch sie kön-
nen die Belastung, der die Spie-
ler eine Saison lang ausgesetzt
sind, noch nicht reflektieren.
Und die Spieler können die Er-

wartungen nicht erfüllen, die in
sie von allen Seiten gesetzt wer-
den. Eine WM ist ein absoluter
Höhepunkt des Fußballs, ich fin-
de, es ist höchste Zeit, sich zu-
mindest über den aufgeblähten
Terminkalender imWM-JahrGe-

danken zu ma-
chen. Denn ich
hätte mir freiere
und spektakuläre-
re Spiele ge-
wünscht, in denen
Mannschaften in
guter Form bei al-
ler Taktik etwas
probieren und ris-
kieren.MitFrische,
Kraft und Inspira-
tion.

All das fehlt auch
denKroaten, trotzdemhaben
sie das Endspiel erreicht.

ModricundKrooshabenähnlich
vieleSpiele indenBeinen–beide
schätze ichsehr. LukaModrichat
es einfach ein wenig mehr ge-
schafft, sich von dem Real-Ma-
drid-Modus zu lösen. Vielleicht
ist auch das eine Erklärung: Toni
Kroos und einige andere Spieler
bei uns waren schon Weltmeis-
ter, LukaModricunddieKroaten
noch nicht. Und so verkörpert
diese kroatische Mannschaft die
Haltung: Wir bleiben dran, wir
geben nicht auf, egal was pas-
siert. Ohne die allergrößte spie-
lerische Vehemenz arbeiten die
Kroaten unablässig wie Mühl-
steine und zermürben so ihre
Gegner.

WelcheErklärunghabenSienoch
für das deutscheAbschneiden
in Russland?

IchbinvonderdeutschenMann-
schaft zu weit weg, um tiefgrei-
fende Analysen betreiben zu
können. Ich hatte aber zumin-
dest das Gefühl, dass viele Spie-
ler einen nicht zu leichten Ruck-
sack mit sich schleppten. Per-
sönliche Formkurven, Verletzun-

gen im Vorfeld der WM oder der
unglückliche sportliche Verlauf
bei den Bayern-Spielern führten
eben dazu, dass die Rädchen
nicht ineinandergriffen. Symp-
tomatisch ist für mich Thomas
Müller:DieserSpielerbrauchtei-
ne funktionierende, harmoni-
sierende Mannschaft um sich,
dann kann er ein absoluter Un-
terschiedsspieler sein. Die hat-
tenwir nicht.

Wiebewerten Sie die Entschei-
dungdes Bundestrainers Joa-
chim Löw, trotz des frühenAus
weiterzumachen?

Ich wäre sehr enttäuscht gewe-
sen, hätte er aufgehört, denn ich
denke, er und sein Team haben
jetzt auch die Verantwortung zu
analysieren und danach wieder
zu neuen Taten aufzubrechen.
Ich bin sicher, dass die richtigen
Schlüsse gezogen werden. Dies
kann dann in der Folge wieder
sehrviel positive Energie freiset-
zen.

DieNationalmannschafts-Kar-
riere vonMarioGomez, vielleicht
auch die vonMesutÖzil oder
Sami Khedira, neigt sich dem
Ende entgegen. Ansonsten aber
kann Löwkaumeinen radikalen
personellenUmbruch vollziehen.
Ist das ein Problem?

Für mich hat sich, seit Joachim
Löw Bundestrainer wurde, un-
glaublich viel zum Positiven ge-
wandelt. Man hatte bei jedem
Länderspiel wieder das Gefühl,
die Spieler kommen richtig ger-
ne zur Nationalmannschaft. Das
war zuvor nicht immer so und
hängt natürlich sehr mit der
Qualität des Trainers zusam-
men. Ich denke, er und sein
Team sollten jetzt durch viele
Gespräche herausfinden, wie
viel die einzelnen Spieler in die
Nationalmannschaft investie-
ren können und wollen. Ein
„bisschen Nationalmannschaft“
geht nicht. Hier spreche ich aus-

drücklich nicht nur von den
Spielern des jetzigen WM-Ka-
ders.

Das klingt nicht pessimistisch.

Wirsind2014nichtüberdie indi-
viduelle Klasse der Spieler Welt-
meister geworden, es konnte
aber jeder Spieler an oder sogar
über seine Grenze gehen, weil
wir als Mannschaft funktionier-
ten, weil wir die Basics auf den
Platz gebracht haben. Nur wenn
dieSpieler es schaffen, dieseHal-
tung zu entwickeln, können wir
erfolgreich sein – sonst nicht.
DieabsolutgehyptenTop-Indivi-
dualisten spielen imMoment in
anderen Mannschaften – nicht
schlimm. Mit unseren sehr gu-
ten Spielern und mit einer Top-
Haltung werden wir immer ab-
solut konkurrenzfähig sein. In
diesem speziellen Bereich sehe
ichaberauch inunseremganzen
Nachwuchssystemnocherhebli-
chenBedarf –aberdies istwieder
eine andere Geschichte.

DAS GESPRÄCH FÜHRTE
TONI NACHBAR

ZUR PERSON

KLEMENS HARTENBACH ist
am 29. August 1964 in Frei-
burg geboren. Der diplo-
mierte Grund-undHaupt-
schullehrerwarvon 1986 bis
1990 Torwart des SC Frei-
burg, danach spielte er bis
1998 beim Freiburger FC. Ab
2002 arbeitete er hauptbe-
ruflich inderFreiburgerFuß-
ballschule als Junioren-Trai-
nerund Sportlicher Leiter.
Seit 2008 leitet er die pro-
fessionalisierte Scouting-Ab-
teilung des SC Freiburg.
ImApril 2013 übernahm

KlemensHartenbach ge-
meinsammit Jochen Saier
die Aufgaben des Sportdi-
rektors des SC, zugleich fun-
giert er als Chef-Scout. TN

„Ohnedie
allergrößte
spielerische

Vehemenzarbeiten
dieKroaten

unablässigwie
Mühlsteineund

zermürben so ihre
Gegner.“

KlemensHartenbach

„Frankreichhat IndividualitätundDisziplin“

Zwei, die sich gut verstehen und Sympathieträger der französischen Nationalmannschaft darstellen: die Angreifer Antoine Griezmann (links) und Kylian Mbappé FOTO: AFP

Auf den Sportplätzen der Welt ein konzentrierter Beobachter: SC-Chef-
scout Klemens Hartenbach. FOTO: HEUBERGER
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Die Vokalband LA DOLCE CORO tritt am kommenden Samstag imHerbolzheimer Salmen auf

Wenn am kommenden Samstag
die Vokalband „La Dolce Coro“
im Salmen in Herbolzheim auf-
tritt, kannderChordesPianisten
und Sängers Hartmut „Hutch“
Hensle ein weiteres Ausrufezei-
chen setzen: für den Chor und
für dieMusikkneipe, die seitver-
gangenem Herbst mit Ralf Glä-
ser einen neuenWirt hat.
„Bei uns kann sich keiner im

Chorverstecken“, meint Bertram
Jenisch zur Qualität des Chores.
Jeder hat ein Mikro vor sich und
keinen Dirigenten vor Augen.
Hutch sitzt am Piano. Deshalb
müssen die Lieder sitzen, wenn
die Acht und ihr Leader auf die
Bühnegehen.Weil dieswenig ty-
pisch für Chöre ist, bevorzugt
Hutch die Bezeichnung Vokal-
band. Als er per Facebook auf der
Suche nach Sängernwar, habe er
dem Aufruf eine Voraussetzung
mitgegeben: Die Sänger sollten
in der ersten Reihe singen kön-
nen. Sie brauchten also Chorer-
fahrung, Stimme und Selbstsi-
cherheit. Außerdem habe er sei-
ne Vorstellung formuliert, dass
die Sänger zwischen 30 und 50
Jahre alt sein sollten. „Das hat
michunheimlich geärgert“, erin-
nert sich Andrea Rembold nach
der Chorprobe im Gemeinde-
haus in Ringsheim. Sie ist über
50 und leitet einen gemischten
Chor in Nordweil. Letztlich habe
sie sich nicht weiter um die Vor-
gabe geschert und ist nun dabei:
„Ich singe fürmein Leben gern.“
Der Chor bringt ein Potpourri

aus Pop, Jazz, Rock und Latin auf
die Bühne. Die Arrangements

schreibe er selbst, damit es sich
eben nicht so wie beim Original
oderwie bei anderen Chören an-
höre, erklärt Hutch, professio-
neller Musiker in Herbolzheim.
Das Repertoire von „La Dolce Co-
ro“ ist inzwischen bei 15 Stücken
angekommen. Und es werden
immer mehr Auftritte, für die
Michaele Kortlüke, Annette
Seeh, Petra Plata, Melanie Kame-
nisch, Cornelia Schmidt, Andrea
Rembold, Bertram Jenisch und
Ralf Obrecht auf die Bühne ge-
hen. Die die Zuhörer lassen sich
gernemitreißen.
Zu den Konzerten gehört

nichtnur,dass jeder seinSolobe-
kommt. Zunehmend setzt das
Ensemble auch auf Perfor-

mance. Wenn sie mit Cornelia
Schmidt schon eine Schauspie-
lerin in ihren Reihen haben, soll
das Publikum auch etwas erle-
ben. Ihr Part ist es, mit ihrer be-
sonderen Stimme die „Life Ly-
rics“, wie man sie von „Pop und
Poesie“ des Südwestrundfunks
kennt, zu inszenieren.
Die musikalischen Herausfor-

derungen sollen nach dem Wil-
len der Sänger ständig steigen.
Deshalb haben sie sich vorge-
nommen, auf ihrem nächsten
Probenwochenende im Herbst
einen Beweis für ihre stimmli-
chen Fähigkeitenund ihr Gefühl
für eine begeisternde Bühnen-
präsenz einzustudieren: die „Bo-
hemian Rhapsody“vonQueen.

Die Mischung ihrer Perfor-
mance bekommt am kommen-
den Samstag ein besonderes Fo-
rum:Der idyllische Innenhofdes
Salmens schafft eine besondere
AtmosphäreundgibtdenKünst-
lern einen Vorschuss für ihre
WirkungaufdasPublikum.Alex-
andra Utz hat die Musik-Kneipe
aufgebaut und als Ralf Gläser sie
übernahm, beließ er das Kon-
zept, wie das Publikum es lieben
gelernt hat, und steuert ab und
zuNeueswie Salsa-Abende bei.

MICHAEL HABERER

> KONZERT im Salmen, Haupt-
straße 141/1, Herbolzheim, am
Samstag, 21. Juli, 20.30 Uhr. Info:
www.la-dolce-coro.de.

KURZ GEFASST

REUTE RadtourzurPflegestationWeißstorch

NachdemeinUhu in der PflegestationWeiß-
storch in ReuteUnheil angerichtet und zehn
Störche getötet hatte (Der Sonntag berich-
tete), sind nun einige Jungstörche nach-
gekommen,wie Kordula Pfeifer, Vorsitzende
des Bundes für Umwelt undNaturschutz
(BUND)Denzlingen/Reute, berichtet. Bei
einer Radtour für GroßundKleinwollen
die Naturschützer die Störche (Foto: dpa)

amSamstag, 21. Juli, in der Pflegestation besuchen. Treffpunkt
ist um 14Uhr amBahnhof Denzlingenmitverkehrstüchtigen
Fahrrädern, von dort geht es dann gemeinsamnach Reute.
Die Tour dauert drei bisvier Stunden. Spätestensum 18Uhr
ist die Rückkehr geplant. DS

GESICHT DER WOCHE

Erwünschte sich eineVerab-
schiedungund keine Trau-
erfeier. Die hat Dieter Kar-

lin,der 16 Jahre langalsDirektor
demRegionalverband Südli-
cher Oberrhein
vorstand, am Frei-
tag bekommen.
Für das lockere
Ambiente sorgte
allein schon der
Boogie-Pianist
Thomas Scheytt.
OttoNeideck, Prä-
sident des Regio-
nalverbandes, traf
mit seinemAb-
schiedsgeschenk –
einemBollenhut – ebenfalls
diesen lockeren Ton.
Regionalverband?Denwenigs-
ten Bürgern dürfte dieser Ver-
band etwas sagen. Die kommu-
naleOrganisation, diediebauli-
che Entwicklung aus regionaler
Perspektive imBlick hat,wirkt
meist im Stillen. Umso effekti-
ver ist sie,wenn sie denn gut
aufgestellt ist. Als der promo-
vierte Jurist Karlin 2002 zum
Regionalverband in Freiburg
stieß, hatte der aufgrundvon
Querelen seinen Chefposten
ein Jahr lang nicht besetzt.Mit
Weitsicht, Hartnäckigkeit und
Fleiß – soNeideck – hat Karlin
denVerbandwieder in dieMo-
deratoren- und Beraterrolle ge-
bracht. Karlinmachte denAus-
bau der Rheintalbahn zur Chef-
sache, vermittelte zwischen Be-
hörden, Bahn, Bundespolitik
und Bürgerinitiativen. Ein ers-
ter Etappensiegwar die Ab-
schaffung des Schienenbonus;
dass die neuenGleise zwischen
Offenburgund Riegel nun ent-

lang der Autobahn statt durch
zahlreicheGemeinden gebaut
werden sollen, ist auch ein Ver-
dienst des Verbandes. Für Auf-
sehen sorgte Karlin, als er auf

die Folgen des Flä-
chenfraßes auf-
merksammachte:
Die Bundesstraße
B3 zwischenOf-
fenburgund Frei-
burg führt auf nur
noch 17 Kilome-
tern durchunbe-
baute Landschaf-
ten. Anliegenden
Kommunenwäre
das nie aufgefal-

len. Lange standen die Regio-
nalverbände im Land imVer-
dacht, Verhinderer derWind-
kraft zu sein. Eine gewisse Ge-
nugtuungwarNeideckund
Karlin dann anzumerken, als es
ohne sie auch nichtvoranging.
Die Bedeutung des Verbandes
ließsichamFreitagandenzahl-
reichen Bürgermeisternund
Funktionären ablesen, die zu
Karlins Verabschiedung ins
Historische Kaufhaus gekom-
menwaren. Und kein geringe-
rer als Bundestagspräsident
Wolfgang Schäuble hielt den
Festvortrag. Schäuble ordnete
dasHandelnvonAkteurenwie
Karlin in einen größeren Zu-
sammenhang ein. Die Zustim-
mung zu Europa sei nachwie
vor groß, sagte Schäuble. Es sei
dieAufgabederGrenzregionen,
denNutzenvon Europa deut-
lich zumachen. Die trinationa-
le Region amOberrhein, für die
sich Karlin eingesetzt hat, ist
für ihn ein Beispiel,wie Europa
gelebtwerden kann. RIX

REGIONALVERBANDSDIREKTOR DIETER KARLIN

In Lahr rollt der erste von selbst steuernde ELEKTROBUS auf öffentlichen Straßen

Es ist einePremiere inBa-
den-Württemberg:Der
erste autonomfahrende
Bus imöffentlichenStra-
ßenverkehr rollt seit Freitag
durch Lahr. EineTestfahrt.

HEINZ SIEBOLD

„Isch des der Schäddelbus in d’
Stadt?“ Nein, das gedrungene,
vier Meter lange, zwei Meter
breite und 2,80 Meter hohe Ge-
fährt, das aussiehtwie eine Berg-
bahngondel aufvierRädern, hät-
te gar keinen Platz für die hörbar
württembergische Reisegruppe,
dievonderLahrerLandesgarten-
schau einen Abstecher in die Ci-
ty machen möchte. Das Gefährt
hat nur sechs Sitzschalen und
keinen Fahrerplatz. Auch keinen
Chauffeur, denn es ist ein selbst
fahrender elektrischer Kleinbus,
der erste im Land, der auf einen
Rundkurs auf öffentliche Stra-
ßen gelassenwird.
Ein Testbetrieb unter realen

Bedingungen, zu dessen Start
der Landesverkehrsminister
Winfried Hermann (Grüne) und
die Freiburger Regierungspräsi-
dentinBärbel Schäfer amFreitag
angereist sind. Zusammen mit
dem Lahrer Oberbürgermeister
Wolfgang Müller, Bürgermeis-
tern aus der Ortenau und dem
Chef der landeseigenen Süd-
westdeutschen Landesverkehrs-
AG (SWEG) rollt die Prominenz
auf Knopfdruck vom „Bürger-
park“ auf die Schwarzwaldstra-
ße, eine der Lahrer Hauptstra-
ßen. Die Strecke war zuvor auf
Testfahrten gescannt worden,
die Satellitenortung und Senso-
ren halten den Bus auf Kurs. Al-
les läuft glatt, nach sechs Minu-
ten steht der Mini-Shuttle wie-
der amPark, Beifall brandet auf.

AuchdieMedienvertreterdür-
fen den Selbsttest wagen. „Bitte
wirklich nur sechs auf einmal“,
mahnt StephanWisser dieUnge-
duldigen. Der Maschinenbauin-
genieur bei der SWEG ist heute
als Begleiter mit im Fahrzeug.
Das ist Vorschrift, aber auch
sinnvoll. Denn die Skepsis fährt
mit: Was ist, wenn ein Hindernis
kommt?Hat der Computer auch
die Straßenverkehrsordnung ge-
speichert? Die erste Kurve und
die Einbiegung auf eine vielbe-
fahrene Straße beim „Kanada-
ring“ meistert das Fahrzeug EZ
10 des französischen Herstellers
EasyMile problemlos. Die SWEG
hat es in Sion in der Schweiz ent-
deckt und bis 30. September
zum Testbetrieb geleast. An den
Kosten von 260000 Euro betei-
ligt sich das Land zurHälfte.
Ein kurzes Bimmeln und wir

sind auf der Schwarzwaldstraße,

der Rennstrecke für hochtourige
SUVsundSportwagen.DerKlein-
bus mit 15 Stundenkilometer
Höchstgeschwindigkeit ent-
puppt sich schnell als Hindernis
für die, denenTempo50noch zu
langsam ist. Gut, dass nach hin-
ten erst einmal ein Traktor absi-
chert, der Fahrer hat Zeit und
überholt erst, als der Elektrobus
an der Bushaltestelle einbiegt.
Tür auf, Tür zu. Weiter, Richtung
Innenstadt, die ersten Drängler
überholen. Das darf man, wenn
es die Verkehrslage erlaubt. Am
Kreisverkehr behält EZ10 die
Übersicht, lässt einen PKW pas-
sierenund biegt dann ein.
Alles scheint gut zu laufen, die

letzte Etappe ist eine Seitenstra-
ße, neu geteert für die Landes-
gartenschau. Ein schnittiger
BMW kann das rollende Hinder-
nis auf keinen Fall ertragen,
überholt, schert scharf rechts

ein. EZ 10 macht den Notstopp,
eine Reporterin, die von ihrem
Platz aufgestanden war, fällt ih-
rem Kollegen auf den Schoß.
Fahrbegleiter Wisser steigt aus,
am Fahrzeug ist alles in Ord-
nung. Den Notstopp muss er
manuell aufheben, das autono-
meFahrzeug istnochnicht so in-
telligent, dass es von selbst wei-
terfahrenwürde.
Nach sechseinhalb Minuten

ist die Fahrt nach einemKilome-
ter zu Ende. Ab diesem Wochen-
endeundbis 30. September kön-
nen Interessierte Dienstag bis
Sonntag von 10 bis 12 Uhr und
von 14 bis 16 Uhr mit dem Bus
fahren. Zehn Stunden hält die
Batterie. Das Pilotprojekt von
SWEGundLand soll „inspirieren-
de Eindrücke von zukünftigen
Mobilitätsformen vermitteln“,
sagt SWEG-Vorstandschef Johan-
nesMüller.

„IchsingefürmeinLebengern“

Hier bekommt jeder sein Solo: Der Coromit Leiter und Pianist Hutch Hensle bei der Probe. FOTO: HAB

LockererAbschied

Dieter Karlin FOTO: RVSO

Autonom imKreis herum

EZ 10 behält die Übersicht. Im Notfall gibt’s den Notstopp. FOTO: SWEG

> Ökologische Holzbauweise
> Individuell geplant
> Schlüsselfertig zum Festpreis
> Aufstockungen und Anbauten
> Erfahrung aus über 
    900 Häusern

Zentrale: Teichmatt 28, 77871 Renchen, www.burkart-haus.de

WIR BAUEN WOHNFÜHLHÄUSER:

Die Ökohaus-
Manufaktur.
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Neu in Vogtsburg:

Vereinbaren Sie Ihren indivi-

duellen Besichtigungstermin 

in unserem Live-Haus.

Telefon 07662 9369906



INS NETZ GEGANGEN:
In Freiburg haben wir 

Deutschlands beste Fischtheke 2017!

Hoch dekoriert: Nach  dem „Seafood Star“ in 2010 

und 2016  und der „Fischtheke des Jahres 2014“ 

ist der erneute Gewinn des Branchenpreises 

in der Kategorie „Supermarkt“ die vierte Auszeich-

nung in wenigen Jahren. Den Erfolg begründet die 

Jury aus Experten der Fachzeitschrift „Lebensmittel Praxis“ und der 

„Deutsche See“ Fischmanufaktur mit der riesigen Auswahl und der 

großen Fachkompetenz des Verkaufsteams.

echte

schweizer 

Qualität

echte

schweizer 

Qualität

echte

schweizer 

Qualität

   Aktionspreis   

 0.44  Deutschland: 

 Kopfsalat 
 Kl. I,     

 Stück       

   Aktionspreis   

 1.29 
 Spanien: 

 Nektarienen
gelb- oder weißfleischig 
 Kl. I     

 1-kg-Schale       

 mind. 5 Monate gereift 

   Aktionspreis   

 1.99 
  

 Le Gruyère 
 Schweizer Hartkäse, 

mind. 49% Fett i.Tr.     

 100 g       

 mind. 120 Tage gereift 

   Aktionspreis   

 1.59 
  

 Schweizer 
Emmentaler AOP 
 Hartkäse, 

mind. 45% Fett i.Tr.     

 100 g       

   Aktionspreis   

 1.99 
  

 Casa Modena
Salame Gran Magro 
 feine Salamispezialität     

 100 g       

   Aktionspreis   

 3.29   

 Lamm-Lachse 
 natur oder mariniert     

 100 g       

   Aktionspreis   

 1.69 
  

 Rinder-Steakhüfte 
 vom Jungbullen, am 

Stück oder in Scheiben     

 100 g       

 30%   gespart   

 1.11 

  

 Emmi 
Caffè Latte 
 versch. Sorten, 

koffeinhaltig,   

 (100 ml = 0.48) 

 230-ml-Becher       

 27%   gespart   

 7.99 

  

 Wolfberger
Crémant d’Alsace     

 (1 l = 10.65) 

 0,75-l-Fl.       

  

 Fruchttorte     

 (1 kg = 11.65) 

 600-g-Stück       

 30%   gespart   

 8.99 
  

 Swiss Premium Coffee
Delica Crema 
 ganze Kaffeebohnen     

 1000-g-Beutel       

 20%   gespart   

 4.44 
  

 Ovomaltine
Crisp Müsli     

 (1 kg = 8.88) 

 500-g-Packung       

 7.90  €

 6.99  €

   Aktionspreis   

 2.49 
  

 Island Rotbarsch 
 sehr zart, ideal zum 

Braten und Dünsten     

 100 g       

   Aktionspreis   

 2.29 
  

 Norsjela Lachssteak 
 ideal zum Braten, reich 

an Omega-3-Fettsäuren     

 100 g       

KW  29 . Gültig  vom 16.07. bis 21.07.2018 
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79098 Freiburg
Kaiser-Joseph-Str. 165 

im UG des Karstadt

79539 Lörrach
Am Alten Markt 4

79183 Waldkirch
Mauermattenstraße 26

Bei uns erhalten Sie alle 

Artikel aus dem REWE Hand-

zettel zum Aktionspreis!

79539 Lörrach, Tel: 07621-1692524, 

für Sie geöffnet: 

Mo bis Sa von 8 bis 22 Uhr

79098 Freiburg, Tel: 0761-21700035, 

für Sie geöffnet: 

Mo bis Sa von 9.30 bis 20 Uhr 

79183 Waldkirch, Tel: 07681-4924181, 

für Sie geöffnet: 

Mo bis Sa von 7 bis 22 Uhr 

Bei uns erhalten Sie alle Artikel 

aus dem REWE Handzettel zum 

Aktionspreis!

79539 Lörrach, Tel: 07621-1692524, 

für Sie geöffnet: 

Mo bis Sa von 8 bis 22 Uhr

79098 Freiburg, Tel: 0761-21700035, 

für Sie geöffnet: 

Mo bis Fr von 9.30 bis 20 Uhr 

Sa von 9 bis 20 Uhr

79183 Waldkirch, Tel: 07681-4924181, 

für Sie geöffnet: 

Mo bis Sa von 7 bis 22 Uhr 
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Kontrolle bestätigt den guten Zustand der Gewässer im KREIS EMMENDINGEN

Bei den angekündigten Tempe-
raturen gibt’s für viele Men-
schen am Wochenende nur ei-
nes: Raus an den Badesee und
rein ins erfrischendeWasser.Das
können siemit gutemGewissen,
denn alle 15 Badegewässer im
Landkreis Emmendingen verfü-
genüberausgezeichneteWasser-
qualität, wie das Landratsamt
amFreitagmitteilte.
Ob der Erlenweiher in Endin-

gen, der Badesee Leopoldsinsel
in Sasbach oder der große Nie-
derwaldsee in Teningen: Bei der

turnusgemäßenKontrolledurch
Beschäftigte des Gesundheits-
amts des Landratsamtes Em-
mendingen in der vergangenen
Woche habe es keinerlei Bean-
standungen gegeben, so die Be-
hörde. Damit wurde der Befund
der beiden vorherigen Kontrol-
len im Mai und Juni bestätigt.
„Den heißen Sommer mit ent-
sprechenden Wassertemperatu-
renhaben alle Badeseen also bis-
her problemlos überstanden“,
erklärte Landratsamtssprecher
Ulrich Spitzmüller.

Alle 15 Badegewässer im Kreis
werden regelmäßig überprüft.
Die nächste Kontrolle steht An-
fang August an. Die aktuellen
Werte und weitere Informatio-
nen zu den Badeseen im Land-
kreis Emmendingen können
über die Badegewässerprofile
auf der Website der Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg (LUBW) abgerufen wer-
den. Sie sind zu finden unter
www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/wasser/liste-der-ue-
berwachten-badestellen DS

Wie bereits vor zwei Wochen an-
gekündigt, haben diesen Mitt-
woch die Vertreter mehrerer
Städte und Gemeinden eine Er-
klärung unterzeichnet, wonach
sie den Bau von Radschnellwe-
gen zwischen den Gemeinden
und mit Ziel im Oberzentrum
Freiburg realisieren wollen. Die
Schnellwege sollenvonPendlern
benutzt werden, vor allem jene
mit E-Bikes, diemittlerweile län-
gere Strecken zurücklegen kön-
nen. Den Bau der Radwege und
ihrenUnterhalt soll das Land be-
zahlen, bekräftigen die Bürger-
meister von Emmendingen,
Waldkirch, Gundelfingen March
und Umkirch und Freiburgs
Baubürgermeister Martin Haag
bei der Unterzeichnung – das
Land habe sich schließlich selbst
die Förderung von Radvorrang-
routen dieser Art zum Pro-
grammgemacht.
Die Strecken zwischen Frei-

burgundEmmendingenmitAb-
zweigung nach Waldkirch sowie
jene von Freiburg nach March
sollen ein Potenzial von rund
10000 Pendlern erschließen
und zusammen etwa 30 Millio-
nen Euro kosten. Untersucht hat
das der Regionalverband Südli-
cher Oberrhein, der die Rad-
schnellwege in der Region eben-
falls unterstützt. DS

RADSCHNELLWEGE

CARITAS INTERNATIONAL mit Sitz in Freiburg berichtet von einem Rekordjahr 2017 – Zahl der Klimaflüchtlinge steigt

Nochnie standCaritas In-
ternational eine so große
Summe fürHilfsprojekte
zurVerfügung, aber auch
nochniewaren soviele
MenschenaufHilfe ange-
wiesen. „Es ist ein trauriges
Rekordhoch“, sagteGe-
schäftsführerOliverMüller
dieseWochebei der Jahres-
pressekonferenz 2017.

SIGRUN REHM

Grausame Kriege und Naturka-
tastrophen, die mit dem Klima-
wandel einhergehen, sind laut
Müller die Ursache dafür, dass
mit 129 Millionen Menschen im
vergangenen Jahrmehr als je zu-
vor auf Unterstützung des Hilfs-
werks mit Sitz in Freiburg ange-
wiesen waren. Die Zahl der Krie-
ge und mit Gewalt ausgetrage-
nen Konflikte lag laut dem
Heidelberger Konfliktbarometer
zuletzt bei 226, die Häufigkeit
der Naturkatastrophen hat sich
aufgrund zunehmender extre-
mer Wetterereignisse wie Wir-
belstürmenundDürren seit den
1990er Jahren auf durchschnitt-
lich 350 im Jahrverdoppelt.Mül-

ler geht davon aus, dass die Zahl
der Menschen, die auf humani-
täre Hilfe angewiesen sind, in
diesem Jahr auf 136 Millionen
steigen könnte.
Dass Caritas International

2017 dennoch mehr Notleiden-
den als je zuvor helfen konnte,
lag an der großen Spendenbe-
reitschaft, wie Verbandspräsi-
dent Peter Neher berichtete:
„Uns standen für unsere Hilfs-
projekte 79,5 Millionen Euro zur
Verfügung – das ist das höchste
Projektvolumen in der Ge-
schichte von Caritas Internatio-
nal.“ Besonders dankbar sei die
Organisation dafür, dass die pri-
vaten Spenden weitgehend los-
gelöst vom ökonomischen Auf
und Ab fließen und zunehmend
auch unabhängig von medialer
Berichterstattung. 24 Millionen
Euro vertrauten die Spender Ca-
ritas International auf dieseWei-
se an – und halfen damit , etwa
die „vergessenen Katastrophen“
in der Zentralafrikanischen Re-
publikundamTschad-Seezu lin-
dern. Hinzu kamen rund 10Mil-
lionen Euro, die speziell für die
Hungerkatastrophe in Ostafrika
und die Flüchtlingstragödie der
Rohingya gespendet wurden. So
summierten sich die Spenden-

einnahmenauf fast 34Millionen
Euro im Vergleich zu knapp 27
Millionen imVorjahr. Insgesamt
konnte Caritas International da-
mit 681 Projekte in 82 Ländern
zusammen mit ihren lokalen
Partnernunterstützen.
VonderverzweifeltenLageder

Menschen im Kriegsland Syrien
haben sichNeherundMüller bei

einer Reise im März selbst ein
Bild gemacht. Nun berichteten
sie, wie sieben Jahre Krieg, stän-
dige Todesangst und der Verlust
von Angehörigen die Menschen
ausgezehrt haben. „Ohne Hilfe
ist ein Überleben für die Zurück-
gebliebenen nicht mehr mög-
lich“, sagte Neher. Die zwölf Mil-
lionen Euro, die Caritas Interna-

tional 2017 dort einsetzte, konn-
ten lediglich einem kleinen Teil
der Bedürftigen helfen.
Mit Blick auf die aktuelle De-

batte um die Abschottung Euro-
pas gegen Flüchtlinge, um Tran-
sit-Zentrenund Rückführungen,
fand Peter Neher angesichts der
Lage in Syrien überraschend
deutliche Worte: „Diese Debatte

ist menschenverachtend und
wird bar jeder Kenntnis der Rea-
lität geführt.“ Den „Masterplan“
von Innenminister Horst Seeho-
fer nannte er „blauäugig, naiv
oder auch dumm“. Und er erin-
nertedaran,dassdieFlüchtlings-
wellevon2015 ihreUrsacheauch
darin hatte, dass die internatio-
nale Gemeinschaft ihre Spen-
denzusagen an die Nachbarlän-
der Syriens nicht einhielt. Damit
nichtgenug: „Nur20Prozentder
2018 für die Versorgung von 5,5
Millionen Syrern benötigten
Mittel inHöhevon 5,6Millionen
US-Dollar sind von den Geber-
ländern eingegangen“, sagte Ne-
her. Sein Befund: „Das Bewusst-
sein, dass wir eine Menschheits-
familie sind, nimmt ab.“
Oliver Müller geht davon aus,

dass die Zahl der „Klimaflücht-
linge“ steigen wird. Auch wenn
es diesen Status offiziell noch
nicht gebe: „Die Zahl der Klein-
bauern, die nicht überleben kön-
nen und in die Slums der Groß-
städte drängen, steigt.“ Wetter-
katastrophen träfen jene am
stärksten, die sowieso schonpre-
kär leben und sich nicht absi-
chern konnten. „Ein Euro Katast-
rophenvorsorge erspart sieben
EuroNothilfe“, sagteMüller.

Bernhard von Baden wird nicht
heiliggesprochen. Wie das erzbi-
schöflicheOrdinariat inFreiburg
kurzvordemGedenktagdes seli-
gen Landespatrons (15. Juli) be-
kannt gab, hat die Heiligspre-
chungskongregationdesVatikan
nach mehr als siebenjähriger
Prüfung das Verfahren ausge-
setzt. Zwei gerichtsärztlicheGut-
achtenkonnteneineWunderhei-
lungBernhardsnicht bestätigen.
Diese ist Voraussetzung für eine
Heiligsprechung. Der Postulator
desVerfahrens,AndreaAmbrosi,
teilte demnach Erzbischof Ste-
fan Burger mit, der Heiligspre-
chungsprozess könne erst wie-
der vorangetrieben werden,
wenn ein „klini-
sches Heilungser-
eignis im Blick auf
einen Wunderpro-
zess geprüft wer-
den kann“. Im von
Burgers Vorgänger
Robert Zollitsch an-
gestoßenen Pro-
zess hatte Bern-
hard von Baden
(1428-1458) die erste
Stufe im Herbst
2017bereitsgenom-
men, als ihm ein
„heroischer Tu-
gendgrad“ attes-
tiertwurde. RAZ

BADENS PATRON

AlleBadeseensindeinwandfrei

Der Baggersee „Schweizer Uhl“ südlich vonWyhl präsentiert sich derzeit in einwandfreiem Zustand – genau
wie die anderen 14 Badeseen im Landkreis. FOTO: RUTH SEITZ

Bürgermeister
wollen sie

Nothilfe in Zeiten schwindender Solidarität

Die Unterstützung für die aus Myanmar nach Bangladesch geflüchteten Rohingya war eines der Großpro-
jekte von Caritas International 2017. Hier Flüchtlingskinder im Lager Kutupalong in Cox’ Bazar. FOTO: DPA

Bernhardwird
nichtheilig

aus dem Schwarzwald.
Das besondere Bier
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Tanja und Michael Rees

„Verbundenheit zur Region, Nachhaltigkeit und soziales 
Engagement sind für uns wichtige Bestandteile unseres 
Schaffens. Die Liebe zu guten Lebensmitteln zeichnet uns 
aus und wir sind stolz auf unsere Mitarbeiter, die diese 
Liebe täglich leben und unseren Kunden nur das Beste 
bieten wollen.“

141 Mitarbeiter 

25 Jahre Erfahrung 

4113 qm Verkaufsfläche 

 Ihre Märkte in:
79111 Freiburg-St. Georgen, Basler Landstraße 30a

79183 Waldkirch, Damenstraße 19

79211 Denzlingen, Rosenstraße 11

79364 Malterdingen, Hecklingerstraße 12

Rees
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Heuteöffnet in Elzach-Yach
dieAusstellung „Yach im
Mittelalter“: EinArbeits-
kreis hat nachdenSpuren
vergangener Zeitengesucht
undwodie Lückengar zu
groß sind, die Fantasiewal-
ten lassen.WasdieHisto-
rikerwissen,wurdeüber-
setzt inYacherGeschichte
undGeschichtchen: So
könnte es gewesen sein.

MICHAEL HABERER

„Ich gehe bislang auch nicht in
Ausstellungen, in denen vor al-
lem Scherben gezeigt werden“,
sagt Heiko Haumann. Der eme-
ritierte Hochschullehrer steht
vor einer Vitrine, in der für den
Laienwenigaussagekräftigeklei-
ne Brocken und Scherben zu se-
hen sind. Haumann hat sich bis-
lang vornehmlich mit den neu-
zeitlichen Lebenswelten, auch
denen der Menschen im Elztal,
beschäftigt. Nun feiert der zu El-
zach gehörende kleine Ort Jubi-
läum und der Arbeitskreis „Mu-
seum“ des Heimatvereins Yach,
in dem Haumann mitarbeitet,
hat sich dem Mittelalter gewid-
met. Das Problem: VomYach des
Mittelalters ist nicht viel übrig-
geblieben. Aus einer Urkunde
weiß man, dass es die kleine

SiedlungYachbereitsvor 725 Jah-
ren gab. Diese Ersterwähnung
und die Gründung des für das
ElztalwichtigenKlosters St.Mar-
garethen in Waldkirch sind der
Anlass für die Ausstellung.
Schon die Herkunft des exoti-

schen Namens für die Siedlung
in einem kleinen Seitental der
Elz ist rätselhaft. Stammt der
Name von Eichenbach oder Au-
enbach her und entwickelte sich
in der Sprache der Einheimi-
schen zuEich, geschriebenYach?
Es gebe keine eindeutige Ant-
wort, meint Heiko Haumann.
Vielleicht existierte sogar ein
Rittergeschlecht „von der Eich“?
Vorhanden ist der Gewannname
„Schlossbühl“und einHügelmit
Spuren eines Grabens. Funda-
mente für eine steinerne Burg,
ein „Schloss“ gibt es nicht.
Der Mittelalterarchäologe

Bertram Jenisch hat sich daran
gemacht, eine Burganlage aus
Holz zu entwerfen. So, wie sie
nach Belegen aus anderen Ge-
genden ausgesehen haben
könnte. Josef Burger hat die Skiz-
ze zum Modell geformt. Mit der
Burg stellt sich die Frage, was in
dieser Ecke des Breisgaus beson-
ders schützenswert gewesen
sein könnte. Gab es Bergbau in
dem Tälchen? Vom nicht weit
entfernten Bleibach weiß man,
dass dort im Hochmittelalter
nach Silber gegrabenwurde.

Weil sich der Arbeitskreis auf
unsicherem Terrain bewegte,
musste für die Frage, wie das
Yach im Mittelalter und davor
ausgesehen hat, auf Erkenntnis-
se aus anderen Gegenden zu-
rückgegriffen werden. „Vieles ist
auch für andereDörfer inderRe-
gioneinschlägig“, sagtHaumann
zur Yacher Annäherung an das
damalige Leben zwischen Bach
und Bergen. „Wir haben das Mit-
telalter als mögliche Gegenwelt
und als Ausgangspunkt für un-
ser Heute dargestellt“, erklärt
Haumann: „DieZeitdesMittelal-
ters ist für uns eine fremde und
zugleich sehr nahe Welt. Diese
Faszination wollen wir veran-
schaulichen.“

–
Was aßen und tranken die
Yacher imMittelalter?
–

DieAnnäherungandie altenZei-
ten geschieht vor allem durch
Fragen. „Wie sah der Elztäler Ur-
wald aus?“, gehört dazu. Nach
Jahrhunderten des Abholzens
und dann wieder Aufforstens
kann das in der Ausstellung be-
schriebene Ergebnis nur heißen:
„So könnte es ausgesehen ha-
ben.“ Zu einem ganzen Katalog
von Fragen haben sich Arbeits-
kreis und wissenschaftliche Be-
rater auf die Suche nach Spuren
gemacht: „Welche sozialen Un-
terschiede gab es im Elztal?“

„Welche Steuern waren zu zah-
len?“ „Was aßen und tranken die
Menschen?“ „Wie erfuhren sie
von Neuigkeiten in der Welt?“
„Welche Stellung hatten Frau
und Kinder?“ „Welche Hand-
werkstätigkeiten gab es?“ „Droh-
ten Gefahren von Räuberban-
den?“ „Wie wirkten sich Kriege
und die große Politik aus?“ Auch
Themen wie „Klimawandel im
Mittelalter“, „Die ersten Höfe in
Yach“, „Entwicklung der Straßen-
verbindungen durchs Elztal“
oder „Preise um das Jahr 1000“
werden beleuchtet.
Die Ausstellung „Yach im Mit-

telalter. Besiedlung, Herrschaft,
Alltag“ im Dorfgemeinschafts-
haus wird heute, 15. Juli, um
10.30Uhr eröffnetund ist bis 30.
September zu sehen. Ausfüh-
rungen zu den Exponaten wer-
den begleitet von einem um-
fangreichen Programm. Eine
szenische Lesung „Das Gericht
der Äbtissin“, Präsentation von
mittelalterlichem Liedgut, Mu-
sik, Tanz und Vorführungen di-
verserGruppenwerdengeboten.
Die Veranstaltung endet um
16.30Uhr.

> DIE AUSSTELLUNG „Yach im
Mittelalter. Besiedlung,Herrschaft,
Alltag“ im Bernhardussaal, Dorf-
straße 55, in Elzach-Yach ist bis 30.
September sonntags von 15 bis 17
Uhr geöffnet.

Historiker Heiko Haumann zeigt
ein Modell der Burg auf dem
Schlossbühl. FOTO: HAB

Werden auch Sie zum Helfer!

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE26 5502 0500 4000 8000 20  |  BIC: BFSWDE33MNZ

German Doctors e.V.  |  Löbestr. 1a  |  53173 Bonn
info@german-doctors.de  |  www.german-doctors.de

Freiburg

✆ 07 61 61 24 80 00
easylife.de/freiburg
Karlsruher Str. 3 (5. OG) 
79108 Freiburg
Im Komturm-Gebäude (Kaufland)
Kostenfreie Parkplätze

easylife Zentrum 

VEREINBAREN SIE JETZT
IHR KOSTENLOSES
BERATUNGSGESPRÄCH:

Nicht bei krankhafter Fettsucht. Für eine 
langfristige Gewichtsreduzierung bedarf es 
der dauerhaften Einhaltung der im Programm 
vermittelten Ernährungsregeln.De
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Freiburg

europapark.de

WM FINALE 
PUBLIC VIEWING

 Frankreich vs. Kroatien 

15.07. | 17 Uhr
Piazza Hotel „Colosseo“ 

WM-Übernachtungsspecial (15. auf 16. Juli 2018)
· ab 57,– € pro Person im 4-Bett-Zimmer inkl. Frühstück 
 in den Europa-Park Hotels
·  12-er Tipi-Zelt im Camp Resort für 221,– €

Jetzt ein spontanes Urlaubstor schießen:
Tel: 07822 860 0 und Stichwort „WM-Special“ nicht vergessen!

TIPP:

Erleben Sie die grandiose 
Fussball-Partystimmung!
·  Riesen-LED-Leinwand
·  Leckere Snacks 
 und erfrischende Drinks
·  Einzigartige Atmosphäre

Große Eröffnungsfeier 
am Samstag, 21. Juli 

ab 11.00 Uhr 
mit vielen Überraschungen

(natürlich auch für Kinder)

Lammstraße, 79312 Emmendingen

Rätsel derGeschichte
Eine Ausstellung zeigt, wie es imMittelalter

in YACH gewesen sein könnte
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In Basel wurde ein 500 Jahre alter PAPYRUS ENTZIFFERT

500 Jahre lag ein Stück Papyrus
als großesGeheimnis in derUni-
versität Basel, beschrieben in ei-
ner unerklärlichen Spiegel-
schrift. Sabine Huebner und ihr
Team haben das Fragment nun
entziffert.

FrauHuebner,warumhat es 500
Jahre gedauert, umdieses fast
2000 Jahre alte kleine Schrift-
stück zu entziffern, das schon
so lange in Basel liegt?

Man dachte, es sei ein einziges
Stück, das unleserlich beschrie-
ben wäre. Das gibt es oft, denn
die Tinte ist 2000 Jahre alt. Die
Buchstaben, die man erkannte,
waren zudem in Spiegelschrift.
Weil es in der Antike dafür keine
Beispiele gibt, wurde selbst eine
Fälschung in Betracht gezogen.
Man hatte aber lediglich nicht
erkannt, dass es sich ummehre-
re Schichten mit-
einander verkleb-
ter Papyrusblät-
ter handelt.

Washat esmit
der geheimnis-
vollen Spiegel-
schrift auf sich?

Beim Verleimen
der einzelnen
Schichten wurde
die Tinte wieder
feucht – die sichtbare Schrift ist
einAbdruck. InWirklichkeithan-
delt es sich um gutes Griechisch
aus dem3. oder 4. Jahrhundert.

Undwas konnten Sie entziffern?

In den zweimal 20 fragmentari-
schen Zeilen fand meine Mitar-
beiterin den Begriff des „hysteri-
schen Atemstillstands“. Es ist al-
so ein Stück Fachliteratur eines
Autors aus vorchristlicher Zeit –
das macht den Papyrus beson-
derswertvoll, dennmeist enthal-
ten sie Steuerlisten, Verträge,
Testamente. Wir gehen davon
aus, dass es sich um einen Text
von Galen handelt, dem neben
Hippokrates bedeutendsten
Arzt der Antike – oder um einen
Kommentar zu seinem Werk, in

dem er sich nachweislich auch
mit Hysterie beschäftigt. Diese
schrieb man als Krankheit nur
Frauen zu, die angeblich zu we-
nig Geschlechtsverkehr hatten.

Wie ist IhrTeamdemGeheimnis
auf die Schliche gekommen?

Als wir den Papyrus unter UV-
Licht betrachteten, konnten wir
neben Spuren mittelalterlichen
Leims verschiedene Schichten
erkennen. Ein Restaurator aus
Leipzig hat diese verklebten
Schichten gelöst, wodurch die
Schriftwieder sichtbarwurde.

Das heißt, dieser uralteTextwur-
de imMittelalter einfachmit
anderen zusammengeklebt?

Die Mönche in den Klöstern des
8. und 9. Jahrhunderts, die diese
alten Schriften aufbewahrten,

interessierten sich
für medizinische
Texte eines heid-
nischen römi-
schen Arztes aus
dem zweiten Jahr-
hundert nicht
mehr. Viele antike
Schriften wurden
im Mittelalter
zweckentfremdet,
dieser hier als
Bucheinband.

Weißman,woder Papyrus auf-
bewahrtwurde?

Wir wissen, dass er kleinge-
schnitten, verklebt und mit an-
deren im Archiv der Erzdiözese
Ravenna deponiert wurde. Dort
fanden sich mehrere wiederver-
wendete Schriften Galens, die
anderen Papyri von dort waren
alle auf Latein. Als dasArchiv En-
de des 15. Jahrhunderts geöffnet
wurde,wurdendiesePapyriüber
ganz Europa verteilt, zwei davon
landeten im Kuriositätenkabi-
nett von Basilius Amerbach in
Basel. Wir haben im Zuge unse-
rer Arbeit in Basel übrigens auch
ein paar antike Auszüge aus Ho-
mers „Ilias“ entdeckt.

DAS GESPRÄCH FÜHRTE
RENÉ ZIPPERLEN

KURZ GEFASST

LANDKREIS HospizdienstsuchtVerstärkung

Mit demAngebot eines neuenQualifizierungskurses für
ehrenamtlicheMitarbeiterinnenundMitarbeiter sucht der
ambulanteHospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt
Verstärkung. Der Kurs beginnt am 14. Septemberund besteht
aus fünf Teilen. Kontaktund Telefon07641/92140und E-Mail
kontakt@caritas-emmendingen.de. DS

Am KAISERSTUHL UND TUNIBERG ist der geschützte Vogel wieder heimisch

Vor 20 Jahrendrohteder
Wiedehopf inder Region
auszusterben.Dass die Po-
pulation amKaiserstuhl
undamTunibergheute ei-
nenbeachtlichenAnteil des
deutschenBestandes aus-
macht, ist einemArten-
schutzprogrammdes
Landes zuverdanken–und
derArbeit des Freiburger
OrnithologenChristian
Stange.

NINA LIPP

Angekommen an einem un-
scheinbaren Holzhäuschen am
Rande eines Rebfeldes in Bötzin-
gen, prüft Christian Stange wie
an jedem potenziellen Nistplatz
erst einmaldenBoden.DerOrni-
thologe ist hoffnungsvoll: Die
Kotballenunter demEinschlupf-
loch zeigen: Der Nistkasten, den
Stange an der Innenseite der
Hüttenwand befestigte, ist be-
legt. Gewissheit bringt der Ge-
ruchstest: Der 63-Jährige steckt
seine Nase in das Loch, und der
typische Geruch lässt ihn hoch-
zufrieden verkünden: Der Wie-
dehopfnistkasten ist belegt.
Am liebsten ziehen die Vögel

mit der prächtigen Federhaube
und den schwarz-weiß gebän-
derten Flügeln ihrenNachwuchs
in Baumhöhlen groß. Doch
durch die Intensivierung der
Landwirtschaft schwanden die
Streuobstwiesen und mit ihnen

die bevorzugten Behausungen.
Auch die Nahrungssuche fiel
dem drosselgroßen Vogel am
Kaiserstuhl zunehmend schwer.
Wegen des Einsatzes von Pflan-
zenschutzmitteln; und weil die
Winzer bis in die 1980er Jahre ih-
re Rebgassen umgruben. Der
Wiedehopf bevorzugt offene
Landschaften und kurz bewach-
sene Böden. Auf seinem Speise-
plan stehen alle Arten von Gril-
len, besonders liebt er die Maul-
wurfsgrille und ernährt sich von
Engerlingen, Raupen und Kä-
fern, die er heute in den wieder
begrünten Rebgassen findet.
1996 zählte man lediglich

sechs Paare im Kaiserstuhl. Der
Vogel drohte aus der Region zu
verschwinden. Ein Artenschutz-

programmdes Landeswurde ins
Leben gerufen, der gebürtige
Westfale Stange vom Regie-
rungspräsidium beauftragt, am
Kaiserstuhl, im Breisgau und in
den Vorbergzonen ein Schutz-
projekt für Obstbaumwiesen
aufzuziehen; und sich um die
Wiederansiedlung des Wiede-
hopfes zu kümmern. Seitdem
hat Stange ein flächendeckendes
Netz von 140 Wiedehopf-Nist-
kästen aufgebaut, die er instand
hält und regelmäßig besucht.
Die Bilanz kann sich sehen las-
sen: Mehr als 100 Wiedehopf-
Paaregibt esheute imGebietdes
Schutzprogramms.
Weil jedoch auchdie heute für

die Winzer funktionslosen Reb-
häuschen zunehmend aus dem

Landschaftsbild verschwinden,
sind Stange und seine Helfer
vomNabuKaiserstuhlundBund
Bahlingen stets imGesprächmit
Winzern, damit sie Nistkästen
erhalten oder für Ausgleich sor-
gen.
Stange ist ein Meister darin,

die unverkennbaren Balzrufe
desmännlichenWiedehopfes zu
imitieren: Der besteht ausmeist
dreisilbigen dumpfen Lauten,
die an die Töne einer Flöte erin-
nern. Stange weiß: „Die starken
Männchen rufen viersilbig, die
schwachen Männchen zweisil-
big.“ Kehrt der wärmeliebende
Wiedehopf im Frühjahr an den
Kaiserstuhl zurück, sagen die Ih-
ringer, der „Wudwud“ sei wieder
da.
Der Zeitpunkt,mit demVogel-

kundler den Nachwuchs zu be-
staunen, ist optimal: Die Nist-
plätze sind im Schnitt nur etwa
drei Wochen zwischen Ende
März und Anfang August belegt,
bevor sich die Zugvögel auf ihre
Reise in ihre Winterquartiere
südlich der Sahara begeben.
Für die Vogelschutzwarte Ra-

dolfzell beringt Stange die Jung-
tiere. Das tut er routiniert und
nimmt dafür die Jungvögel be-
hutsam aus den Nistkästen.
„Und zack!“ ruft er lachend und
deutet auf ein übel riechendes
Sekret, dass die Tiere zurAbwehr
abspritzen, auch landet die ein
oder andere Ladung dünnflüssi-
gen Kots auf seinemHemd. Die-
ses Verhalten soll Wiesel und
Marder davon abhalten, die Nes-
ter zu plündern.

Das verklebte
Geheimnis

Historikerin Sabine Hueb-
ner FOTO: UNI BASEL

DieRückkehrdesWiedehopfs

Seine Federhaube und die schwarz-weißen Flügel verleihen demWie-
dehopf ein unverwechselbares Aussehen.

Der Ornithologe Christian Stange betreut die Wiederansiedlung des Wiedehopfes. Das Federkleid der Jungvögel ist lange nicht so prächtig wie
das der ausgewachsenen Tiere (kleines Foto). FOTOS: LIPP, THIESS
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Mit der BÜRGERMEISTER-NATIONALMANNSCHAFT war Neuenburgs Joachim Schuster bei der WM in Russland

UnddiedeutscheNational-
mannschaft hat es inRuss-
landdoch insHalbfinale
geschafft. Zumindest die
der Bürgermeister. Unter
ihnenNeuenburgsBürger-
meister JoachimSchuster
als „Teamchef“. Imnächsten
Jahr könnte es sogar ein
„Länderspiel“ imMarkgräf-
lerlandgeben.

OTTO SCHNEKENBURGER

Zwölf Tage verbrachten Bürger-
meister aus ganzDeutschland in
St. Petersburg und Moskau. Weil
sie der 2008 gegründetenNatio-
nalelf der Bürgermeister ange-
hören, standennatürlich sportli-
che Wettkämpfe und auch ein
Besuch des St. Petersburger Ach-
telfinales – mit vermeintlich
deutscher Beteiligung – auf dem
Programm. Aber auch Soziales
wie der mit der Übergabe einer
Spende verbundene Besuch ei-
nes Behindertenheimes. Und
Politisches wie ein Treffen mit
dem deutschen Botschafter.
Selbst finanziert war die ganze
Reise,wie Schuster betont.
Dienstag, 3. Juli, St. Petersbur-

ger Stadion: Die Nationalmann-
schaft der Bürgermeister trägt
die gleichenTrikotswiedie „rich-
tige“ Nationalelf. Und in denen
trauen sie sich auch auf die Tri-
büne, auch wenn hier als Erster
der Gruppe F gar nicht wie er-
hofft dieDeutschen, sonderndie
Schweden gegen die Schweiz an-
treten. „Das hat uns eine Menge
Kontakte zu Menschen aus der
ganzen Welt verschafft“, erzählt
Schuster. Und als die Menschen

dann erfuhren,wer da sitzt,
hatten die Bürgermeister
fast schon Promi-Status.
In St. Petersburg gelang

mithilfe einer Dolmetsche-
rin auch der Austauschmit
der Bevölkerung. „Das Ren-
tensystem treibt die Men-
schen in Russland derzeit
um“, hat Schuster festge-
stellt. Quasi unter Ausnut-
zung der allgemeinen
Volksfeststimmung ange-
sichts der Weltmeister-
schaft im eigenen Land ha-
be Putin eine wesentliche
Verschärfung der Renten-
gesetzgebung durchge-
setzt. Vor allemdasRenten-
alter wurde deutlich he-
raufgesetzt.Undsonst? „Di-
gitalisierung und
Kindererziehung sind
wichtige Themen.“ In den
russischen Ganztageskind-
ergärten spiele der Alltag
mit Sport, Spielen und ge-
meinsamen Mahlzeiten ei-
ne viel wichtigere Rolle als
in Deutschland, wo die El-
ternmehr gefragt sind.
Anlässlich eines parallel

zur Europameisterschaft 2008
ausgerichteten Turniers gründe-
te sich die Bürgermeistermann-
schaftvor zehn Jahren. Undwur-
de prompt „Europameister“. Ne-
benSchuster gehörengleichdrei
weitere Bürgermeister aus Süd-
baden zum Kader: Dieter Hahn
aus Pfaffenweiler, Jörg Kindel
aus Au und neuerdings auch
Wittnau und Johannes Acker-
mann aus Buggingen. Diewaren
dieses Mal aus Gründen, die von
Verletzung über Wahlkampf bis
zum Nachwuchs reichen, aber
alle nicht dabei. Seit es sie gibt,

war die Bürgermeister-Elf viel
unterwegs. Die Kommunalpoli-
tiker spielten bei „Europameis-
terschaften“ in Polen und Tsche-
chien, reistenauchnachSüdafri-
kaundBrasilien, als dieWMdort
stattfand. „Dabei schauen wir
immer auch darauf, ein soziales
Projekt zu unterstützen.“ Und
weil esumdie Situationvon kör-
perlich und geistig Behinderten
in Russland schlecht bestellt ist,
Behinderte nur aufgrund von
privaten Initiativen von Ehren-
amtlicheneineBetreuungerfah-
ren, reisten die Politiker diesmal

in ein Heim ins 140 Kilometer
nordöstlich von Moskau gelege-
ne Pereslawl-Salesski, sprachen
mit den durchweg Ehrenamtli-
chenvorOrtundübergabeneine
Spende in Höhe von 6100 Euro.
„Die Bedingungen, unter denen
dort gearbeitetwird, sind füruns
schwer vorstellbar“, meint
Schuster. Es fehlequasi anallem,
dennoch sei es enorm wichtig,
behinderte Menschen aus den
russischen Familien zu holen,
um sie fördern und fordern zu
können. DemBürgermeister der
40000-Einwohner-Stadt wie-

derum sei es gar nicht so recht
gewesen, als es zur Spenden-
übergabe kam. „Eswar ihmwohl
ein wenig peinlich, aber viel-
leicht helfen solche Aktionen
auch dabei, dass der Status von
Behinderten in Russland anders
justiertwird“, hofft Schuster.
Bei der Gesellschaft für Inter-

nationale Zusammenarbeit er-
fuhren die Rathauschefs, dass
den Russen Sanktionen im Be-
reich Technologie-Austausch
sehrweh taten, imBereich Land-
wirtschaft hingegen sogar auf
die Sprünge geholfen haben.

Und der deutsche Bot-
schafter versuchte, ihnen
die für Deutsche biswei-
len schwer verständliche
Zustimmung der Bevöl-
kerung zu Putin zu erklä-
ren.
Richtig, gekickt wurde

auch, wie eingangs er-
wähnt. Wobei der 62-jäh-
rige Schuster ja nur noch
coacht. Ein Turnier mit
sechs Teams hatten die
Gastgeber für die deut-
schen Gäste, bei denen
viele Spieler ehemals Er-
fahrungen in höheren
Amateurligen gesammelt
haben, organisiert. Als
Gruppensieger einer
Dreier-Gruppe ging es
noch ins Halbfinale, am
Ende sprang aber nur
Rang vier für Schuster
und seine Kollegen her-
aus. Gleich zweimal spiel-
ten sie dabei gegen die
„Union of Russian Cities“,
im Prinzip ein Pendant
zum deutschen Städte-
tag. Die Mannschaft aus
russischen Bürgermeis-

ternwurdedabei extra fürdieses
Ereignis zusammengetrommelt.
Und genau dieses Team will
Schuster nun 2019 zum Gegen-
besuch einladen, als Austra-
gungsort für ein Spiel böte sich
Neuenburgan. „IchhabedieVisi-
tenkarte der Generaldirektorin
der russischen Seite. Und ichwill
wegenderLandesgartenschau in
Neuenburg 2022 bei den Bürger-
meister-Fußballern bald kürzer
treten.“ Also könnte sich so ein
Treffen auch als Abschiedsge-
schenk für Teamchef Joachim
„Jogi“ Schuster eignen.

Kicken, reden, spenden

Die Basilius-Kathedrale hat nicht mehr ganz drauf gepasst: Neuenburgs Bürgermeister Joachim Schuster (kniend, zwei-
ter von rechts) mit der Bürgermeister-Nationalmannschaft. FOTO: PRIVAT
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Die Staatsanwaltschaft fordert im MISSBRAUCHSPROZESS lange Haftstrafen für die beiden Hauptangeklagten

DerHauptprozess imStau-
fenerMissbrauchsfall geht
demUrteilsspruch entge-
gen.DieseWochewurden
demGericht die psychia-
trischenGutachten zuden
Angeklagtenpräsentiert,
zudemdie erstenPlädoyers
gehalten.Die Staatsanwalt-
schaft fordert langeHaft-
strafenund fürChristian
L. die Sicherungsverwah-
rung. Er selbstmöchte sich
dort einer Therapie stellen.

DANIEL WEBER

13,5 Jahre Haft mit anschließen-
der Sicherungsverwahrung (SV)
für Christian L. und 14,5 Jahre
Haft ohne SV für Berrin T.: Mit
diesen Strafmaß-Forderungen
beschloss Staatsanwältin Nikola
Novak ihr Plädoyer am neunten
Verhandlungstag.Dass sichL. ge-
ständig und kooperativ zeigte,
dürfte sich mildernd hinsicht-
lich des geforderten Strafmaßes
ausgewirkt haben.
Die Anwältin der Nebenklage,

Katja Ravat, die den betroffenen
Jungen und ein ebenfalls miss-
brauchtes Mädchen vertritt,
folgte bezüglich Christian L. der
Staatsanwaltschaft. Für Berrin T.
forderte sie lediglich für die drei
Taten an dem Mädchen jeweils
fünf Jahre und sechs Monate,
sechs Jahre sowie sieben Jahre
Haft. Für die Taten am Jungen
stellte sie das Strafmaß indas Er-
messen des Gerichts. Martina
Nägele, die Pflichtverteidigerin

von Christian L., forderte
neun Jahre Haft und auf
den überraschenden
Wunsch ihres Mandan-
ten ebenfalls die Anord-
nung der SV, dieser wolle
sich darin richtig thera-
pieren lassen. Die Plä-
doyers wurden jeweils
nichtöffentlich gehalten.
Zuvor ist man zu Be-

ginn dieser Woche erst-
mals in öffentlicher Sit-
zung der über dem Pro-
zess schwebenden Frage
„Was muss das für eine
Frau sein, die ihren Sohn
mehreren pädophilen
Männern zu Vergewalti-
gungen überlässt und
den Jungen auch noch
selbst missbraucht?“ ein
Stück näher gekommen.
Am Montag sagte der

psychiatrischeGutachter
Hartmut Pleines über
Berrin T. aus. Eine „geringe geis-
tigeundemotionaleDifferenzie-
rung“ attestierte er der 48-Jähri-
gen, die eine egozentrische und
antriebsschwache Frau sei, dazu
gleichgültig gegenüber Gefüh-
len anderer.
Christian L. aber hatte eine

Strahlkraft für sie. Für Prozess-
beobachter war das zuletzt noch
im Gerichtssaal zu spüren. Nach
demapathischen ersten Erschei-
nenvor rund einemMonat zeig-
te sich die Angeklagte immer
wacher und aufmerksamer und
sah stellenweise zu Christian L.
herüber, als würde sie ihn noch
immer bewundern.
„Die Bereitschaft, ihren Sohn

zu opfern, liegt in ihrem wenig

entwickelten Gewissens- und
Normengerüst begründet“, sagte
Pleines und referierte über eine
„enormbelastete Biografie“.
Angefangen bei einer schwie-

rigen Schwangerschaft der Mut-
termitwomöglichmangelhafter
Sauerstoffversorgung, was wie-
derum Ursprung der später nur
gering entwickelten Intelligenz
sein könnte, wird sie als Dreijäh-
rige zum Waisenkind und von
Großmutterund älteremBruder
abwechselnd erzogen. In die
Hauptschule eingeschult, wird
sie zunächst überfordert wieder
ausgeschult. Als Erwachsene
führt sie schwierig zu rekonstru-
ierende Ehen, seit Anfang der
90er Jahre lebt sievon Sozialleis-

tungen. Vor der Jahrtausend-
wende bringt sie eine Tochter
zur Welt, Jahre später den Jun-
gen, der kürzlich seinen zehnten
Geburtstag feierte.

–
Psychiatrischer Gutachter
sagt über Angeklagte aus
–

Sie ist „intellektuell minderbe-
gabt“, stellte Pleines fest, ihr vor
dem Prozess erhobener Intelli-
genzquotient liegt bei 67. „Frü-
her hätte man dazu debil ge-
sagt.“ Eine psychische Krankheit
oder eine pädophile Neigung at-
testierte der Gutachter indes
nicht, eine Rückfallgefahr sei äu-
ßerst gering. Die Angeklagte sei
voll schuldfähig.

Auch über Christian
L. berichtetePleines, der
zuletzt auch im Mord-
prozess gegen Hussein
K. als Gutachter im Ein-
satz war. Eine soge-
nannte Paraphilie attes-
tierte er dem 39-Jähri-
gen, der pädosexuelle
Interessen an Kindern
beiderlei Geschlechts
im vorpubertären Alter
habe. Hinzu komme ei-
ne aggressive bis sadis-
tische Nebenströmung.
Wie schon in den Miss-
brauchsprozessen zu-
vor betonte der Gutach-
ter, dass Pädophilie
schicksalhaft sei. „Diese
Präferenz ist nicht aus-
gesucht, sondern in die
Wiege gelegt.“ Zudem
habe Christian L., der
auf formaler Ebene
freundlich und aufge-

schlossen erscheine, manipula-
tive Züge und eine dissoziale
Persönlichkeitsstörung, die
ebenfalls von einer „belasteten
Biografie“ herrühre. Entstanden
aus einer Vergewaltigung, aufge-
wachsen in schwierigen Bedin-
gungen etwamit einemalkohol-
kranken Stiefvater, „schaffte er
es nie, Fuß zu fassen“. Nach einer
kleinkriminellen Laufbahn und
einer vierjährigen Gefängnis-
strafe wegen Kindesmiss-
brauchs fand er in Berrin T. die
für ihn perfekte Partnerin, mit
deren Hilfe er sich an dem Jun-
gen vergehen und diesen zum
Missbrauch im Darknet anbie-
ten konnte. Auch bei L. attestier-
te Pleines keine psychische

Krankheit, wohl aber ein hohes
Rückfallrisiko.
Drei Prozesse gegen dreiMän-

ner, die dendamals achtjährigen
Jungenmissbraucht haben, sind
bislang im Zusammenhang mit
diesem die Vorstellungskraft
sprengendenMissbrauchsfall zu
Ende gegangen. Sie haben lange
Haftstrafen hervorgebracht: 27
Jahre insgesamt. In der vergan-
genen Wochewurde der Schwei-
zer JürgenW. zu neun JahrenGe-
fängnis mit anschließender
Sicherungsverwahrung verur-
teilt, auch Markus K. aus der Or-
tenau wird wegen der verhäng-
ten SV nach zehn Jahren Haft
nicht auf freien Fuß kommen.
Bis zurAussagedesHeidelber-

ger Psychiaters Pleines hatten
neben zahlreichen Ermittlern
auch Jugendamtsmitarbeiter
und eine Familienrichterin im
Zeugenstand Platz genommen.
Letztere hatte T. als „liebende
Mutter“wahrgenommen, die ih-
ren Sohn nach der zwischenzeit-
lichen Inobhutnahme durch das
Jugendamt zurückwollte: „Das
war nicht der Kampf um einen
ihr nahestehenden Menschen,
sondernderKampfgegendas Ju-
gendamt“, umschrieb es Hart-
mut Pleines, der die „bockig“ er-
scheinende Berrin T. zweimal im
Gefängnis getroffen hatte. Nach
ihrem Sohn habe sie dabei nicht
gefragt, am wichtigsten sei ihr
gewesen, Tabak und einen Fern-
seher in ihre Gefängniszelle zu
bekommen.
Der Anwalt von Berrin T. wird

sein Plädoyer am 1. August hal-
ten. Am 7. August soll das Urteil
gesprochenwerden.

Der Kleinkrieg der Emmendin-
ger Großkoalitionäre aus CDU
und SPD um den Lärmschutz
beim Ausbau der Rheintalbahn
geht in die nächste Runde. Der
CDU-Bundestagsabgeordnete
Peter Weiß teilte am Freitag mit,
dass die Verkehrsexpertin seiner
Fraktion, Daniela Ludwig, bei ei-
nem Fachgespräch in Mahlberg
versichert habe, dass die Zug-
prognose für das Jahr 2025 bei
der Berechnung des Lärmschut-
zes zugrunde gelegtwerde.
Der SPD-Bundestagsabgeord-

nete Johannes Fechner hatte vor
zwei Wochen mitgeteilt, dass
doppelt geplant werde – sowohl
mit der Prognose für 2025 als
auch mit der aktuelleren für
2030. Die 2030er-Prognose geht
von weniger Zügen und somit
von weniger Lärm aus, weshalb
der Lärmschutz an der Strecke
geringer ausfallen könnte. Fech-
ner hatte Weißwegen dessen In-
formationspolitik Effekthasche-
rei vorgeworfen. Weiß schießt
nun zurück: Die Abgeordneten
von SPD und Grünen (gemeint
sind Fechner und Kerstin And-
reae)hättebesser aufdieMaßga-
ben aus dem Bundesverkehrs-
ministerium gewartet, statt die
Öffentlichkeit mit ständig neu-
enAussagenzuverunsichern.Al-
lerdings teiltWeißauchmit, dass
die Bahn aus rechtlichen Grün-
den zum Vergleich auch das
Lärmschutzniveau nach den
Prognosen für 2030 vorlegen
müsse. Letztendlich decken sich
also die beiden Darstellungen.
Das Bundesverkehrsministeri-
um selbst hatte bis zuletzt be-
stritten, dass beide Prognosen
für die Planung zugrunde gelegt
werden sollen. RIX

RHEINTALBAHN

2000Menschen beiSEEBRÜCKE-DEMO in Freiburg

Bis zu 2000 Menschen haben
gestern in Freiburg gegendas Er-
trinken hunderter Flüchtlinge
im Mittelmeer demonstriert.
Der Arzt des Rettungsschiffes
Lifeline, Georg Albiez, forderte
den Rücktritt von Bundesinnen-
minister Horst Seehofer wegen
unterlassenerHilfeleistung.
Kurznach 12Uhrhatte sichder

Platz der Alten Synagoge gutmit
Menschen gefüllt. Viele trugen
Plakate, auf denen sie sich für
Menschenrechte aussprachen.
Ebenso häufig waren orangene
Rettungswesten zu sehen, die
für die „humanitäre Katastro-
phe“ imMittelmeer stehen. Täg-
lich legten inLibyenneueSchiffe
mit Flüchtlingen ab, sagte Al-
biez, wenn sie in Seenot geraten,
helfe ihnen jetzt niemandmehr.
Der Arzt war bis zum Mittwoch
dieserWochemit der Lifeline im
Mittelmeer auf einer „Irrfahrt“
unterwegs, weil sie nirgends die

Erlaubnis zum Landen bekam.
Letztendlich konnte das Schiff
mit 234 geretteten Flüchtlingen
in einen Hafen in Malta einlau-
fen. Im Anschluss an Georg Al-
biez redete ein Syrer zu den De-
monstranten. „Ich weiß nicht,
was heute passiert in diesem
Land“, sagte er verzweifelt. Als er
vor Assad, Islamisten und russi-
schen Bomben aus Syrien floh,
sei er mit offenen Armen in
Deutschland aufgenommen
worden. Heute seien die Gren-
zengeschlossen.NachSchätzun-
gen ertranken alleine im Juni
629Menschen imMittelmeer.
Am Freitag und am Samstag

fanden in rund 17weiteren deut-
schen StädtenDemonstrationen
des erstvor dreiWochengegrün-
deten Bündnisses Seebrücke
statt. Markus Wichmann, Mitor-
ganisator der Demonstration in
Freiburg, sagte, es mache ihn
wütend, dass nichts zur Rettung
unternommen werde. In Frei-
burg schlossen sich unter ande-
remLinke, Grüne, Jusosund Jun-
ges Freiburg den Protesten an.
Fast hätte es gestern zwei De-

monstrationen zu diesem The-
magegeben.BeimerstenTreffen
vergangenen Dienstag hatte ein
Aktivist, der bereits eine Kund-
gebung auf dem Augustiner-
platz angemeldet hatte, die poli-
tischen Forderungen der Veran-
staltung deutlich weiter fassen
wollen als viele der Mitstreiter.
Eine Mehrheit beschloss darauf-
hin, eine eigene Veranstaltung
auf dem Platz der Alten Synago-
ge anzumelden. Am Ende fand
nur die statt – die Anmeldung
für den Augustinerplatz wurde
zurückgezogen. RIX, JKI

Christian L.will in Sicherungsverwahrung

Insgesamt 22Verhandlungstage sindbei denbislang vier Prozessen zumStaufenerMiss-
brauchsfall am Landgericht Freiburg abgehalten worden. Der fünfte und letzte Prozess
beginnt Ende Juli gegen einenMann aus Spanien. FOTO: DPA

Kleinkriegum
Lärmschutz

Rettung ist nicht
kriminell

„Wir müssen nochmehr werden“,
forderten die Aktivisten von See-
brücke gestern in Freiburg auf
dem Synagogenplatz. FOTO: RIX
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Projektleiter Roland Haag über die riesige HÄNGEBRÜCKE , die bald 100000Menschen pro Jahr nach Todtnau locken soll

In 80MeterHöhe soll eine
500Meter langeHänge-
brückedie TodtnauerWas-
serfälle überspannen. Pro-
jektleiter RolandHaag aus
demoberschwäbischenHo-
hentengen sprichtüber Er-
lebnisse inderNaturund
WlanamWasserfall.

HerrHaag, die Firma Eberhardt
Bewehrungsbau ist zuletzt vor
allemmit demThyssen-Krupp-
Turm in Rottweil bekanntgewor-
den. DerWeg zuHängebrücken
ist da nicht ganz naheliegend.

AlsHerr Eberhardt auf 150Meter
Höhe auf dem Rottweiler Turm
stand, sah er, wie viele Touristen
schonalleindieBaustellebesich-
tigten. Als überlegt wurde, wie
man das Turmareal mit der In-
nenstadt verbinden könnte,
schlug Eberhardt der Stadt an-
stelle des geplanten Lifts eine
Hängebrücke vor. Er will aber
aucheinmaletwasvonseinerAr-
beit sehen. Bisherwird das ja im-
mervomBetonverdeckt.

Sie planen in diesemganz neuen
Geschäftsfeld nunbereits die
dritte Brücke, bevor sich die erste
überhaupt bewähren konnte.
Das ist zumindestmutig.

In Rottweilmusstenwirvor zwei
Jahren zuerst einen Bürgerent-
scheid gewinnen, aber kommen-
des Wochenende eröffnen wir
unsere erste Brücke in Bad Wild-

bad. Todtnau ist vom Einzugsge-
biet mit der Achse Freiburg-Ba-
sel und der Region Feldberg-
Schluchsee sehr interessant. Wir
bieten eine weitere Attraktion
für das ganze Feriengebiet.

DieTodtnauerBrücke ist inbisher
freier Naturweithin sichtbar.
Wasmüssen Sie dabei beachten?

Man muss für jede Landschaft
herausarbeiten, welche Lösung
passt. In Todtnau darf man den
Wasserfall nicht verbauen, das

Ensemble, das die Touristen se-
hen und fotografieren wollen,
mussweiterhin bestehen.

Hochschwarzwaldtourismus
sagt klar, dass der Schwarzwald
auch als Instagram-Kulisse ge-
fragt ist.Mussmanalso darauf
achten, dass die Fotomotive aus
denwichtigsten Blickrichtungen
noch stimmen?

Genau, da darf nichts im Wege
stehen. Diese schönen Fotos
müssen um die Welt gehen, das

ist die besteWerbung.

Wieteuer solldieBrückewerden?

Wir rechnenmitKosten immitt-
leren einstelligen Millionenbe-
reich. Die genauen Zahlen wol-
len wir aber nicht herausgeben.
Wir treten selbst als Betreiber
auf. Das wirtschaftliche Risiko
liegt also komplett bei uns.

Wie viel Geldmüssen Sie denn
für dieÜberquerungder Brücke
verlangen, damit sie sich lohnt?

Wir planen für ein Einzelticket
mit 9 Euro, es wird aber auch
Mehrfach- und Gruppentickets
mit Rabatten geben.

Planen Sie auchTarife für Kinder
und Schüler?

Für Kinder wohl ja, für Schüler
nicht.DennjederhatvorOrtdas-
selbe Erlebnis, unabhängig vom
Alter. Sonst müssten wir die Er-
wachsenentickets auf 12 oder 14
Euro setzen. Wir wollen auch ei-
ne schlanke Tarifstruktur.

Wie vieleTouristenmüssen dann
pro Jahr über die Brücke gehen?

Wir kalkulieren mit 80000 bis
100000.

Was entgegnen Sie Kritikern, die
diese Brücke alsweiteren Schritt
zumUmbaudes Schwarzwalds
in eine Eventlandschaft sehen?

Leuten, die eine Woche in der
Region Feldberg im Urlaub sind,
muss man eine breite Auswahl
an Aktivitäten bieten. Eine Tou-
risteneinheit lebt vomAbwechs-
lungsreichtum ihrer Angebote.

Das klingt ein bisschennach
Vergnügungspark.

Das ist etwasübertrieben, es gibt
ja einen Unterschied zwischen
Event und Wandern. Wenn ich
mitmeinen Kindern Urlaub pla-
ne, will meine Tochter shoppen
können, der Kleine will Action,
der Große will wissen, ob er In-
ternet hat und Whatsapp-Nach-

richten verschicken kann. All
diese Interessen muss man un-
ter einenHut bringen.

Dann findetmandas beste
Wlan-Netz imSchwarzwaldbald
in derMitte Ihrer Brücke?

Das hoffen wir. Es wird aber
nicht soeinfach.WeraufderBrü-
cke steht,will dasBild, daserdort
macht, sofort seinen Freunden
schicken. Davon leben solche
Aussichten heute.

Wie steht esmit demNatur-
schutz?

Die Brücke ist im Gegensatz zu
einem Windrad sehr ruhig. Und
in Bad Wildbad gab es mit den
vorhandenen Auerhühnern
zumBeispiel kein Problem.

Wann soll der Baubeginnen?

Ich würde in Rottweil und Todt-
nau am liebsten 2019 beginnen.

DAS GESPRÄCH FÜHRTE
RENÉ ZIPPERLEN

Wlanüber demWasserfall

Hängebrücken-Projektleiter Ro-
land Haag FOTO: PRIVAT

Eine Hängebrücke soll über demWasserfall entstehen. VISUALISIERUNG: EBERHARDT BEWEHRUNGSBAU

*  Laufzeit der Geräterate: 24 Monate, zzgl. einer einmaligen, modellabhängigen Zuzahlung ab 89 A für das iPad 9,7" (2018). Bezug nur 
in Verbindung mit einem BZ-Digital Premium-Abonnement im Exklusivbezug oder im Mitbezug zur gedruckten Zeitung möglich.
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Sand unter den Füßen – 
Wunschtablet in den Händen
Während Sie Ihre Seele baumeln lassen, informieren wir Sie täglich über alle Neuigkeiten aus Ihrer Heimat. 
Sichern Sie sich jetzt Ihr Wunschtablet und lesen Sie die BZ digital – wann, wo und wie Sie möchten!

Jetzt bestellen unter badische-zeitung.de/tablet

3,90 € 
monatlich*

6,90 € 
monatlich*

 iPad 9,7" (2018) Samsung Galaxy Tab A 10,1"
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Die SPARKASSEN bieten nun Geldtransfers in Echtzeit an – Die Gebühren dafür sind allerdings sehr unterschiedlich

„Sobald IhrGeld angekom-
men ist“?Daswar gestern.
SeitwenigenTagenbieten
die SparkassenÜberwei-
sungen inEchtzeit anund
trotzendamit Internet-
bezahldiensten. Rainer Lie-
benowvonder Sparkasse
Lörrach-Rheinfeldenerklärt
denneuenService.

Herr Liebenow,warumgehen
ausgerechnet die unaufgeregten
Sparkassen bei Echtzeit-Über-
weisungen so in dieOffensive?

Der Zahlungsverkehr ist ein zen-
traler Teil der Sparkassen-DNA,
daher ist das eher eine Weiter-
entwicklung im Rahmen unse-
rer Paymentstrategie. Auch
wennmanesder altenSparkasse
kaum zutraut: Bei der Echtzeit-
überweisung sind wir echte Vor-
reiter. Von den 4200 Instituten
im Euroraum bieten erst 1100
Echtzeitüberweisungen an, 470
sitzen in Österreich, 404 in
Deutschland – davon sind 400
Sparkassen.

Wollen Sie da-
mit die Konkur-
renz von Pay-
pal, Apple und
Google aus-
bremsen, die
das im Internet
schon ermög-
lichen?

Deren Adressa-
tenkreis ist
meist sehr ein-
geschränkt, bei

uns können
alle Kunden
untereinan-
der profitie-
ren. Und
zum Bei-
spiel Paypal
funktio-
niert zwar
im Internet-
zahlungs-
verkehr
sehr gut. Sie
erhalten so-
fort eineBe-
stätigung
und die in-
terne Ver-
rechnung,
aber bis Sie
überdasGeldauf Ihrem
Bankkonto verfügen können,
dauert es weiterhin mehrere Ta-
ge. Bei Instant Payment erhält
der Empfänger das Geld tatsäch-
lich innerhalb weniger Sekun-
den. Paypal kontern wir übri-
gens schon länger auchmit dem
Bezahldienst Paydirekt.

Bedeutet „Kundenuntereinan-
der“, dass ich nur sparkassen-
intern blitzüberweisen kann?

Die Banken bei-
der Seiten müs-
sen Echtzeit-
überweisungen
anbieten. Der-
zeitmachendas
außer uns nur
die Landesban-
ken, die DKB,
die Weberbank
und die Hypo-
vereinsbank.
Für November
haben aber die

Genossenschaftsbanken den
Einstieg angekündigt. Damitwä-
ren im Privatmarkt schon zwei
Drittel aller Kunden erreichbar.

Wenhaben Sie als Zielgruppe
imAuge?

In einem ersten Schritt Privat-
kunden. Ein Klassiker wäre etwa
der Gebrauchtwagenkauf. Sie
könnennundirektvorOrt bis zu
15000 Euro anweisen, die der
Empfänger sofort auf seinem
Konto sieht. In einem zweiten
SchrittwollenwirabHerbstauch
dasGewerbeansprechen. BeiGe-
schäftskunden wird der finanzi-
elle Vorteil deutlich größer aus-
fallen, aus Sicht des Kunden. Da
werden sicher auch viel mehr
Anwendungen entstehen. Aller-
dings muss für Gewerbekunden
die europaweit festgelegteOber-

grenze von derzeit 15000 Euro
deutlich erweitertwerden.

Aufwelcher Plattformkann ich
dieses Systemnutzenundwas
brauche ich dafür?

Per App oder Banking-Software
auf dem Handy, Tablet oder am
PC. Im Online-Banking wird Ih-
nen die Echtzeitfunktion auto-
matisch angeboten, wenn der

Empfänger ebenfalls Echt-

zeitüberweisung nutzen
kann. Mit Beleg oder am Telefon
geht es nicht, das wäre nicht
sinnvoll.

Ein Kritikpunkt ist, dass die Echt-
zeitüberweisungen teilweise
mehrals einenEurokosten (siehe
Faktenkasten).

Die Sparkasse Lörrach-Rheinfel-
den hat entschieden, das neue
Angebot kostenlos anzubieten.
Wenn ich die Möglichkeit habe,
als Trendsetter voranzugehen,
passt es nicht, das zu bepreisen.

Seitdemdie Zinsen imKeller sind,
erhöhenBanken dieGebühren
an vielen Eckenund Enden.Wo
wollen Sie Ihre Kosten dafürwie-
der reinholen?

Wir haben dafür keine Gegen-
finanzierung aufgebaut, das ge-
hört zum Service innerhalb un-
ser Kontoangebote. Damit binde
ich alte und gewinne ich neue
Kunden amMarkt.

Wie steht es umdie Sicherheit?
EineOnline-Überweisung kann
ich noch ein paar Stunden lang
zurückrufen,wenn ichmich ver-
tippe.

ImGrundeverändert sichnichts.
Die IBANwird sofort bei der Ein-

gabe überprüft, da
muss schon
ein blöder
Zufall vorlie-
gen, dass
man aus Ver-

sehen ein exis-
tierendes Konto

erwischt. Für ei-
nen Überweisungs-

rückruf müssen Sie
schon jetzt extrem

schnell sein, denn binnen weni-
ger Stunden ist das Geld beim
Empfänger, dann ist es zu spät.
Jetzt dauert es nur noch zehn Se-
kunden.

Also gibt es keineMöglichkeit
der Korrekturmehr nach dem
Absenden?

Nein. Aber das nutzen Kunden
ohnehin selten. Außerdem bie-
ten wir auch die Fotoüberwei-
sung via App, damit können Sie
Rechnungsdaten direkt einle-
sen. Außerdem laufen die glei-
chen Sicherheitsschritte wie bis-
her auch. Und wir erleben hier
äußerst wenig Stress, was Betrü-
gereien oder Überweisungs-
manipulationen angeht.

Werhaftet,wenndoch etwas
passiert?

Grundsätzlich haftet immer die
Bank. Es sei denn, der Kunde
handelt grob fahrlässig. Damuss
man aber schon die Pin auf die
Karte schreiben oder Ähnliches.

Ein anderer Echtzeitbezahldienst
wird derzeit stark beworben,
auch von Sparkassen: Kwitt.Wo
liegt hier derUnterschied?

Bei Kwitt sind Überweisungen
ohne Tan-Eingabe nur bis 30 Eu-
ro möglich, außerdem müssen
SiedenEmpfängeralsKontakt in
Ihrem Handy haben. Das eignet
sich für eine eher junge Ziel-
gruppe. DAS GESPRÄCH FÜHRTE

RENÉ ZIPPERLEN

FAKTEN

ECHTZEITÜBERWEISUNGEN
bis zu 15000 Euro sind kos-
tenlos bei den Sparkassen
Lörrach-Rheinfeldenund
Freiburg. Die Sparkasse
Hochrheinverlangt pro
Überweisung 49 Cent, bei
Geschäftskonten 99 Cent.
Staufen-Breisachverlangt
16 Cent, die SparkasseWie-
sental 1,50 Euro. Die Spar-
kasseHochschwarzwald
machtwie die Sparkasse
Markgräflerland keinenUn-
terschied zu normalenÜber-
weisungen. Je nachKontotyp
sind hier Überweisungen
grundsätzlich kostenlos oder
bis zu einer gewissenAnzahl.
Darüber hinauswerdenGe-
bühren fällig. RAZ

Deutsch-amerikanisches Medizintechnik-Unternehmen STRYKER nimmt Entwicklungszentrum in Betrieb

Innovation, das ist für ein Welt-
unternehmen wie den amerika-
nischen Medizintechnik-Kon-
zern Stryker überlebenswichtig.
Weltweit 6560 Patente, die 2017
angemeldet wurden, sprechen
eine deutliche Sprache. Mit dem
am Freitag offiziell eingeweih-
ten neuen Entwicklungszent-
rum im Industriegebiet Freiburg
Haidwird die Freiburger Nieder-
lassungdesUS-Konzernskünftig
ein noch gewichtigeres Wört-
chenmitreden.
33000 Mitarbeiter weltweit

erwirtschafteten 2017 einenUm-
satz von 12,4 Milliarden US-Dol-
lar (10,6Milliarden Euro), was ei-
nemPlusvon rund zehnProzent
entspricht. Ein Wert, der, so
ChristophGerber, der Niederlas-
sungsleiter in Freiburg, auch für
die örtliche Präsenz des Kon-
zerns angesetzt werden könnte.
Stryker Freiburgwachsemit,was
äußerlich nunder 25,5Meter ho-
he fünfgeschossige Neubau, in
den rund20MillionenUS-Dollar
investiertwurden,weithin sicht-
barmacht.
15 Monate sind seit dem Spa-

tenstich vergangen. „Wir haben
den Zeitplan, aber auch den an-
visierten Budgetrahmen einge-
halten“, erklärt Gerber anlässlich
der Eröffnung. Seit 1. Juli sind
schon rund 300 Mitarbeiter an
ihremneuen Arbeitsplatz einge-
zogen. Rund ein Drittel der 900
Freiburger Stryker Mitarbeiter,
die bisher teils auf sechs ver-
schiedenen Standorten verteilt
waren. DasWachstum in den zu-
rückliegenden zwei Jahrzehnten
war rasant. Gerber sagt, in dieser
Zeit habe sich die Belegschaft
verdreifacht.

Kurze Wege haben die Ent-
wickler nun in ihrem neuen Do-
mizil, das zudem gleich neben
der Produktion liegt. Campus ist
das Stichwort für die interdiszi-
plinäre Zusammenarbeit. Kurze
Wege, die, so Stephan Wilhelm,
„für eine agile Entwicklungs-
atmosphäre sorgen sollen“. Da-
bei spielt auch die offene, trans-
parente Konstruktion des Neu-
baus eine große Rolle und dafür
steht, nicht nur symbolisch, der
Show-OP imZentrumdes Erdge-
schosses. Die Mitarbeiter sollen
vor Augen haben, auf was sie
hinarbeiten. Zugleich bietet der
dieMöglichkeit, gemeinsammit
den Kunden, den Ärzten, reali-
tätsnah an der Verbesserung der
Produkte zu arbeiten.
Das gesamte Gebäude bietet

die Möglichkeit, visuell daran
teilzunehmen, was in anderen
Bereichen geschieht, ist voll viel-
fältiger Begegnungsmöglichkei-
ten, die auch spontan genutzt

werden können, und hat dane-
ben reichlich Arbeitsplätze, wo
sichdieMitarbeiter konzentriert
einer Aufgabe stellen können.
„Inspirierende Kommunikati-
on“, ist für Qualitätsdirektor Die-
ter Franki ein Stichwort für die
auf 8500 Quadratmetern ge-
schaffene Arbeitsumgebung.
Dass sich die Mitarbeiter dort
wohlfühlen, ist für ihn ein ent-
scheidender Beitrag, um beste
Ergebnisse zu erzielen. Nicht zu-
letzt deshalb seien bei allen Pla-
nungsschritten die Mitarbeiter
mit einbezogen worden. Ein „El-
ternraum“ und ein – noch zu
bauendes – multifunktionales
Sportfeld sind Bestandteil dieser
Wohlfühlatmosphäre.
Franki verweist zugleich auf

die Nachhaltigkeit des Neubaus,
indemdieAbwärmeausderPro-
duktion genutzt wird, der mit-
tels Quellluft belüftet wird und
zu dem auch ein überdachter
Fahrradständer mit Lademög-

lichkeit für E-Bikes und Dusch-
möglichkeiten gehört. Dass auf
dem begrünten Dach Bienen
Strykerhonig sammeln und die
Haltestelle des öffentlichen Bus-
ses direkt vor dem Eingang ist,
sind weitere Mosaiksteine für
die Leed-Zertifizierung inGold.
Auf der Plaza zwischen Pro-

duktion und Entwicklungszent-
rum fließt ein „original Freibur-
ger Bächle“, was die Verbunden-
heit zur Kernstadt zum Aus-
druck bringen soll, so Gerber.
Eine Verbundenheit, die auch
OberbürgermeisterMartinHorn
schätzt. Er betont, bevor er ein
mit Stryker-Produkten bestück-
tes Bächleboot zur Eröffnung
schwimmen lässt, die hohe Be-
deutung der Gesundheitswirt-
schaft für die Stadt. 25000Men-
schen seien in der Branche tätig,
rund ein Viertel der Gewerbe-
steuereinnahmen komme aus
diesemFeld.

MARKUS ZIMMERMANN

Betriebe in Südbaden haben VOLLE AUFTRAGSBÜCHER

Auchwennsich inderdeutschen
Konjunktur erste Abschwä-
chungstendenzen abzeichnen:
Das südbadische Handwerk
zeigt sich davon unbeeindruckt
und meldet weiterhin äußerst
positive Zahlen, teilt die Hand-
werkskammer Freiburgmit.
Wachstumsimpulse für die

Wirtschaft kamen zuletzt vor al-
lem von der Investitions- und
Bautätigkeit im Inland – für das
Handwerk alsoweiterhin günsti-
ge wirtschaftliche Rahmenbe-
dingungen. Das zeigt auch die
vierteljährliche Konjunkturum-
frage der Handwerkskammer
Freiburg. 90 Prozent der Hand-
werksbetriebe im Kammerbe-
zirk meldeten eine gute Ge-
schäftslage. Auch Auftragslage
und Umsätze entwickelten sich
imzweitenQuartal 2018sehrpo-
sitiv.
Die ohnehin schon gute

Handwerkskonjunktur im Kam-
merbezirk Freiburg nahm im
zweiten Quartal 2018 noch ein-
mal ordentlich Fahrt auf: 89,9
Prozent der befragten Handwer-
ker beurteilten ihre Geschäftsla-
ge als gut; nur 2,4 Prozent der
südbadischen Betriebe gaben
schlechteNoten.
Diese gute Stimmung neh-

men die allermeisten Handwer-
kermit insnächsteQuartal. Zwei
vondreiBefragten (68,8Prozent)
gehen davon aus, dass ihre Ge-
schäftslage in den kommenden
Wochen auf dem hohen Niveau
bleibt. Jeder vierte Handwerker
rechnet sogarmit einerweiteren
Verbesserung der Geschäftsent-
wicklung im nächsten Quartal.

Lediglich 5,7 Prozent befürchten
eine Verschlechterung ihrer Ge-
schäftslage.
Auch die Auftragslage des re-

gionalen Handwerks ist weiter-
hin positiv. In den letzten drei
Monatenkonntesich jederdritte
Betrieb (34,8 Prozent) im Kam-
merbezirk übervollere Auftrags-
bücher freuen. Nur 4,4 Prozent
der Befragten verzeichneten im
zweiten Quartal 2018 einen ge-
sunkenen Auftragsbestand. Für
die kommenden Wochen rech-
nen derzeit 21,3 Prozent der süd-
badischen Handwerker mit vol-
lerenAuftragsbüchern,während
12,4 Prozent ein geringeres Auf-
tragsaufkommenbefürchten.
Die gute Auftragslage spiegelt

sichweiterhin in der sehr hohen
Betriebsauslastung des südbadi-
schen Handwerks wider: Knapp
jeder siebteBetrieb (13,2 Prozent)
arbeitet über den eigentlichen
Kapazitätsgrenzen. Zudem mel-
dete knappdieHälftederbefrag-
ten Betriebe (47,4 Prozent) nahe-
zu Vollauslastung. Über nen-
nenswerte Kapazitätsfreiräume
(Auslastung unter 60 Prozent)
verfügten im zweiten Quartal
2018 lediglich 6,7 Prozent der
Handwerksbetriebe.
Eine Sorge bleibt der Fachkräf-

temangel. Trotz des guten kon-
junkturellen Umfelds ist es den
südbadischen Handwerkbetrie-
benauch imzweitenQuartalnur
bedingt gelungen, die benötig-
ten zusätzlichen Mitarbeiter zu
finden. In den kommenden Wo-
chenwollen 29,0 Prozent der Be-
triebe weitere Mitarbeiter ein-
stellen. DS

Überweisung in Sekundenschnelle

FünfGeschosseTransparenz

Das neue Stryker-Gebäude hat sogar einen Show-OP-Saal. FOTO: MZD

Handwerk bleibt
inHochstimmung

Überweisen in Se-
kunden: Unter
Sparkassenkun-
den kein Problem
mehr, erklärt Rai-
ner Liebenow (un-
ten). FOTOS: FOTO-

MEK/SPARKASSE
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USA verweigern als einziger Mitgliedsstaat die Teilnahme an globalem Abkommen

NewYork (dpa/AFP). Erst-
mals inderGeschichte der
VereintenNationenhaben
sich alleMitgliedstaaten
mitAusnahmederUSAauf
denEntwurf für einenwelt-
weitenMigrationsvertrag
geeinigt. Der Pakt beinhal-
tet eineReihevonLeitlinien
sowie rund20konkrete
Maßnahmen.

Die UN-Vollversammlung be-
schloss am Freitag in New York
den Text für den „Globalen Pakt
für Migration“. Das Dokument
soll Grundsätze für denUmgang
mit FlüchtlingenundMigranten
festlegen und offiziell bei einer
Konferenz am10.und 11. Dezem-
ber in Marokko unterzeichnet
werden. „Kein Land kann die
Herausforderungen und Chan-
cen dieses weltweiten Phäno-
mens allein angehen“, heißt es in
demPapier.
Nach UN-Angaben vom De-

zember 2017 gibt es fast 260Mil-
lionen Migranten auf der Erde –
rund 3,4 Prozent der Weltbevöl-
kerung. Die Zahl der Menschen,
die ihre Heimat auf der Suche
nach Frieden und einem besse-
ren Leben verließen, stieg dem-
nach seit 2000um49 Prozent.
Die USA sind nach UN-Anga-

ben als einziger der 193 UN-Mit-
gliedstaaten aus den Verhand-
lungen ausgetreten. Er hoffe,
dass die USA aber „früher oder
später“ dem Abkommen beitre-
ten würden, sagte Generalsekre-
tär António Guterres. Die USA
seien selbst „Migrationsland“.
Auch Ungarn sieht den Vertrag
kritisch undwill kommendeWo-
che in einer Regierungssitzung

entscheiden, ob es beitritt, sagte
eine Sprecherin derungarischen
UN-Vertretung.
Die UN-Mitgliedstaaten hat-

ten sich im September 2016 dar-
auf geeinigt, den Pakt zu schlie-
ßen. Er ist rechtlich nicht bin-
dend, hat aber starken Symbol-
charakter. Die Internationale
Organisation für Migration
(IOM) sprach vom „Beginn eines
neuen historischen Bemühens,
die globale Agenda für Migrati-
on in den kommenden Jahr-
zehnten zu gestalten“.
Der 34 Seiten lange Migrati-

onspakt soll helfen, Flüchtlings-
ströme besser zu organisieren
und Rechte der Betroffenen zu
stärken. ImText istvon „geteilter
Verantwortung“ sowie „gegen-
seitigem Vertrauen, Entschlos-
senheit und Solidarität“ die Re-

de. Die UN-Staaten verpflichten
sich, gegenDiskriminierungvon
Zuwanderern zu kämpfen und
sich insbesondere um Frauen
und Kinder zu kümmern. Die
UN-Sonderbeauftragte für Mi-
gration, Louise Arbour, warnte,
die „chaotischen und gefährlich
ausbeuterischen Aspekte“ von
Migrationdürftennicht zurNor-
malität werden. Zuvor hatte sie
gelobt, dass die Gespräche über
18 Monate trotz der oft negati-
ven und böswilligen Fehlein-
schätzungen über Migranten
gut gelaufen seien.
Die Regierung von US-Präsi-

dent Donald Trump hatte be-
reits im Dezember verkündet,
denVerhandlungen zudemPakt
fernzubleiben, weil einige Be-
stimmungen nicht mit Trumps
Einwanderungs- und Flücht-

lingspolitik vereinbar seien. In
dieser bemüht sich Trump mit
einem Bündel von Maßnahmen
darum, die Einwanderung in die
USA massiv zu erschweren. Zu-
letzt hatten die US-Behörden in-
ternational einen Aufschrei der
Empörung ausgelöst, weil sie
Kinder und Eltern an der Grenze
zu Mexiko trennten. Trump be-
endete die Praxis zwar, hält
grundsätzlich aber an der „Null-
Toleranz-Politik“ fest.
Bei seinemBesuch inGroßbri-

tannien kritisierte Trump er-
neut die Migrationspolitik der
Bundesregierung und der EU.
„Passt lieber auf Euch auf“, riet
er. Die Migration verändere die
Kultur und die Sicherheitslage.
„Ich glaube nicht, dass das gut
für Europa istundauchnicht für
unser Land“, sagte Trump.

Kraftfahrtbundesamt geht Manipulationsverdacht gegen OPEL-DIESEL nach

BERLIN (DPA/AFP). In derAffäre
um Diesel-Abgaswerte geht das
Kraftfahrtbundesamt (KBA) nun
auch einem Manipulationsver-
dacht bei Opel nach. Der Auto-
bauer muss sich zur Funktions-
weise der Abgasreinigung bei
dreien seiner Modellen äußern.
Das KBA habe ihn zu einer Stel-
lungnahme innerhalb von zwei
Wochen aufgefordert, schreibt
die Bild am Sonntag. Ein Opel-
Sprecher wollte sich dazu am
Samstag nicht äußern.
Ein Sprecher des Bundesver-

kehrsministeriums hatte am
Freitag bestätigt, dass es „eine
amtliche Anhörung gegen Opel
wegen drei Euro-6-Modellen“

gebe. „Vor dem Ergebnis dieser
Anhörung kann zur Unzulässig-
keit der Abschalteinrichtung
nochnichts abschließend gesagt
werden“, so der Sprecher.
Abschalteinrichtungen die-

nen dazu, die Abgasreinigung
herunterzuregeln. Autobauer
begründen das mit dem Motor-
schutz. Bei vielen Modellen gibt
es aber Zweifel, ob dies wirklich
notwendig ist. Wenn die Abgas-
reinigung nicht richtig arbeitet,
stoßen die Diesel mehr gesund-
heitsschädliche Stickoxide aus.
Da die Luft-Grenzwerte in vielen
Städten überschritten sind, dro-
henFahrverbote fürDieselautos.
In Hamburg gibt es bereits Ein-

schränkungen, in Stuttgart sol-
len sie 2019 kommen.
Angaben zur Zahl der betrof-

fenen Fahrzeuge bei Opel mach-
te das Ministerium nicht. Ein
Opel-Sprecher erklärte, demUn-
ternehmen liege kein Bescheid
des KBA vor. Betroffen sind laut
BamS 60000 Fahrzeuge der
Modelle Zafira, InsigniaundCas-
cada. BislanghatOpelManipula-
tionsvorwürfe zurückgewiesen.
„Wir bei Opel setzen keine illega-
le Software ein“, hatte die Kon-
zernspitze im Mai 2016 erklärt.
Damals hatte die Deutsche Um-
welthilfe Opel vorgeworfen, wie
VW und Audi bei den Abgaswer-
ten zu betrügen.

TUNIS (DPA).Dietunesische Jus-
tiz will den möglicherweise
rechtswidrig aus Deutschland
abgeschobenen Gefährder Sami
A. erstmalnicht indieBundesre-
publik zurückschicken. „Wir ha-
beneine souveräne Justiz, diege-
gen ihn ermittelt“, sagte der
Sprecher der tunesischen Anti-
Terror-Behörde, Sofiane Sliti.
Der Ex-Leibwächter von Al-

Qaida-Chef Osama bin Laden
war am Freitagmorgen nach Tu-
nesien abgeschoben worden.
Das Verwaltungsgericht Gelsen-
kirchen erklärte die Abschie-
bung später für „grob rechtswid-
rig“ und forderte die deutschen
Behörden auf, A. zurückzuholen.

TUNESIEN

NOTDIENSTE

Notdienste aus Freiburg

Polizei Notruf: 110

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst: 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
(Erwachsene) durchgehend geöffnet,
Hugstetter Straße 55
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
Sautierstr. 1, 0180/6076111

Krankentransporte: 0761/19222

Faxnotruf für Hörgeschädigte:
Freiburg: 0761/201-3399

Informationszentrale für Vergiftungen:
Mathildenstraße 1, 0761/1 9240

Zahnärztlicher Notdienst:
Freiburg-Stadt: 01 80/3 222 555 - 42
Freiburg-Land: 01 80/3 222 555 - 41

Klinik für Augenheilkunde
des Universitätsklinikums Freiburg,
Killianstr. 5, 0761/270-40010

Apotheken-Notdienst-Infotelefon:
Festnetz: 0800/00228 33 (kostenfrei);
Mobilfunk: 22833 (max. 0,69 €/Minute);
Im Internet: mehr.bz/apotheken

Badenova: 0 1802/767767

Privatärztl. Notdienst: 01 80/3 830000

Privater Orthopädischer Notdienst:
0 1803/26 36 36

Frauenhorizonte – gegen sexuelle Gewalt:
durchgehend erreichbar; Basler Straße 8,
0761/2 85 85 85

Frauen- und Kinderschutzhaus:
0761/3 10 72

Rechtsanwalt Notdienst:
Bereitschaftsdienst täglich von 18 bis 8 Uhr,
am Wochenende und an Feiertagen rund
um die Uhr, 01 72/745 19 40

Bundeswehr Standortarzt:
Müllheim, 0 76 31/90 17 15

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
0761/7 2266

Bereitschaftsdienst der Tierschutzvereine:
Tierschutzverein Freiburg, 0761/8 44 44

Tierbestattungen:
Tierfriedhof Eschaton Frbg., 0172/7416002

THW Freiburg: erreichbar über Feuerwehr-
leitstelle Freiburg 112

Pannendienst:
ADAC-Service (rund um die Uhr).
01802/22 22 22

Elektro-Innung: 0761/806806

Innung Sanitär-Heizung-Klima:
0761/790921-0

Bergwacht: erreichbar über Feuerwehrleit-
stelle Freiburg 112

Bestattungsinstitute:
Stadt Freiburg, Friedhofstraße 8, 273044
K. B. Müller, Tennenbacher Straße 46,
282930
L. Schneider, Tennenbacher Straße 51,
273344
Horizonte, Haierweg 23 a, 4014896
Horizonte Dreisamtal, Kunzenweg 5,
4014898

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11 und 0800/1 11 02 22

Vertrauliche Geburt: 0800/4040020,
www.geburt-vertraulich.de

Notdienste aus Emmendingen

Polizei: 110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:116 117

Notruf-Fax:
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/460177

THW Emmendingen: 07641/2181

Apotheken-Notdienst-Infotelefon:
Festnetz: 0800/00228 33 (kostenfrei);
Mobilfunk: 22833 (max. 0,69 €/Minute);
Im Internet: mehr.bz/apotheken

Tierärzte-Notdienst:
07666/7868 (Kleintiere),
07682/290 (Großtiere)

Kreiskrankenhaus Emmendingen:
Gartenstr. 44, 07641/4540

Rettungshundestaffel Breisgau-Ortenau
(BRH): 07641/19222

UNschließenMigrationspakt

„Kein Land kann die Herausforderungen und Chancen dieses weltweiten Phänomens allein angehen“, heißt
es in dem Papier zumMigrationsvertrag. Hier afrikanische Flüchtlinge vor der libyischen Küste. FOTO: DPA

AutobauermussStellungnehmen Justizwill SamiA.
nicht zurückschicken

15 Millionen Kindern in Not hat terre des  
hommes in den letzten 50 Jahren geholfen. 
Doch noch immer schuften Kinder als  
Arbeits sklaven, müssen im Krieg kämpfen  
und fliehen vor Armut und Gewalt. 

Unterstützen Sie uns, damit  
mehr Kinder zu Gewinnern werden.

Spendenkonto / IBAN:  
DE34 2655 0105 0000 0111 22 
Weitere Informationen unter  
www.tdh.de/50

15 Millionen 
   Gewinner

Ihre private KLEINANZEIGE
im Internet aufgeben: www.der-sonntag.de
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DAS WETTER

Heute bestimmt sehr warme und teils feuch-
te Luft das Wetter in Südbaden. Nach einem 
sonnigen Tagesbeginn entstehen vor allem im 
Schwarzwald erste Quellwolken. Tagsüber wech-
seln sich dann Sonne und Wolken ab. Stellen-
weise entstehen Schauer oder Gewitter, wobei 
es allerdings nicht überall nass wird. Die Luft 
erwärmt sich bei schwachem Wind auf maximal 
30 Grad. Am Montag wird es etwas kühler. In 
schwüler Luft bilden sich tagsüber Gewitter.

REGIONALWETTER
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DEUTSCHLANDWETTER
Verbreitet sonniges und warmes Sommerwet-
ter. Im Norden viel Sonne und wenige Quell-
wolken, im Süden mehr Wolken und einzelne 
Schauer oder Gewitter. Maximal 30 Grad.
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AmMittwochbeginntdasZelt-Mu-
sik-Festival inFreiburg, einenTag
späteristKatFrankie(Foto:Theissen)
miteuphorischemPopimZirkus-
zelt. EinPorträtvonihrauf SEITE 18

Kat Frankie beim ZMF

ImWM-Finale gegen Frankreich ist LukaModric’ KROATIEN nur krasser Außenseiter

Sie sindbereit: Frankreichs
undKroatiens Fußball-Hel-
den.Nochein Spiel zu ewi-
gemRuhm–unddie ganze
Welt schaut andiesem
Sonntag insMoskauer Lu-
schniki-Stadion.

Für den unvergesslichen Mo-
ment eines WM-Triumphs mo-
bilisieren die Fußball-Helden
aus Frankreich und Kroatien ih-
re allerletzten Kräfte. Auch nach
sechs harten Spielen, drei davon
für das kleine Balkanland sogar
mit Verlängerung, fiebern alle
Hauptdarsteller dem Endspiel
der Weltmeisterschaft entgegen
und wollen den Goldpokal von
Deutschland 2014 übernehmen.
„Wir sind hierher gekommen,
um es zu genießen“, betonte
Kroatiens Erfolgscoach Zlatko
Dalic gestern. Ebenso wie sein
Kapitän Luka Modric wirkte der
51-Jährige 30 Stunden vor dem
Anpfiff ziemlich entspannt.
„Die ganze Welt schaut zu. Ich

werde den Spielern keinen
Druck machen, wir wollen nicht
verkrampfen oder in Ehrfurcht
erstarren“, sagte Dalic. Erstmals
kann die Auswahl des Vier-Mil-
lionen-Landes heute, 17 Uhr, live
im ZDFund Sky) gegen denWelt-
meister von 1998 den Titel er-
obern.
Nur drei Tage hatten Modric

und seine Teamkollegen, um
sich von dem 120-Minuten Kri-
mi amMittwoch gegen England
zu erholen. Frankreich, das all
seine K.o.-Spiele bei der Fußball-
Weltmeisterschaft in der regulä-
ren Spielzeit regelte, hat einen
TagmehrZeit,umsichnachdem
1:0 über Belgien auf das „Spiel
unseres Lebens“ (Mittelfeldspie-
ler Blaise Matuidi) einzustim-
men.
„Im Endspiel holt man die

Kraft, woher auch immer“, be-
tontKroatiensRoutinier IvanRa-
kitic. Und Dalic erklärte: „Wir ha-
ben nichts mehr zu trainieren,
wirmüssenuns nur ausruhen.“
Einen Tag nach demNational-

feiertag in Frankreichwollen die
Spieler der Équipe Tricolore den
Fans in der Heimat und in Russ-
landmiteinemSiegdanken. „Wir
haben Bilder gesehen und Vide-
os.Wirwollendie Freudezurück-
geben“, kündigte Offensivstar
Antoine Griezmann an. Für die
Franzosen wäre es der zweite Ti-

tel, bei der Heim-WMvor 20 Jah-
ren setzten sie sich imHalbfina-
le gegen Kroatien mit 2:1 durch.
„Wir haben 1998 gewonnen, weil
es davor die Generation Platini
und Tigana gab, denen der WM-
Titel zwar versagt blieb, die uns
aber den richtigen Weg zeigten.
Genau wie jetzt unsere Erben
wissen, dass der Traum realisier-
bar ist, weil wir ihn schon wahr-
gemachthaben“, sagtederdama-
lige Halbfinal-Doppeltorschütze
Lilian Thuram in einem Inter-
view der ZeitungDieWelt.

–
Rakitic: „Wasmich
wirklich glücklichmacht“
–

Nach Uruguay 1930 und 1950
wäre indes Kroatien die kleinste
Nation, die je Weltmeister wur-
de. Die Begeisterung für den Au-
ßenseiter geht aber über die
Grenzen des gerade mal 56538
Quadratkilometer großen
Landes hinaus. „Ich habe das Ge-
fühl, Hunderte von Millionen
sind für uns. Ich habe Nachrich-
tenausDeutschland,vonüberall
aus der Welt. Was mich wirklich
glücklichmacht“, sagte Rakitic.
Frankreich und Kroatien ha-

ben dank höchster individueller
Klasse gepaart mit taktischer
Disziplin, Leidenschaft und

Teamgeist das Finale erreicht.
Dass gerade die Franzosen we-
gen ihrer nicht immer berau-
schenden und einzig auf Erfolg
ausgerichteten pragmatischen
Spielweise auch Kritik einste-
cken mussten, interessiert sie
nicht. „Es ist mir völlig egal wie:
Ich will diesen Stern!“, sagte
Griezmann. „Ein Finale spielt
man,umeszugewinnen“, beton-
te hingegen LukaModric.
Zumal sich dem Star von Real

Madrid und seinen Mitstreitern
die einmaligeChancebietet, sich
für die Niederlage vor 20 Jahren
zu revanchieren. „Jeder erinnert
sich in Kroatien an dieses Spiel“,
sagte Dalic. Von einer Revanche
wollte er nicht reden, meinte
aber: „Vielleicht hat uns der liebe
Gott ja die Möglichkeit gegeben,
dieses Ergebnis zurechtzurü-
cken.“
Kroatiens Staatspräsidentin

Kolinda Grabar-Kitarovic weiß
gar nicht, „wie ich es bis Sonntag
aushaltensoll“.AuchFrankreichs
Emmanuel Macron fiebert der
Partie entgegen. Er will wieder
nach Moskau reisen und die
Équipe Tricolore im Stadion un-
terstützen. „Ein Wettkampf ist
dann gelungen, wenn er gewon-
nen wird. Bringt uns zum Träu-
men“, hatte der Staatschef der

Mannschaftvor derWMgesagt.
Trainer Didier Deschamps will
diesen Auftrag nun erfüllen. Für
den 49-Jährigen wäre es der
zweite WM-Titel, 1998 nahm er
die Trophäe als Kapitän entge-
gen. Nur Franz Beckenbauerund
derBrasilianerMarioZagallowa-
ren bislang als Spieler und Trai-
nerWeltmeister.

–
EinDéjà-vuwollen die
Franzosen vermeiden
–

Deschamps’ kroatischer Kollege
Dalic eroberte die Weltmeister-
schaftsbühne als Nobody, zu-
letzt arbeitete er im arabischen
Raum. Seine Stars wie Modric,
Rakitic oder Mario Mandzukic
aber hat er genauso im Griff wie
Deschamps seine Topleute
Griezmann, KylianMbappé oder
Paul Pogba.
Gelernt haben der Franzose

und seine Spieler, die vor zwei
Jahren bei der Heim-EM mit da-
beiwaren, auchausdemgrößten
Fehler von damals. Nach dem
Sieg gegen Deutschland im
Halbfinale sei man zu eupho-
risch gewesen, betonte Matuidi.
Das Endspiel verlor Frankreich
gegen Portugalmit 0:1. EinDéjà-
vu wollen die Franzosen unbe-
dingtvermeiden. DPA

KUGELSTOSSERIN siegt drei Wochen vor der EM in Berlin schon zumneuntenMal in dieser Saison

Kugelstoßerin Christina Schwa-
nitz hat in Afrika ihren neunten
Saisonsieg gefeiert – in Europa
will sie in gut drei Wochen wie-
der die Nummer eins sein. Beim
Diamond-League-Meeting im
marokkanischen Rabat setzte
sich die 32-Jährige vom LV 90
Erzgebirge mit 19,40 Metern
durch und bewies nach langer
Babypause ihre Form. Bei der
Leichtathletik-EM in Berlin vom
6. bis 12. August will die Mutter
von Zwillingen den Hattrick. Es
wäre ihr drittes Gold nach 2014

und 2016. „Ich hatte erwartet,
hier zu gewinnen, besonders
dank der Hilfe der Zuschauer“,
sagte Schwanitz, die mit 19,78
Metern in der europäischen Sai-
son-Bestenliste derzeit vorn
liegt. „Das gute Wetter hat auch
mitgeholfen“, meinte die Welt-
meisterinvon 2015, die langsam,
aber sicher zu alter Stärke zu-
rückfindet – und sichmit jedem
Sieg neues Selbstvertrauen holt.
„Ich will jetzt auch in Monaco,
Birminghamund Brüssel gewin-
nen“, sagte Schwanitz vor den

nächsten Stationen der Premi-
um-Serie des Weltverbandes
IAAF.
Die Niederländerin Sifan Has-

san wurde als Zweite in einem
superschnellen 5000-Meter-
Rennen fast wie die Siegerin ge-
feiert: In 14:22,34 Minuten ver-
besserte die 25-Jährige den zehn
Jahre alten Europarekord der
Russin Lilja Schobuchowa
schließlich um 1,41 Sekunden.
Der Reporter von De Telegraaf
jubelteaufTwitter: „Wow,was für
eine Weltklasseleistung von Si-

fan!“ Angesichts von Fußball-
WM, Wimbledon und Tour des
France ging der Rekordlauf von
Hassan, die in Äthiopien gebo-
ren wurde und mit 15 Jahren als
Flüchtling in ihre neue Heimat
kam, indenholländischenMedi-
envölligunter. Den Sieg sicherte
sich Hellen Obiri aus Kenia mit
der Weltjahresbestzeit von
14:21,75Minuten. Speerwerfer Jo-
hannes Vetter von der LG Offen-
burg war nicht am Start. Der
Weltmeister kuriert noch eine
Verletzung aus. DPA

STANDPUNKT

Klemens
Hartenbach,
Sportdirektor

des SC Freiburg, sag-
te amDonnerstag-
morgen: „Wenn ich
einen großen
Wunsch frei hätte,
dannwürde Luka
Modric beim Sport-
club spielen.“ Zeitgleichver-
öffentlichte Zeit online eine
Hymne auf den kroatischen
Mittelfeld-Dirigentenmitdem
Seufzer: „Manmüsste ihnLuka
Spielvic nennen.“ „Professor
des Spiels“ rühmen ihn ita-
lienische Kommentatoren. So
behauptete es amSonntag die
Ehefrau eines hiesigen Res-
taurantbesitzers gegenüber
ihren zuAbend essendenGäs-
ten, ummit Bedauern hinzu-
zufügen: „Wenn er nur nicht
so hässlichwäre.“
Einunergründliches Dreh-
buchwollte es, dass bei der
WM in Russland die Starswie
Cristiano Ronaldo oderMessi
die Bühne räumten für einen,
der Jahre lang in ihremSchat-
ten stand. InMoskau, Nishni
Nowgorodund Sotschi hin-
gegen geriet der kroatische
Zehner LukaModric ins glei-
ßende Rampenlicht.
Nähertman sich dem32-Jäh-
rigen aus Zadar, sollteman die
Lyrikvermeiden, die den Ro-
naldos,Messis undNeymars
hinterhergeworfenwird. Prosa
reicht, denn LukaModric hat
in Russland nicht geglänzt.
Amehrwürdigstenbehältman
dieWM-Bildervon ihm in Er-
innerung, die oft zu sehen
waren,wenn das Spiel nicht
lief. Da stand der Kapitän der
Kroaten irgendwo gebeugt auf
demPlatzund stützte seine
Hände auf die Knie. Nach den
letztenKraftreserven suchend,
undmandarf annehmen, dass
er sie nichtmehr in seinem

erschöpften Körper
fand.
Jenes Trainer-Bon-
mot „Eine gute
Mannschaft hat ei-
nen genialen Kla-
vierspieler und
neun, die dasKlavier
tragen“ anwendend,
kannmanvon den

Kroaten 2018 nichts Schöneres
behaupten als letztlich dies:
Ihrvirtuoser Künstler istwäh-
rend dieserWMder eifrigste
Schlepper gewesen. So hat der
kleineund schmächtige Luka
Modric seineMannschaft
durch die nichtmehr enden
wollenden epischenMatches
gegenDänemark, Russland
und England geführt.
Der anspruchsvollsten Posi-
tion im Fußball – Spiellenker
im zentralenMittelfeld – hat
er bereits zuvor ein Jahrzehnt
lang einDenkmal gesetzt.
KeinHerz darf daran zerbre-
chen,wenn dieser kleine Fuß-
ballermit der Frisur aus den
80er Jahren, ohne Bart und
Tattoos nichtWeltmeister
wird. VierMal Champions-
League-Siegermit RealMadrid
undWM-Finalist inMoskau
– LukaModric hat damit ge-
nausoviel erreichtwiedie Fuß-
ball-Legende Johan Cruyff,mit
der er in seinen jüngeren Jah-
ren oftverglichenwurde. Den
bitterarmen Flüchtlingsjun-
gen hat der Fußball zumMil-
lionär gemacht, aber auch den
Verführungen der Gegenwart
ausgesetzt.
Verdacht auf Steuerhinterzie-
hungundMeineid belasten
den beliebtesten Sportler
Kroatiensund den nunmeist-
getipptenWeltfußballer 2018.
Sowidersprüchlich reich ist
nur das Leben:Man kannmit
einemBeinWeltmeister sein
undmit demanderen imGe-
fängnis.

LUKA MODRIC

Ihre Meinung
interessiert uns!

Leserbrief im INTERNET schreiben:

www.der-sonntag.de

Bereit zum letzten Sprung

Sich freuen wie ein Kind: So hüpfte der kroatische Spielmacher LukaModric durch die WM. FOTO: DPA

SchwanitzaufdemWegzumHattrick

Starke Serie: Christina Schwanitz FOTO: DPA

108überflüssigeZeilenzum
„hässlichen“Klavierschlepper

TONI NACHBAR

Mehr Infos unter: www.helfen-hilft.de
Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg i. Br.
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761 / 275242 
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Wir helfen 
Helfen!
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FUSSBALL-WM : Hazard-Elf gewinnt Spiel um Platz drei

Belgiens „brillante Generation“
hat sich nach einem Blitzstart
Platz drei bei der Fußball-WM in
Russland gesichert. Im wenig
spektakulären kleinen Finale be-
siegtendie Roten Teufel England
mit 2:0 (1:0) und übertrafen als
Dritter das bisher beste WM-Er-
gebnis Belgiensmit Rangvier im
Jahr 1986. Die damalige Genera-
tion galt als goldene, der ehema-
lige Bayern-Torhüter Jean-Marie
Pfaff, Mitglied des 86er-Teams,
hatte die aktuelle als „brillante“
bezeichnet. Die Tore des Tages
erzielten Thomas Meunier von
Paris Saint-Germain bereits in
der 4. Minute und Eden Hazard
inder Schlussphase (82.Minute).
Die nach dem Halbfinal-Aus

sichtlich gefrusteten Engländer
verloren vor 64 406 Zuschauern
in St. Petersburg dagegen nach
1990 auch das zweite Spiel um
Platz drei ihrer Verbands-Histo-
rie. Das zweitbeste Ergebnis in
derGeschichte des Fußball-Mut-
terlands nach dem Titel 1966
muss sich das Team von Trainer
Gareth Southgate somit mit der
Generationvonvor 28 Jahren tei-
len.
Als Trost dürfte Englands Ka-

pitän Harry Kane den Goldenen
Schuh für den besten Turnier-
Torschützen bekommen. Der
Mittelstürmer der Three Lions
blieb gestern wie schon in den
beidenSpielenzuvor zwarglück-
und torlos, da sein belgischer
Verfolger Romelu Lukaku aber
auch nicht traf, bleibt er mit
sechs Toren an der Spitze dieser
Rangliste. Die Franzosen Kylian
Mbappé und Antoine Griez-
mann (je drei) müssten im Fina-
le gegen Kroatien schon dreimal
treffen, um Kane im Kampf um
die Auszeichnung noch gefähr-
lich zuwerden.
Belgien startete furios. Lukaku

spielte Nacer Chadli auf der lin-
ken Seite frei, der Offensivmann
flankte in dieMitte und aus fünf

Metern drückte Meunier, der
nach seiner Sperre aus dem
Halbfinale wieder in die Startelf
gerückt war, den Ball mit dem
Schienbeinüberdie Torlinie.Der
26-jährige Meunier war bereits
Belgiens zehnter Turnier-Tor-
schütze in Russland.
Von den Three Lions war of-

fensiv wenig zu sehen, dem
Team von Coach Gareth South-
gate fehlte das Tempo. Ein Kopf-
ballvonRubenLoftus-Cheek, der
genau in den Armen von Belgi-
ensKeeper ThibautCourtois lan-
dete (15.), und ein verunglückter
Schuss von Kane (23.) – mehr
kamvon der auf fünf Positionen
veränderten Mannschaft zu-
nächst nicht.
Zu Beginn des zweiten Durch-

gangs probierten die Engländer
etwasmehr.EinescharfeHerein-
gabe des eingewechselten Jesse
Lingard verfehlte Kane nur ganz
knapp (54.). Auf der Gegenseite
hatte Lukaku das 2:0 auf dem
Fuß (56.), ließ den Ball aber frei-
stehend verspringen – bereits
zum zweitenMal in der Partie in
aussichtsreicher Position. Eswar
nicht der Tag des belgischen
Topstürmers. Coach Roberto
Martínez wechselte ihn nach ei-
ner Stunde aus.
Die Partie verflachte immer

mehr und wurde phasenweise
zum befürchteten lauen Som-
merkick. Eric Dier sorgte noch-
mal für ein Raunen im Stadion:
Er hatte Courtois bereits mit ei-
nem Lupfer überwunden, doch
Toby Alderweireld verhinderte
den Ausgleich mit beherztem
Einsatz kurzvor der Linie.
Dann kamen die Belgier noch

einmal. Gegen einen Meunier-
Schusswar Pickford nochmit ei-
ner tollen Parade zur Stelle (80.),
kurz darauf hatte der Keeper im
Duell mit Hazard dann keine
Chance. Nach Pass von De Bruy-
ne sorgte Belgiens Kapitän für
die Entscheidung. DPA

Mit einem 14:2 in Efringen-Kirchen endet für den SC FREIBURG die erste Phase der Vorbereitung

Viel Training, aber auchviele To-
re: Die Profis des SC Freiburg ha-
ben den ersten Teil der Vorberei-
tung auf die kommende Saison
hinter sich gebracht. Den Ab-
schluss bildete ein 14:2-Sieg am
Freitag gegen eine Regional-Aus-
wahl in Efringen-Kirchen. Für
Statistik-Liebhaber sollendie SC-
Torschützendes Spielsüber zwei
Mal 60 Minuten nicht uner-
wähnt bleiben. Es trafen also:
Höler (3), Niederlechner (3), Pe-
tersen, Kleindienst, Wald-
schmidt, Höfler, Terrazzino,
Stenzel und Rüdlin. Hinzu kam
noch ein Eigentor der Amateure.
Das Testspiel in Efringen-Kir-

chenwar bereits dasvierte in der
Region seit Beginn der Vorberei-
tung: Dem 15:0-Auftakt gegen
den FC Waldkirch ließen die
Streich-Schützlinge vor einer
Woche ein 8:2 beim SC Lahr so-
wie ein 7:1 am Dienstag beim
Kehler FV folgen. Der Trainer-
stab des Sportclub achtete bei je-
dem Termin darauf, dass Spieler
mit leichten Blessuren geschont
wurden. Deshalb wurden neben

Amir Abrashi und Philipp Lien-
hart auchmal RobinKoch, Lukas
Kübler oder auch Nicolas Höfler
vermisst.
Bis zum Beginn des Trainings-

lagers in Schruns am 20. Juli be-
streitet der Sportclub noch ein
Testspiel: Am 19. Juli, 17 Uhr, gas-
tiert der Erstligist beim FV Ra-

vensburg.DemAuftritt imOber-
schwäbischen gehen vier freie
Tage voraus, eine längere Erho-
lungsphase während der Vorbe-
reitung ist mittlerweile bei vie-
len Profiklubs zur Gewohnheit
geworden.
In einer Woche, während der

an der Transferfront Ruhe

herrschte, ist dem Sportclub ein
wirtschaftlicher Erfolg geglückt:
Abdieser Saison ist dasOrtenau-
er BauunternehmenWeberHaus
Premiumsponsor an der Frei-
burger Schwarzwaldstraße. Seit
vielen Jahren ist Weberhaus be-
reits Hauptsponsor beim SV
Linx. TN

22 Jahre nach Steffi Graf gewinnt wieder eine Deutsche in WIMBLEDON

AngeliqueKerber istWimb-
ledonsiegerin. Als erste
Deutsche seit Steffi Graf hat
die 30 Jahre alte Tennisspie-
lerin ausKielmit einer
furchtlosen Leistungdas
Wimbledon-Wunder ge-
schafft.

22 Jahre nach dem letzten Titel
ihres Vorbilds feierte Kerber mit
einem beeindruckenden 6:3, 6:3
gegenSerenaWilliams ihrenPre-
mieren-Coup beim berühmtes-
ten Tennisturnier derWelt.
Mit einem leidenschaftlichen

und unaufgeregten Auftritt in
65 Minuten gegen die junge
Mutter krönte Kerber ihre Kar-
riere an der Spielstätte, die ihren
Sport in Deutschland in Zeiten
vonGrafundBoris Becker am in-
tensivstenbekannt gemachthat.
In der Neuauflage des Endspiels
von 2016 nutzte die Kielerinmit
ihrem unbändigen Willen die
Chance, die sich nach der Baby-
pause von Williams ergab. Ker-
ber verwehrte Williams ohnehin
schillernder Karriere vorerst ein
weiteres imposantes Kapitel:
Nur gut zehn Monate nach der
Geburt ihrer Tochter Alexis
Olympia imponierte die US-
Amerikanerinmit ihrem Einzug
ins Endspiel, stellte den Allzeit-
Rekord der Australierin Marga-
ret Court mit 24 Grand-Slam-Ti-
teln aber noch nicht ein.
Kerber war an diesem wich-

tigsten Tag zweier turbulenter
Wimbledon-Wochen für die
langjährige Branchenführerin
zu stark. „Serena hat Respekt vor
Angie. Angie muss von Anfang
an mental da sein und dagegen-
halten“, sagte die deutsche Da-
men-ChefinBarbaraRittnerkurz
vor Spielbeginn bei Skyundpro-
gnostizierte Kerbers Wimble-
donsieg. In ihremviertenGrand-
Slam-Endspielwirktedie 1,73Me-
ter große Linkshänderin von Be-
ginn an entschlossen.
Die herben Rückschläge, der

Frust, die unerwartet schwachen
Ergebnisse - das alles ist nach
dem dritten Grand-Slam-Titel
vergessen. Kerber hat sich ein
weiteres Mal in der Tennis-Ge-
schichte verewigt. „Ich bin sehr
stolz.Dasbedeutetmir sehrviel“,
hatte sie zuvor offenbart.

Die britische Herzogin Meg-
han, FrauvonPrinzHarryundei-
ne Freundin von Serena Wil-
liams, und Herzogin Kate, Frau
von Prinz William, sahen in der
königlichen Loge,wie Kerber der
Auftakt gelang und wie die
Schleswig-Holsteinerin den bes-
seren Eindruck hinterließ.
Gleich das erste Aufschlagspiel
nahm die erste deutsche Grand-
Slam-Siegerin seit Steffi Graf der
36-jährigenWilliams ab.
Die Vorbereitung war kompli-

zierter gewesen als gewöhnlich
vor einemEndspiel. Auf eine fes-
te Anfangszeit konnte sich Ker-
ber nicht einrichten, weil das

zweite Herren-Halbfinale zuvor
noch beendetwurde. Ihr Auftritt
verzögerte sich um rund zwei
Stunden.
Mit ihrer Power legte die jün-

gere Williams-Schwester wieder
vor. Die Schleswig-Holsteinerin
ließ die 72-fache Turniersiegerin
aber nicht davon ziehen. Im Ge-
genteil. Die gebürtige Bremerin
profitierte allerdings auch da-
von, dass Williams - verständli-
cherweise - nochnichtdieDomi-
nanz und Form vergangener Ta-
ge hat und sich deutlich mehr
vermeidbare Fehler leistete.
Nach dem ersten Satzgewinn

ballte Kerber nur kurz die Faust

ohnezugroßeEuphorie, ganz so,
als wollte sie zeigen: Heute lasse
ichmir den Coupnicht nehmen.
Bei 2:2 musste die Weltranglis-
ten-Zehnte nach 40:0 nochüber
Einstand, hielt aber ihren Auf-
schlag.AufderTribüne fieberten
Mutter Beata und Trainer Wim
Fissettemit.
Bei 3:2 erarbeitet sichdiedeut-

sche Nummer zwei zwei Break-
bälle. Den ersten wehrte die Ge-
winnerin von 23 Grand-Slam-Ti-
teln mit einem Volley noch ab.
Die zweite Chance nutzte Kerber
mit einer mutigen Vorhand die
Linie entlang: 4:2. Die Vorent-
scheidung. DPA

Belgien tröstet sich
mit Bronze

Warmgeschossenfüreinganzes Jahr

In Torlaune: Lucas Höler steuerte zum Kantersieg des Sportclub drei Treffer bei. FOTO: SCHÖN

Im Spiel um den dritten Platz behauptet der Belgier Romelu Lukaku
(vorne) den Ball gegen den Engländer Harry Maguire. FOTO: DPA

Kerbers größterTriumph

Strahlende Siegerin: Angelique Kerber. FOTO: AFP
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Anzeige Anzeige

ge geschaffen. Möglichkeiten zur
temporären Pflegeübernahme, zur
Erstattung von Pflegekosten und In-
formationen zu Ansprechpartnern
und Antragsstellung im Überblick:

Ob planbar zur Entlastung des
pflegenden Angehörigen oder kurz-
fristig bei einer familiären Krisensi-
tuation: Für bis zu acht Wochen im
Jahr kann ein stationärer Kurzzeit-
pflegeplatz in einer Pflegeeinrich-
tung beantragt werden.

Alternativ besteht aber auch die
Möglichkeit, bis zu sechs Wochen
im Jahr eine Ersatz- oder auch Ver-
hinderungspflege, meist durch ei-
nen ambulanten Pflegedienst, er-
stattet zu bekommen. Beide Leis-

Ob ein Pflegeheim das richtige ist,
hängt von den Bedürfnissen des
künftigen Bewohners ab. Pflegebe-
dürftige und ihre Angehörigen kön-
nen bei der Wahl des Heims etwa
darauf achten, wo es gelegen ist.
Soll es lieber ein Zuhause im Grü-
nen sein oder in der Stadt? Wie weit
wohnen Angehörige entfernt?

Eine Checkliste können Interes-
sierte auf der Webseite der Weißen

Liste erstellen und ausdrucken.
Kommt ein Heim infrage, sei es un-
erlässlich, vor Ort etwa mit der
Heimleitung zu sprechen und sich
das Umfeld anzusehen, erklärt die
Bagso. In einigen Einrichtungen
kann man Probe wohnen. TMN
> mehr.bz/bagso-pflege

Dennis Bührer und Axel Siefert bilden das neue TRAINER-DUO beim Fußball-Oberligisten vomKaiserstuhl

Dennis BührerundAxel
Siefert sinddasneueTrai-
nerduobeimFußball-Ober-
ligistenBahlinger SC.Das
Gespannmuss einengro-
ßenUmbruchverwalten.
Und setzt dabei auf ihre
Vorbildfunktion.

JAKOB SCHÖNHAGEN

Esgibt eigentümlicheSehnsüch-
te. „Mir fehlt es, körperlich fertig
ins Bett zu fallen“, schmunzelt
Dennis Bührer. Zumindest an
diesem Tag dürfte die Lust des
ehemaligen Bundesliga-Fußbal-
lers nach übersäuerten Muskel-
partien gestillt werden. Für den
späten Donnerstagnachmittag
hatten dieOberliga-Fußballer ei-
nen Sponsorenlauf anberaumt.
Und das neue Trainerduo muss
mitmachen. Wobei „dürfen“ der
bührerschen Gemütslage wohl
eher entspricht. „Ich bin abends
nach dem Training schon auch
kaputt, aber ehermental“, erklärt
der 35-jährige Trainernovize.
Dem langjährigen Profi fehlt das
altbekannte Gefühl schmerzen-
der Knochen.
Seit knapp zwei Wochen hän-

gen die eigenen Kickstiefel am
Nagel, seitdemleitet der gebürti-
ge Emmendinger die Geschicke
des Oberligisten. Ein Wechsel in
die Leitungsfunktion mit Ansa-
ge. Bereits vergangene Saison
hatte der Mittelfeld-Motor Büh-
rer Cheftrainer Alfons Higl bei
der Trainingsarbeit assistiert.
Gemeinsam mit dem langjähri-

gen Verbandsliga-Trainer Axel
Siefert stellt er das neue Füh-
rungsgespannderKaiserstühler.
Sieverwalten einenUmbruch.
InPierreGöppert, VincentKel-

ler , Robin Risch (beide beruf-
lich), Mirko Barella, Okenna On-
zuwurumba, Lennart Bauer und
Rayenne Boukemia haben gleich
sieben Akteure den Verein ver-
lassen. Keller und Risch waren
Leistungsträger. Zudem dürfte
die ordnende Kraft des neuen
Trainers und alten Mitspielers
demBSC-Mittelfeld fehlen.
Seit 2011 garantierte Bührer

die Stabilität im Mittelfeld. Auf
der Habenseite stehenvor allem
Talente. Gleich vier U-19-Spieler
haben die BSCler ins Oberliga-
team beordert. Zudem kommt
Faiz Gbadamassi aus Bad Hom-
burg, Maximilian Faller von den
SC-Amateuren und Sebastian
Schmidt aus Emmendingen.
„Miteiner so jungenMannschaft
wirdes immerwiederRückschlä-
ge geben“, prognostiziert Bührer.
„Wir setzen auf Langfristig-

keit“, betont indes August Zügel,
Bahlingens sportlicher Leiter.
Ein Paradigmenwechsel? Vom
jahrelang-unterschwelligen
Dauerthema Aufstieg jedenfalls
redet keinermehr.
Auf dem Weg zum Oberliga-

Staffeltag mit Vorstand Dieter
Bühler ist der Sportchef des BSC
gut aufgelegt. Der Regionalligist
von 2015 will vermehrt auf be-
hutsame Basisarbeit bauen.
Bühler, seit über 21 Jahren im
Vorstand, betont die Neuheiten:
„In der Jugend passiert viel.“ Die

B-Jugend spielt erstmals Oberli-
ga, die A-Jugend scheiterte nur
knapp an derQualifikation.
„Wir wollen wieder mehr Be-

geisterung innerhalb des Teams
auslösen“, sagt der 69-jährige
sportliche Leiter. Tugenden, die
seinen Bahlingern vergangene
Saison teilweise abgegangen sei-

en. Die derzeitige Weltmeister-
schaft dient ihm dabei als Para-
debeispiel für vorbildliche Ein-
stellungen, die spielerische Qua-
lität ausstechen. „Diesen Spirit
sollen unsere neuen Trainer ver-
mitteln“,verrät Zügel. Neues Per-
sonal für ein neues Wir-Gefühl.
Ein Mann überschneller Urteile

ist Axel Siefert nicht. Der Erfah-
rungshaushalt des langjährigen
Endingen-Trainers ist dafür
schlicht zugroß. Jahrelanggaber
im Kaiserstuhl den Zampano,
zogsichamEndedurchausdesil-
lusioniert zurück. Besonders die
fehlende Einstellung der Spieler
bemängelte der 48-Jährige. Kurz

vor dem Sponsorenlauf gesteht
er zwar: „Die Jungs ziehen bis
jetzt überragend mit“, relativiert
aber: „Ob es wirklich funktio-
niert,wissenwir erst gegen Ende
der Saison.“ Was er meint, ist, ob
der Siefert-Bührer-Ansatz trägt.
„Wir wollen Begeisterung und
Engagement vorleben“, verbali-
siert Bührer das Bahlingen-Cre-
do. Die Vorbildfunktion soll die
alte Leier von derMotivationslo-
sigkeit der Jugend konterkarie-
ren. „Nur sokönnenwir sie inder
Oberliga bei der Stange halten“,
sagt der ehemalige SC-Spieler.
Die fünfthöchste Spielklasse
steht für eine eigentümliche
Zwischenstufe. Kaum Profitum,
aber Aufwand der Profibedin-
gungen nahekommt. „Und das
eben neben Beruf, Ausbildung
und Familie.“ Sportdirektor Zü-
gel ist vom Konzept seines Füh-
rungsduos überzeugt: „So kön-
nen wir etwas aufbauen und
mehr Konstanz reinbringen.“
Die Beständigkeit ging den

Kaiserstühler zuletzt etwas ab.
Nach zehn Spieltagen standen
die Bahlinger letztes Jahr an der
Tabellenspitze, bevor ein Ab-
wärtstrend erst nach Weihnach-
ten gestoppt werden konnte.
Nach zwischenzeitlichem Hoch
dererneuteEinbruch,Platzneun
am Ende. Zuwenig für ein Team,
das zwischenzeitlich zu den Fa-
voriten gezählt wurde. Diesem
Narrativ stellen sie sich dieses
Jahr offensiv entgegen. „Wir wol-
len unseren fußballerischen
Charakter findenunduns entwi-
ckeln“, sagt Trainer Bührer.

Entlastung schaffen
Pflegende Angehörige haben Recht auf Unterstützung

Pflegebedürftig werden in
Deutschland immer mehr
Menschen, 2017 waren es
laut Statistischem Bundes-

amt rund 2,9 Millionen Menschen.
Der größte Teil wird zu Hause be-
treut; immerhin 48 Prozent werden
ausschließlich durch Angehörige
versorgt. Oftmals ist die Betreuung
zeitintensiv und nicht selten auch
eine psychische Belastung für die
Pflegenden. Auszeiten vom Alltag
oder gar ein Urlaub sind schwer zu
planen; im Krankheitsfall benötigt
man schnellen Pflegeersatz. Um
Entlastung zu bieten, hat der Ge-
setzgeber Rahmenbedingungen für
die kurzzeitige Übernahme der Pfle-

tungen werden von der Pflegekasse
mit jeweils maximal 1612 Euro un-
terstützt, die Beträge können auf
die jeweils andere Leistung ange-
rechnet werden. Bei der Verhinde-
rungspflege sind dies bis zu 3224
Euro, bei der Kurzzeitpflege bis zu
2418 Euro.

Hilfe bei der Suche nach dem
richtigen Pflegeangebot für die indi-
viduellen Bedürfnisse sowie Infor-
mationen zur Kostenerstattung bie-
ten trägerunabhängige Pflegestütz-
punkte. Neben der Beratung im Vor-
feld bieten sie die nötigen Anmel-
deunterlagen und versenden auf
Wunsch Anfragen für einen Pflege-
platz an die gewünschte Einrich-

tung. In ionäre Kurzzeitpflegeplätze
sowie Informationen zu Ansprech-
personen und Vergütung. Die Inten-
tion des Gesetzgebers ist klar: Es

soll Möglichkeiten geben, die Pfle-
genden zumindest kurzfristig zu
entlasten. SELB
>www.bw-pflegestuetzpunkt.de

Benötigt ein pflegender Angehöriger eine Auszeit oder macht er
Urlaub, unterstützt die Pflegekasse einen kurzzeitigen Heimauf-
enthalt finanziell. FOTO: PATRICK PLEUL

Vor dem Einzug
Probe wohnen

DieVerwalter des BahlingerUmbruchs

Jahre lang stabilisierte er das Bahlinger Mittelfeld, nun führt er den Oberligisten als Cheftrainer: der gebür-
tige Emmendinger Dennis Bührer. FOTO: SEEGER
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Wasgibtes imSommerSchöneres,
alseinpaarEisbollenzuschlotzen?
CarolineDietschestellt in ihrerEis-
manufakturBolleschlotzerköstliche
Sortenher (Foto:dpa). SEITE 23

Eiskaltes aus Ebringen

Die Sängerin KAT FRANKIE kommtmit ihrem neuen Pop-Sound zum ZMF

Waren ihre erstenAlben
ehernachdenklich-einfühl-
samer Indie,wurden sie im
Laufeder Zeit ausprodu-
zierter undelektronischer.
Auf ihremaktuellenAlbum
BadBehaviour lässtKat
Frankie die Singer-Songwri-
ter-Schubladenunendgül-
tig hinter sich.Mit ihrem
euphorischenPopkommt
sie amDonnerstag zum
Zelt-Musik-Festival (ZMF).

NINA LIPP

Langehabe er überlegt,wer den
weiblichen Part seiner Ballade
„Wenn du liebst“ singen könn-
te. Clueso entschied sich für
die Australierin Kat Frankie,
die für den Erfurter eine Aus-
nahme machte und deutsch
sang. Ein Glückstreffer. Der
Song wurde zum Hit und
ganzDeutschland fragte sich:
„Wer steckt hinter dieser ge-
fühlvollen und bemerkens-
wert vielseitigen Stimme,
die mal an die Fragilität der
frühen Neneh Cherry, mal
an das Ätherischevon Stevie
Nicks, mal an die Power von
Alice Russell erinnert?“
Bekanntwar die heute 40-

Jährige vor zwei Jahren
schon durch verschiedene
Projekte. Sie spielteGitarre in
der Band von Olli Schulz,
komponierte mit Konstantin
Gropper die Titelmelodie für
die Talkshow „Schulz & Böh-
mermann“ und trat 2016 im
Duo Keøma beim Vorentscheid
für den Eurovision Song Contest
an. Mit ihrem Singer-Songwri-
ter-Kollegen Chris Klopfer
machte siewehmütigen und zu-
gleich entspannt-sphärischen
„Night Drive Pop“ – da dieMusik
am besten zur einer nächtlichen
einsamen Fahrt hinter dem
Steuer passe. Dass der Song „Pro-
tected“ nur Platz 8 von 10 beleg-
te, nahmen die beiden Musiker
gelassen – tröstete die Veröffent-
lichung des Keøma-Debütal-
bums, einer wehmütigen und
zugleich entspannt-sphärischen
Pop-Platte, doch über den Miss-
erfolg hinweg.

–
Musiktapes für die Oma
–

Aufgewachsen ist die Musikerin
in einem Vorort von Sydney, wo
sie bereits im Grundschulalter
erste Songs schrieb. Ihre ersten
Kompositionen nahm sie für ih-
re Oma auf, die sie ihr anstatt
von Briefen schickte. Inspiriert
hat sie die Folk-Plattensamm-
lung ihrer Mutter, besonders ge-
liebt habe sie es, immer und im-
mer wieder „Cecilia“ von Simon
and Garfunkel zu hören. Erst als
Jugendliche lernte sie Gitarre-
spielen, eine musikalische Aus-
bildung absolvierte sie nie.
Frankie trat in Pubs und auf

Festivals auf. Nach ihrem De-
sign-Studiumhörte sie in einem
Interview mit dem Musikerkol-
lektivChicksOnSpeed, Berlin sei
„der beste Ort zum Musikma-
chen auf der ganzen Welt“. Sie
schmiss ihren Job als Innenein-
richterin und zog 2004 an die

Spree. Bleiben wollte sie dort
nur ein Jahr,wollte Europa se-
hen, ein paar Lieder schrei-
ben. Zurück in Sydney kam
ihr die Stadt unglaublich
langweilig und konservativ
vor. „In Berlin konnte ich sa-
gen: ,Ich bin Musikerin.‘“ An-
ders als in ihrer Heimat frag-
ten die Leute dort nicht nach:
„Und was machst du, um Geld

zu verdienen?“ Sie
ging zurück nach
Berlin, wo Kolle-
gen ihr Auftritte
besorgten, sie
unterstützten
und inspirierten.
Frankie mischte
sich
unter
die da-
mals
boo-
mende
Anti-
folk-Szene, spielte
als Gastsängerin in
einer Reihe von
Bands. Die Song-
writerin Kitty So-
laris nahm sich
ihrer an und
brachte Kats Al-
bumdebüt „Po-
cketknife“
(2007) heraus.
Die beiden
Nachfolge-
Werke „The
Dance of a
Stranger

FAKTEN

DAS ZELTMUSIKFESTIVAL 2018
findetvom 18. Juli bis zum5.
August statt. ZumEröffnungs-
konzert ist SteveWilson im
Zirkuszelt zu sehen, im Spie-
gelzelt spielen ShoutOut
Louds. NebenKat Frankieund
Olli Schulz gibt es amDonners-
tag, 19. Juli, MalakaHostel und
The Trouble Notes im Spiegel-
zelt zu sehen. AmFreitag sind

imZirkuszelt Alligatoahund
Sebel, im Spiegelzeltmusiziert
das RoyHargroveQuintet. Ja-
mie Cullum (Zirkuszelt) und
The Teddyshakers (Spiegelzelt)
gastieren amSamstag, 20. Juli.
Alle Infos zumProgramm fin-
den sichunterwww.zmf.de,
Karteninformationen gibt es
auchunterwww.bz-ticket.de.
Mit der Eintrittskarte können

die Besucher imRegio-Ver-
kehrsverbund Freiburg (RVF)
ab 3 Stundenvor Veranstal-
tungsbeginn gratis zumZMF
kommen. Für Fahrräder stehen
beleuchtete Parkplätze direkt
amFestivalgelände zur Verfü-
gung, es gibt auch begrenzte
Auto-Parkplätze amGelände,
die Parkgebühr hierfür beträgt
5 Euro. DS

Heart“ (2010) und „Please Don’t
Give Me What I Want“ (2012) er-
schienen auf Frankies eigenem
Label.
Im Laufe der Zeit wird ihre

Musik vielgestaltiger. Nicht zu-
letzt, weil Kat Frankie ihre Lei-
denschaft für die Loop-Station
entdeckt, mit der sie ihren Ge-
sang zu einem vielstimmigen
und vor allem harmonischen
Chor übereinanderschichten
kann. Jenseits des Songwriter-
Folk näherte sie sich wieder der
Musik ihrer Teenagerzeit an –
R’n’B und Soul – und hört viel
Gospel und Doo Wop. Im Rück-
blick sagt sie: Obwohl sie sich in
Berlin zumerstenMal einerMu-

sikergemeinschaft
zugehörig fühlte,
habe sie „so richtig
gut nicht in die
Szene gepasst“ –
Antifolk sei ihr
einfach „zu putzig

und süß“. Frankiewillwahrhaftig
sein und Songs mit großen Ge-
fühlen schreiben. Ihre Vorbilder
heißen nicht Adam Green und
Kimya Dawson, sondern PJ Har-
veyund TomWaits.
Sind ihre erstenAlben geprägt

durch einen melancholischen
Tonfall eines eher introvertier-
ten Songwriter-Pops, klingt ihr
im Februar erschienenes Album
„Bad Behaviour“ völlig anders:
Kat Frankie hat die gute Laune
entdeckt. Auf dem aufwendig
produzierten Albumverschmel-
zen dieGenres, die Songs, bei de-
nen zwar ein Folkgerüst durch-
schimmert, sind voller Loops,
mal poppig, mal soulig, mal me-
lancholisch, mal fröhlich. Einen
roten Faden sucht man verge-
bens. „Für mich sind Platten wie
Schnappschüsse, niemals könn-
te ich ein Konzeptalbum ma-
chen.“ Und auch so lässt sich
„Bad Behaviour“ („schlechtes Be-
nehmen“) verstehen: „Ich habe
nur das gemacht, was mir Spaß
macht.DieErwartungenanderer
sindmir egal.“
Im März und April stellte Kat

Frankie ihr Album auf einer
Deutschlandtournee vor. Jetzt
stehen Auftritte wie der im Vor-
programm von Olli Schulz im
Zirkuszelt des Zeltmusikfestivals
an, zugleich aber noch etwas
ganz anderes: Kat Frankie arbei-
tet auch gerade am zweiten
Keøma- Album.

> KAT FRANKIE, Donnerstag, 19.
Juli, 20 Uhr, Zeltmusikfestival, Zir-
kuszelt, im Vorprogramm von Olli
Schulz, Karteninformationen:

0761 /496 8888
BAD BEHAVIOUR (2018)

ist bei Grönland Records er-
schienen.

„Die Erwartungen
anderer sind
mir egal.“

NEUE TONTRÄGER

Bodega kommen aus demNew
Yorker Stadtteil Brooklynund
sind – zumindestwenn es nach
einigen hippenMusikmagazi-
nen geht,mo-
mentan eine
der angesag-
testen Bands
des Big Apple.
Dabei klingt
dieMusik des
Quintettsmit
dem relativ
beliebigen
Namenweni-
ger nach ame-
rikanischer
Ostküste.
Vielmehr kommt einemdas
gute alte Vereinigte Königreich
indenSinn.UnddiealtenPunk-
Heroen The Fall, Gang of Four
oder die Slits. Weniger,weil die
Musikvon Bodega Punk oder
Post-Punk imklassischenSinne
wäre, eherweil in ihr die Kraft
undWucht desMinimalismus-
Sounds der erwähnten Bands
steckt. Auch die SleafordMods
mit ihrem rumpeligen Post-
Punk, respektiveHipHop-Beat,
wären eine aktuelle Reminis-
zenz. Genauwie deren Sänger
JasonWilliamson bellt und
schreit sichBodega-Frontmann

BenHoziemehr durch die
Songs, als dass erwirklich singt.
Während die Engländer durch
dasAnprangernderpolitischen

Missstände zu
Helden der Ar-
beiterklasse
wurden, dürfte
die Klientel der
NewYorker
eher der junge
Großstadt-
mensch der
Jetzt-Zeit sein
Wohlwissend,
dass sie ein Teil
dieser (pseu-
do)-hippenGe-

sellschaft sind,machen sie sich
über die Internet-Feedsund In-
formationsflut lustigund neh-
men sich zurNot selbst auf die
Schippe,wobei sie nichtmit
popkulturellenQuerverweisen
geizen.Wenn die Band loslegt
und die Background-Sängerin
Nikki Belfiglio zumShout-and-
Response-Duellmit Hozie an-
tritt, ahntman, dassBodegadas
nächste großeDingwerden
können.

CARMELO POLICICCHIO

> BODEGA, Endless Scroll,
What's your rupture.

BODEGA

KURZ GEFASST

LESUNG DunklesausdemSchwarzwald

„Foresta Negra“ heißt der Kriminalroman, aus demFriedemann
Hahn amnächstenDonnerstag, 19. Juli, um 20.30Uhr im
Dreikönigs-Café (Dreikönigstr. 39) in Freiburg liest. Hahn, in
Hinterzarten aufgewachsenund alsMaler undDichtermit
denwichtigsten deutschenKunstpreisenund Stipendien
ausgezeichnet, hat einenNoir, einen dunklen Kriminalroman,
verfasst, der im Schwarzwald spielt, aber demallesHeimelige
abgeht. Schmuggler, Killer, Sadistenund Irre geben sich die
Klinke in dieHand, um sichumzubringen. DieModeration
der Veranstaltung auf Einladung der Buchhandlung Schwarz
hat Joachim Schneider-Sacotte, es gilt „Pay after“, das heißt,
das Publikumentscheidet danach,wieviel es zahlenwill. DS

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen!

Weitere INFORMATIONEN unter Tel. 

0761/496-4101

Die gute Laune entdeckt
DieKraftdesMinimalismus
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KREUZWORTRÄTSEL
WENN STERNE REDEN KÖNNTEN

WIDDER

Liebe: InHerzensangelegen-
heitenwäre etwasmehr Initia-

tivevonVorteil. Beruf: Hilfe, dieman Ih-
nen anbietet, sollten Sie ruhig anneh-
men. Allgemein: Ein gefasster Entschluss
istwichtiger, als Sie denken.

STIER

Liebe: LassenSie IhrenCharme
spielenundnicht Ihren kriti-

schenGeist. Beruf: Sie beweisen erneut,
wie gut Sie ins Teampassen. Bestens! All-
gemein: Es besteht großeGefahr, jeman-
dem jetzt unrecht zu tun!

ZWILLINGE

Liebe: So zärtlich,wie Sie ge-
stimmt sind, kann sich Ihr

Partner freuen. Beruf: Ein neues Vorha-
benwürde jetzt gut in Ihre Planungpas-
sen.Allgemein:HaltenSie sichdochnoch
ein paarMöglichkeiten offen.

KREBS

Liebe: StattKleinigkeitenüber-
zubewerten, lieber beide Au-

gen zudrücken! Beruf: Endlich können
Sie in einer Sache das tun,was Siewollen.
Allgemein: IhreHilfsbereitschaftwird
von allen Seiten geschätzt.

LÖWE

Liebe: Es tut sich augenblick-
lich recht Erfreuliches impri-

vatenUmfeld. Beruf: Ein gutes Geschäft
beschert Ihnen einen kleinenGeldsegen.
Allgemein: Aufgaben nehmen bei Ihnen
in diesen Tagen erheblich zu.

JUNGFRAU

Liebe: Bewusstes Zuhören
hilft, Ihren Schatzvoll und

ganz zuverstehen. Beruf: Hören Sie nur
genau hin: Es gibt interessanteNeuigkei-
ten! Allgemein: Die Dinge entfalten sich
zu Ihrervollen Zufriedenheit.

IHR HOROSKOP VOM 15. BIS 21. JULI

WAAGE

Liebe: Ihr Schatz braucht der-
zeit etwas Abstandund Zeit

zumNachdenken. Beruf:Mit selbstbe-
wusstemAuftreten setzen Sie Ihre Ziele
durch. Allgemein:Wenn die Umwelt
nervt, ruhigmal auf Durchzug schalten.

SKORPION

Liebe: Setzen Sie nicht für ein
Abenteuer Ihre Partnerschaft

aufs Spiel. Beruf: Es lässt sich ein Anstieg
derMotivationskurve beobachten. Allge-
mein: Ein entstehender Engpass ist von
vorübergehender Natur.

SCHÜTZE

Liebe: Beginn einer etwas kriti-
schen Phase. Besserung ist

aber in Sicht. Beruf: Voller Einsatz ist ge-
fragt,wenn Sie jetzt punktenwollen. All-
gemein: Es kann nicht schaden, hinund
wieder Lob zuverteilen.

STEINBOCK

Liebe: Eventuelle Gewitterwol-
ken amprivatenHorizont zie-

hen endlich ab. Beruf: Es liegt an Ihnen,
was Sie aus den Projektansätzenmachen.
Allgemein: Einen für alle Seiten akzepta-
blen Kompromiss anstreben.

WASSERMANN

Liebe: Siewissen genau,wann
sich IhrCharmeambestenein-

setzen lässt. Beruf: Heben Sie nicht gleich
beim ersten Anscheinvon Erfolg ab. All-
gemein: DerWunsch nach schönenDin-
gen führt Sie in Versuchung.

FISCHE

Liebe: ImPrivatlebenwürden
Siemit Entgegenkommenviel

mehr erreichen. Beruf: Gefährden Sie Ih-
re Position nicht durch zu großeUnge-
duld. Allgemein: Ihre Probleme sind
leichter zu lösen, als Sie annehmen.

Das Cartoonmuseum Basel widmet sich demWerk der Comiczeichnerin ULLI LUST

DasCartoonmuseumBasel
zeigt erstmals eineRetro-
spektivedesumfangrei-
chenundvielgestaltigen
Werksder Comiczeichnerin
Ulli Lust, die in einerMän-
nerdomäne zueinerher-
ausragendenFigurwurde.

VERONIKA ZETTLER

„Heute ist der letzte Tag vom
Rest deines Lebens“ gilt als auto-
biografisches Meisterwerk. Co-
miczeichnerin Ulli Lust erzählt
darin in so einfachen wie aus-
drucksstarken und eindeutigen
Zeichnungen,wie sie 1984 als re-
bellisches 17-jähriges Punkmäd-
chen mit einer Freundin nach
Italien abhaut. In Verona, Rom,
Neapelund Sizilienpassieren ih-
nen die abenteuerlichsten und
gefährlichsten Sachen.
Mit der 450 Seiten starken

Graphic Novel hat die 1967 in
Wien geborene Ulrike Schneider
alias Ulli Lust nicht nur die Co-
mic-affine Szene im Sturm er-
obert. Nach einigen illustrierten
Kinderbüchern und Comic-
reportagen legte sie 2009 dieses
wilde feministische Stück Co-
micpoesievor. Es hagelte Preise.
Erstmals zeigt das Cartoon-

museum Basel eine Retrospekti-
ve ihres umfangreichen Werks.
Unter demTitel „Zuviel ist nicht
genug“ können Besucher Raum
für Raum den eng mit der Bio-
grafie der Künstlerin verbunde-
nen und thematisch überspru-
delnden Schaffenskosmos er-
kunden.Malgehteszuschnellen
Zeichnungen flüchtig wahrge-
nommener Gesichter und Stra-
ßenszenen, mal zu detailverses-
senen grotesken Paar-Situatio-
nen, dann entdeckt man in den
„Spring Poems“ alte Fruchtbar-
keitsmythologien, gleich darauf
in „Air Pussy“ erotische bis por-
nografische Frauenfantasien.
VoreinemRaumweistdasMuse-
um auf die „expliziten Zeich-

nungen“ hin – Eltern mit Kin-
dernkönnen ihn, jenachEinstel-
lung, links liegen lassen.
Auch bei der „ungezwunge-

nen Darstellung von Sexualität“
gilt,was Ulli Lusts Zeichnerkolle-
ge Kai Pfeiffer beim Rundgang
durch die Ausstellung für ihr ge-
samtes Arbeiten als kennzeich-
nend ausmacht: „Sich über-
hauptnicht einschränken zu las-
sen“. Mit dieser Haltung avan-
cierte die in Berlin lebende Lust,
mittlerweile auch Professorin
für IllustrationundComicander
Hochschule Hannover, zur Refe-
renzperson für viele Zeichner
und vor allem Zeichnerinnen in
einernachwievormännerdomi-
nierten Cartoonistenwelt.
Mit der Comicadaption von

Marcel Beyers Roman „Flughun-
de“ wagte sich Ulli Lust auf
schwieriges Terrain. Beyer er-
zählt, wie sich im Dritten Reich
dieWegedes fanatischenAkusti-
kers Karnau und Helga, einer
Tochter von Joseph Goebbels,
immer wieder kreuzen. Aus Fas-
zination für die menschliche
Stimme macht Karnau immer
grausamereMenschenversuche,
währendHelgaallmählichwahr-
zunehmen beginnt,waswirklich
um sie herumvorgeht.
Ulli Lust gelang die Überset-

zung eines meisterlichen Ro-
mans in eine meisterliche Bild-
sprache, die dabei diewortreiche
Sprachästhetik des Autors nicht
unter den Tisch fallen lässt. Mit
neuen Seitenarchitekturen und

einer vor Ideen sprühenden
Lautmalerei für die akustische
Dimension der Vorlage nimmt
auch diese Graphic Novel eine
Sonderstellung ein. Drei Jahre
lang hat sich Ulli Lust dem Re-
cherchieren und Gestalten des
Themas gewidmet – ein belas-
tender Job: „IchverbringeMona-
te und Jahre im Bunker“, be-
schrieb sie die Arbeit.
Zum Schluss führt die von

Museumsleiterin Anette Gehrig
undKai Pfeiffer kuratierte Schau
zum neuen Werk der internatio-
nal renommierten Zeichnerin:
„Wie ich versuchte, ein guter
Mensch zu sein“. Der abermals
schonungslos autobiografische
Comicroman kann als Fortset-
zung der in sieben Sprachen
übersetzten Italiengeschichte
gelesen werden. In schwarz-
weiß-rosa Bildern schildert Ulli
Lust ein früheres Dreiecksver-
hältnis zu dem 20 Jahre älteren
SchauspielerGeorgunddemaus
Nigeria stammenden Flüchtling
Kimata, dessen Eifersucht, Be-
sitzansprüche und Gewaltaus-
brüche zunehmend bedrohli-
cher werden. Erwartbarerweise
wurdenUlli Lust rassistischeSte-
reotypenvorgeworfen. Kai Pfeif-
fer stellt klar,was klar seinmüss-
te: „Die Geschichte ist weder ein
Beweis für noch gegen etwas.“
Zu sehen ist natürlich auch

Lusts „Operation Läckerli“, Co-
mic-Reportagen aus Basel, die
das Cartoonmuseum 2004 her-
ausgab. Wie immer macht das
Museum anhandvon originalen
Skizzenbüchern, Fotos, Doku-
menten, Notizen und Vorlagen
auch Arbeitsprozesse nachvoll-
ziehbar. In der Comicbibliothek
gibt es zudem Filminterviews
mitdervirtuosenBilderzählerin.

> ULLI LUST „Zu viel ist nicht ge-
nug“. Cartoonmuseum Basel, St.
Alban-Vorstadt 28. Täglich außer
Montag 11 bis 17 Uhr (bis 28. Ok-
tober). Breites Begleitprogramm.
www.cartoonmuseum.ch

BESTSELLER DER WOCHE

Belletristik, gebunden

1. Robert Seethaler: Das Feld
Hanser, € 22,00

2. Frank Schätzing: Die Tyrannei des
Schmetterlings
Kiepenheuer&Witsch, € 26,00

3. Éric Vuillard: Die Tagesordnung
Matthesund Seitz, € 18,00

4.Mariana Leky:Wasmanvonhier
aus sehen kannDuMont, € 20,00

5. Jean-Luc Bannalec: Bretonische
Geheimnisse. Kommissar Dupins
siebter
Fall Kiepenheuer&Witsch, € 16,00

Belletristik, Taschenbuch

1. TeréziaMora. Der einzigeMann
auf demKontinent btb, € 10,00

2. JoachimMeyerhoff: Ach, diese Lü-
cke, diese entsetzliche Lücke
Kiepenheuer&Witsch, € 10,99

3.Matthias Brandt: Raumpatrouille.
Geschichten
Kiepenheuer&Witsch, € 9,99

4.Wolfgang Schorlau: Der große
Plan. Denglers neunter Fall
Kiepenheuer&Witsch, € 14,99

5. IanMcEwan: Kindeswohl
Diogenes, € 12,00

Sachbücher, gebunden
1. Yuval NoahHarari: HomoDeus.
EineGeschichte vonMorgen
C. H. Beck

2. Geo Epoche 1968. Studentenbewe-
gung,Hippies, Vietnam
Grunerund Jahr, € 12,00

3. JasonHickel: Die Tyrannei des
WachstumsDtv, € 28,00

4.HansRosling: Factfulness.Wiewir
lernen,dieWelt so zusehenwie sie
wirklich istUllstein, € 24,00

5. JaronLanier: ZehnGründe,warum
dudeineSocialMediaAccounts so-
fort löschenmusst
HoffmannundCampe, € 14,00

Sachbücher, Taschenbuch

1. HannahArendt: Die Freiheit, frei
zu sein dtv, € 8,00

2. Svenja Flaßpöhler: Die potente
Frau. Für eine neueWeiblichkeit
Ullstein, € 8,00

3. Aleida Assmann: Das neueUnbe-
hagen ander Erinnerungskultur
C. H. Beck, € 16,95

4. Peter Kunzmann / Franz-Peter
Burkard: dtv-Atlas Philosophie
dtv, € 13,90

5. Rudi Palla: DieWelt der ver-
schwundenenBerufe Insel, € 16,00

PRÄSENTIERT VON DER BUCHHANDLUNG WALTHARI
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GuterMensch,wildeFantasie

Schonungslos autobiografisch und direkt sind viele Comics von Ulli
Lust, viel riskiert hat siemit der Adaption vonMarcel Beyers NS-Roman
„Flughunde“ (unten). FOTOS: CARTOONMUSEUM /SUHRKAMP

WER DIESES WERKhört, wird andie Flüchtlingsdramenauf dem
Mittelmeer denken: ImZentrumdesheutigen Sommerkonzerts der
evangelischenKantorei Kenzingen inder Reihe „musica serenata“
steht„MirjamsSiegesgesang“vonFranzSchubert.Dieungewöhnliche
Komposition fürKlavier, Chorund Solosopran erzählt die biblische
Geschichte vonder Flucht der JudenausÄgypten, der Text basiert auf
einemGedicht von FranzGrillparzer aus dem Jahr 1823, in demer
schildert, wieGott seinVolk errettet. Auchdie anderen Stückedes
Programmsbeziehen sichaufdie christlich-jüdischeVerbindungund
das dazugehörige Spannungsverhältnis. EröffnetwirdderAbendmit
einer festlichenVertonungdes 103. Psalms von Louis Lewandowski,
außerdemstehen FelixMendelssohn-Bartholdys Friedensbitte „Ver-
leihuns Friedengnädiglich“ unddieMotette „Der Ewige gebedir
seinen Segen“ vonAlbertWeill auf demProgramm. FOTO: EKK

>HEUTE, 15. Juli, 19Uhr in der evangelischen Kirche in Kenzingen

Lösung vom vergangenen Sonntag:
BAERENFELL

Sommerkonzert der Kenzinger Kantorei

Emmendingen - www.soyka.com

07641/1394

2018/19Abano 
Montegrotto

Weihnachten/Silvester 

Hotel Antoniano Terme
22. - 30. 12. 18 und 29. 12. - 6. 1. 19

jeweils 9 Tage

22. 12. 18 - 6. 1. 19, 16 Tage

VORSCHAU:
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Von Anfang an achtete Frank
Höfflin darauf, zu allen Rädern auch
ein ansprechendes Sortiment an Er-
satzteilen bereitzustellen.

Schnell wurde das Fahrradge-
schäft gut frequentiert, und bereits
zwei Jahre später eröffnete Frank
Höfflin gemeinsam mit Stefan Bern-
hart einen zweiten Standort, die
„fahr Rad Station“ in Emmendingen.
Das Konzept als Vollsortimenter im
Fahrradbereich – vom Kinderrad
und dem Fahrradanhänger über All-
tagsräder, Trekkingräder, Moun-
tainbikes, Rennräder, Cityräder, E-
Bikes bis hin zu Top-Rennmaschinen
– zeigte sich als richtiger Weg. Zu
Beginn des neuen Jahrtausends, im
Januar 2000, firmierte „fahr Rad“
um und heißt seither Hot-Bike.

Die Qualität des Sortiments und
das Know-how der beiden Unter-
nehmer Frank Höfflin und Stefan
Bernhart wurde von den Kunden mit

HansWeingartners Film 303 ist ein vergnüglich-nachdenklicher Lovestory-Roadmoviemit exzellenten Schauspielern

ZurCannes-Premiere von
„Die fetten Jahre sindvor-
bei“ trotzteHansWeingart-
ner einst demGlamour,
fuhrmit seinemklapprigen
Campingbus amRotenTep-
pichvor. Ein altesWohn-
mobil vomtitelgebenden
Typ „303“ spielt nundie
Hauptrolle in seinemneu-
en Lovestory-Road-Movie.

DIETER OSSWALD

Wie gut Plappern auf der Lein-
wand klappen kann, hat Richard
Linklatermit seiner „Before Sun-
rise“-Trilogie bestens bewiesen.
Beim Quatschen über Gott und
die Welt und die letzten Fragen
der Menschheit bleibt natürlich
nochgenügendZeit zumSuchen
und Finden der Liebe: Slow-Da-
ting auf 2500 Kilometern quer
durch Europa. Die Biologie-Stu-
dentin Jule (Mala Emde) hat ge-
rade keinen ganz so guten Lauf.
Sie rasselt trotz leichter Fragen
durch die Prüfung. Um klaren
Kopf zu bekommen, macht sich
Julemit ihrem altenWohnmobil
auf die lange Reise in Richtung
Süden.
DerPolitik-Student Jan (Anton

Spieker) hat gleichfalls wenig
Grund zum Jubeln. Sein Stipen-
dium wurde abgelehnt. Frust-
riert beschließt er spontan, end-
lich seinen leiblichen Vater in
Spanien zu besuchen, dessen
Existenz ihm erst seit kurzem
bekannt ist. Nach etlichen Absa-
gen auf einer Raststätte trifft Jan
schließlich auf Jule. Die beiden

24-Jährigen sind sich auf Anhieb
sympathisch. Ein kleines Miss-
verständnis sorgt jedoch für gro-
ßen Ärger. Das Schicksal führt
die beiden wenig später unter
dramatischen Umständen aber
wieder zusammen.
Mit Smalltalk-Vorglühen hält

sich das diskussionsfreudige
Duonicht lange auf, schnell geht
es andas Eingemachte. Vomgro-
ßen Ganzen im Leben bis zum
kleinen Detail in der Liebe. Ob
Niedergang der Neandertaler,
Siegeszug des Kapitalismus,
Zweifel an der Monogamie oder
jeneentscheidendendrei Sekun-
den vor dem Kuss – an Themen

herrscht auf diesem Trip kein
Mangel. „Die Harten in den Gar-
tenund die Zarten in den Teich –
das sagt schon Darwin,“ kom-
mentiert Jan die Lage der
Menschheit. „Wenn nur der
Stärkste überlebt, weshalb über-
lebt dann ein Pfau? Darwinwur-
de von den Kapitalisten instru-
mentalisiert,“ erwidert Jule.

–
WitzigeWortgefechte
–

„Das ganze Leben ist eine Cas-
ting-Show“, klagt sie. „Wettbe-
werbmacht Spaß!“ kontert er. Es
ist sichtlich spürbar,welchesVer-
gnügen Weingartner am Verfas-

sen solch witzig-nachdenklicher
Wortgefechte hatte – gleichsam
nebenbei erfindet „303“ das
Genre der philosophischen
Screwball-Comedy. Für Schau-
spieler sind solch geschliffene
Dialoge natürlich eine gemähte
Wiese. Sie so spontanund natür-
lich klingen zu lassen, ist freilich
das starke Stück, das Mala Emde
und Anton Spielker mit so über-
zeugender Leichtigkeit liefern
wie einst Julie Delpy und Ethan
Hawke bei ihren „Before Sunri-
se“-Auftritten. Das gelingt bei
Verschwörungstheorien („Das
wollen die doch: Unglückliche
Menschen konsumieren

mehr.“). Bei Beziehungsratschlä-
gen („Dieses Gefühl angekom-
men zu sein. Daran denke ich,
wenn ichverliebt bin.“). Oder bei
Geständnissen („Ich bin die Ne-
belkerzenwerferin.“).
Als Sahnehäubchen darf

Selbstironie nicht fehlen: Auf
ganz große Gedanken folgt die
perfekt banale Reaktion: „Da
kauf’ ich mir eine ’Brigitte’, da
steht das auch drin.“ So verläss-
lich der alte Daimler, Baujahr
1980,mit gemächlichemTempo
gen Süden zuckelt, so pannen-
frei entwickelt sich der Charme
dieses vergnüglich nachdenkli-
chen Roadmovies. Regisseur

Weingartner, einst in Wien bei
„Before Sunrise“ als Produkti-
onsassistentmit dabei, sagtüber
seineLovestory„Es ist sozusagen
der Anti-Tinder-Film. Statt 3 Se-
kunden Wisch-und-Weg die
langsame Annäherung zweier
Seelen. Zwei Menschen beim
sich langsam ineinander Verlie-
ben zuschauen. So wie es früher
einmal war.“ Das trifft durchaus
den Nerv der Zuschauer. Die
erste „Fahrprüfung“ vor Publi-
kum hat „303“ auf der Berlinale
jedenfalls bestens bestanden.

> 303, Bundesstart am Donners-
tag

Experte für Räder und E-Bikes
Hot-Bike feiert an vier Standorten sein 25-jähriges Bestehen mit Rabatten

Hot-Bike präsentiert in sei-
nen vier Showrooms in
Emmendingen, Freiburg,
Waldkirch und Teningen

die aktuellen Fahrräder und E-Bikes
der Saison 2018. Im Programm sind
rund 15 Top-Marken, wodurch das
Hot-Bike-Team in der Lage ist, so-
fort, individuell und flexibel auf die
Bedürfnisse und Wünsche seiner
Kunden einzugehen. Vom ersten Pu-
ky-Laufrad für den Nachwuchs bis
zum passenden Cube Fully mit 140
Millimeter Federweg für die
Schwarzwaldtour – bei Hot-Bike
bleiben keine Wünsche offen.

Hot-Bike ist eine Erfolgsge-
schichte aus kleinen Anfängen. Im
März 1993 eröffnete Frank Höfflin,
leidenschaftlicher Radfahrer und
Experte für bewährte und innovative
Radtechnik, in Teningen sein erstes
Fahrradgeschäft unter dem Firmen-
namen „fahr Rad“.

regem Zuspruch honoriert. So ent-
schieden sich die beiden Inhaber
weiter zu expandieren und über-
nahmen im Juli 2002 ein bereits be-
stehendes Fahrradgeschäft in
Waldkirch.

Baumaßnahmen am Emmendin-
ger Bahnhof zwangen Frank Höfflin
und Stefan Bernhart 2005, ihr bes-
tens etabliertes Geschäft aufzuge-
ben. Auf der Haid in Freiburg fan-
den sie neue, größere Geschäfts-
räume.

Auch am neuen Standort in Frei-
burg bewährte sich der Name Hot-
Bike für Qualität, Service und Erfah-
rung: Umzug und Expansion hatten
sich bei Stammkunden und potenzi-
ellen Neukunden herumgespro-
chen, der neue Standort wurde wie-
der zu einem Erfolg.

Im Zeitalter des E-Commerce
entschlossen sich Höfflin und Bern-
hart im Jahr 2008 zur Eröffnung ei-

nes Internet-Shops. Im Jahr 2013 er-
warb die Hot-Bike GmbH das Em-
mendinger Radhaus Käsmann.

Aktuell hat Hot-Bike in der Region
vier Standorte: Emmendingen, Frei-
burg, Waldkirch und Teningen. Das
Sortiment an den verschiedenen
Verkaufsstandorten und im Online-
shop beinhaltet alles, was Moun-

tainbiker, Rennradfahrer, E-Biker
und Freizeitradler begehren und be-
nötigen: Räder und Ersatzteile,
Werkzeug und Zubehör sowie eine
große Auswahl an Fahrradkleidung
mit wetterfestem Zubehör ergänzen
das große Produktportfolio.

Für Kundenberatung, Reparatu-
ren und den Service stehen 31 fest-

angestellte Mitarbeiter und fünf
Auszubildende bereit.

Hot-Bike hat sich binnen 25 Jah-
ren von einem kleinen Teninger
Fahrradfachgeschäft zu einem der
führenden Vollsortimenter im Breis-
gau entwickeln. Das Jubiläum wird
mit Rabatten an allen vier Standor-
ten gefeiert.

Das Rad steht immer im Mittelpunkt: das Hot-Bike-Team ALEX JUNG

DieAnnäherung zweier Seelen

Überzeugende Leichtigkeit: Anton Spieker als Jan undMala Emde als Jule. FOTO: DPA

www.hotbike-shop.de

Emmendingen

Freiburg

Waldkirch

Teningen

Ihr lokales

facebook.com/Hot.Bike.Hot.Bike

4 9 9
TOP-PREIS!

549 .-

.-

Das X 2.0 ist ein vielseitiger Begleiter, den es in zwei 

Rahmenformen gibt. 

Als sportliches Crossrad macht es auf ausgedehnten 

Touren Spaß und punktet im Alltag.

X 2.0 

Farben:

1 9 9 9
TOP-PREIS!

2399.-

.-

Vision E 2.0 Sky

Motor: Performance CX

Akku: 500 Wh 
2 6 9 9
TOP-PREIS!

2999.-

.-Motor: Performance CX

Akku: 500 Wh 

ZU UNSEREM JUBILÄUM REDUZIERT! JUBILÄUMS-EBIKE1993 - 2018

100% SERVICE  -  100% QUALITÄT

TOP

E-Bike

TOP

Preis%%%%%%%%%%%%%300€
gespart!!%%%%%%%%%%%%%400€

gespart!!

Stärkster Motor!
Größter Akku!

Stärkster Motor!
Größter Akku!
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QUERBEET

EBRINGEN Wein-undSektfestivalrundumdasSchloss

Rundumdas Ebringer Schloss findet dieses
Wochenende das 24.Wein- und Sektfestival
statt (Foto: dpa). Heute, 15. Juli, geht esum
11 Uhrmit demMittagsessen aus der Küche
vonHeiko Bergner aus demParkhotel Krone
in Emmendingen-Maleck los, um 12.15 Uhr
wird das Jubiläumsbuch „1300 Jahre Ebrin-
gen“vorgestellt, um 19Uhr gibt es eine
Führung durch das Schlossmit EddyWeeger
von der Arbeitsgemeinschaft Ebringer Dorfgeschichte.Morgen,
16. Juli, beginnt das Festivalmit einer GenussprobemitWeinen
aus Ebringer Lagen sowie aus Frankreichund der Schweiz,
dazuwerden Tapas gereicht. Treffpunkt ist um 18Uhr im
Schlossfoyer, Schlossplatz 1, Teilnahme 36 Euro, Anmeldung
E-Mail info@wein-ebringen.de, Telefon07664/6350. DS

NEUENBURG ExkursionzudenHeuschrecken
DerGesang derHeuschrecken ist der Inbegriff des Sommers:
AmSamstag, 21. Juli, lädt der Naturschutzbund Lörrach zu
einer dreistündigen Exkursion zu denHeuschrecken in der
Trockenaue ein. Treffpunkt ist um 14Uhr imNeuenburger
Ortsteil Grißheim, AmSportplatz 1. Naturexperte Christoph
Hercher hofft, den Teilnehmern auch eineGottesanbeterin
zeigen zu können. Teilnahme 5 Euro. DS

EMMENDINGENWorkshopfürGin-Liebhaber

In der Destillerie Armbruster in Emmendingen-Windenreute,
Schlegelhof 6/1, findet amFreitag, 20. Juli, 18.30 bis 21 Uhr,
und amSamstag, 21. Juli, 10 bis 13 Uhr einGin-Workshop statt.
Dabei können die Teilnehmer in der großenDestille einen
eigenenGin brennen. Vier bis sechsWochen später setzen
sie den gereiftenGin auf Trinkstärke herab, riechen, schmecken
und füllen ihn in Flaschen, die sie dannmit einem selbst
signiertemEtikettversehenmit nachHause nehmen können.
Die Teilnahmegebührvon 120 Euro beinhaltet einen kleinen
Imbiss,Wasser, hauseigenenApfelweinund einen halben Liter
Gin. Der Kurs soll umfassendesWissenmit Spaß amExpe-
rimentierenverbinden. Anmeldungunter Telefon07641/52437,
E-Mail: info@schwarzwald-traeume.de. DS

GAUMENSCHMAUS & RACHENPUTZER

Überraschung:Wer in
Münstertal amBahnhof
ankommt, findet zu-

nächst einmal kein Bahnhofs-
gebäudevor. Der alte Bahnhof
mitsamt seiner jungenGastro-
nomie befindet sich auf der an-
deren Seite der Belchenstraße
rund 30Meterweiter und kein
Gleis führt dortmehrvorbei.
DieModernisierung derMüns-
tertalbahn erforderte die Verle-
gung desHaltepunktswegvom
alten Bahnhofsgebäude, das
schon seit 1992 nichtmehr ge-
nutztwurde. Nach 23 Jahren
Dornröschenschlaf eröffnete
2015 die neueGastronomie im
aufwändig renovierten, denk-
malgeschütztenHaus. Archi-
tekt undHausherr Guido Epp
erweiterte den Bauumeinen
großenwintergartenartigen
Anbau. Drinnen bietet das
Haus Platz für 80Gästeund
auch eine großzügige Terrasse
ist entstanden. Viel Licht flutet
durch die Räumeunddurchdie
raffinierten Raumaufteilungen
kommt sich niemandverloren
vor, auchwennnurwenigeGäs-
te anwesend sind. Dies dürfte
selten der Fall sein, denn der
neue Bahnhofwird angenom-
men –von den Einheimischen
und den Touristen, die in
Münstertal umsteigen. Dass sie
länger sitzen bleiben als ge-

dacht, liegt sicherandemguten
Geist, der in den Räumen
herrscht. Auch abends ist hier
etwas los,mit Konzertenund
Kleinkunst, freitags einmal im
Monat. Hotelfachfrau Corinna
Jansen hatmit ihremBruder
Philippund seiner Frau Sophie
2017 die Regie übernommen,
nachdemdie drei schonvorher
dort gejobbt hatten. Philipp
Jansen ist Bäcker- undKondi-
tormeister, seine Sophie Jansen
ist ebenfalls vom süßen Fach,
Jahrgangsbeste bei derMeister-
prüfung der Konditoren 2014.
Die Bömble – so heißen die Pe-
tits Fours imBahnhof – stam-
menvon ihrundman sollte sie
sich nicht entgehen lassen. Für
die Küche ist ihrMann zustän-
dig, der Tagesgerichtewie Pfif-
ferlingemit Brotknödelnund
Thai-Currymit Gemüseund
schwarzenNudeln zaubert.
Schnitzel, Wurstalat und Co.
dürfen auch nicht fehlen an ei-
nemOrt, an dem jederzeitmit
hungrigenWanderern zu rech-
nen ist. STEPHAN ELSEMANN

> BAHNHOF MÜNSTERTAL,
Belchenstraße 24,Münstertal, Te-
lefon 07636/78775710, www.
bahnhof-muenstertal.de. Geöff-
net Dienstag bis Samstag 11 bis
21 Uhr, sonntags 11 bis 20 Uhr.
Durchgehendwarme Küche.

BAHNHOF MÜNSTERTAL

STOCKROSEN, DAHLIEN, SONNENBLUMENundviele andere Blu-
men in schönsterBlüte finden sich inden traditionellenGärtenaufdem
Lande, die heute, 15. Juli, beim„Tagdes offenenBauerngartens“ für
Besucher geöffnet sind. 17Gärten inder ganzenRegionbeteiligen sich
andemvonder „BadischenBauernZeitung“ veranstaltetenAktionstag.
Darunter ist etwader ländlicheNutzgartenmit vielenHeilkräutern von
Roswitha Ette inHerbolzheim-Wagenstadt, Rotackerweg 10 (11 bis 18

Uhr), derGartenmit neuenundaltenGemüsesorten vonGabriele und
HansKapp inGlottertal, Ahlenbach 21 (14 bis 18Uhr), das historische
Hofgut vonAndreaTellmann in Staufen-Wettelbrunn,Weinstraße 4 (11
bis 18Uhr) undder Siegergartendes BBZ-Bauerngarten-Wettbewerbs
von 1998, denWaltraut ZehundAdelheidMogel imKleinenWiesental,
Oberbürchau4, bewirtschaften (10bis 18Uhr). ProgrammsamtWeg-
beschreibungenunterwww.badische-bauern-zeitung.de. FOTO: BBZ

Caroline Dietsche stellt in ihrer Ebringer Manufaktur BOLLESCHLOTZER Eis her

Zitrone-Holunderblüte,Ha-
selnuss-Piemont, Boar-Gin-
Himbeere, Birne-Weißbur-
gunder –das sindvier der
zwölf Eiskreationen, die Ca-
rolineDietscheund ihr klei-
nes Team inder Eismanu-
faktur in Ebringenherstel-
len. Bolleschlotzer hat sie
ihrUnternehmengenannt.

GABRIELE HENNICKE

Auf dem Arbeitstisch stehen
zwei Behälter mit einer pinkfar-
benen Flüssigkeit. Das ist eine
Mischung aus pürierten Him-
beeren, Tonic Water, Rohrohrzu-
ckerundZitronensaftunddamit
alles, was gleich zu Himbeereis
verarbeitet wird, wie Caroline
Dietsche erklärt. Hinzu kommt
der Boar Gin, der auch auf dem
Tischbereit steht.Die feineSpiri-
tuose einer jungen Destillerie
aus Peterstal im Mittleren
Schwarzwald verleiht Caroline
Dietsches Himbeereis eine ganz
besondere, leichtherbeNote.Die
Eismacherin gibt die Zutaten in
die horizontale Profi-Eismaschi-
neundstellt siean.DieMaschine
schlägt die Masse auf und ge-
friert sie gleichzeitig. Erst gegen
Ende des Vorgangs gibt Dietsche
denGin dazu.
Das Rezept für diese Eissorte

und auch für alle anderen Ge-
schmacksrichtungen hat sie
selbst entwickelt und ausgetüf-
telt. Insgesamt gibt es zwölf Sor-
ten, immer wieder mal kommt
eine neue dazu. Für jedes Rezept
brauche es eine gute Vorarbeit.
„Es gibt einen Cocktail mit Boar
Gin und Himbeeren, der hat
mich zu dem Eis inspiriert“, er-
zählt die Jungunternehmerin.
Die Hersteller des Ginsmit Trüf-
fel, junge Unternehmer wie sie
selbst, hatte Dietsche bei einer
Veranstaltung kennengelernt.
Caroline Dietsche wuchs in

Münstertal auf, lernte Köchin
mit demSchwerpunkt Patisserie
in der Sternenküche von Douce
Steiner in Sulzburg. „Wir hatten

im Hirschen zehn Eissorten, die
wir selbst herstellen, die waren
so lecker, dass mir kein anderes
Eis mehr geschmeckt hat“, sagt
sie. Nach der Ausbildung ging
die junge Köchin nach Italien
zum Studium der Gastronomie-
wissenschaft an der Slow-Food-
Uni im Piemont und verfiel dort
gänzlich dem Eis. Sogar ihre Ab-
schlussarbeit widmete sie der
Eisherstellung. „Es sind haupt-
sächlich die Zutaten, die aus ei-
nem guten ein erstklassiges Eis
machen. Man braucht beste
Qualität und man muss die Zu-
taten frischverarbeiten“, sagt die
Eismacherin. Und nicht nur das:
„Ich achte auch auf das Terroir
der Früchte, also darauf, wo sie

herkommen.“ Ins Zitroneneis
kommen deshalb nur Limone di
Sorrento, ins Nusseis nur Nüsse
aus demPiemont.
Wo möglich, verwendet Diet-

sche Zutaten aus biologischem
Anbau, was geht, kauft sie von
Produzenten aus der Region.
Künstliche Stoffe, Milch- oder
Sahnepulver sind für sie tabu.
Noch gebe es leider nicht alle Zu-
taten in der von ihr gewünsch-
ten Qualität aus Bio-Anbau, sie
bleibe aber dran und strebe fürs
nächste Jahr die Bio-Zertifizie-
rung für ihr Eis an. Die Sahne ist
von der Schwarzwaldmilch,
Milch und Joghurt kommen
vom Luzernenhof in Seefelden,
einemDemeter-Bauernhof.

„Eismachen ist Handwerk, es
kommt auf das richtige Gleich-
gewicht der Zutaten an, von Zu-
cker, Fett, Milchprotein und Ei-
gelb – Bilanzieren nennt man
das“, sagt die Gelatiere, wie die
italienischen Eismacher heißen.
Man könne nicht einfach für ein
Vanilleeis weniger Zucker neh-
men als im Rezept angegeben:
„Dann wird das Eis nicht mehr
cremig und den optimalen Ge-
schmack muss man auch fin-
den“, erklärt sie. Das fertige Eis
füllt CarolineDietsche in Vier-Li-
ter-Schalen ab. Dann wird es
schockgefrostet, damit die feine
Kristallstruktur erhalten bleibt.
In diesen großen Gebinden

geht das Eis dann an die gehobe-
neGastronomieund anCafés. In
400-Milliliter-Packungenund in
kleinenPortionsbechern ist es in
verschiedenen Läden in der Re-
gion zu haben, in Freiburg etwa
bei Sonnengereift in der Loretto-
straße, im Caffé Bicicletta in der
Brombergstraße und bei Fein-
kost Degusto imHauptbahnhof.
Besonders erfreut ist Caroline
Dietsche, dass ihr Eismittlerwei-
le auch bei einigen ihrer Liefe-
rantenwiedemHofladendesLu-
zernenhofs und dem Staufener
Obstparadies zu bekommen ist.
Mittwochnachmittgs ist die Eis-
macherin mit ihrem Verkaufs-
mobil beim Heitersheimer
Schloss anzutreffen. Außerdem
kann man sie für Feste, Events
und Firmenfeiern buchen. Vom
20. bis 22. Juli gibt es das Bolle-
schlotzer-Eis beim Agrikultur-
festival im Freiburger Eschholz-
park im Stadtteil Stühlinger.
Gute Qualität hat ihren Preis,

daher ist das Eis nicht ganzbillig.
Beim Eismobil gibt es Portionen
für 1,50, 2,80 und 4 Euro. Natür-
lich gespatelt, wie in Italien. „Die
Leute sind vom Eis hochbegeis-
tert, aber die Akzeptanz für den
gehobenen Preis muss noch
wachsen“, sagtCarolineDietsche.

> KONTAKT: Eismanufaktur Bol-
leschlotzer, Schönbergstraße 50,
Ebringen, www.bolleschlotzer.de
Telefon 0163/1730285.

Umsteigenundbleiben

Gute Geister im Bahnhof: Philipp und Sophie Jansen. FOTO: SEL

Tag des offenen Bauerngartens

Kalt und köstlich

Was gibt es im Sommer Schöneres, als ein paar leckere Eisbollen zu
schlotzen? Caroline Dietsche in ihrer Ebringer Eismanufaktur mit der
Sorte Boar-Gin-Himbeere. FOTO: HEG
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STELLENANGEBOTE

Reinigungskraft gesucht
nach Vogtsburg, von privat, 1 pro Woche.
Tel. 0175 5992420

Welcher nette Rentner
hilft mir bei kl. handwerkl. Arbeiten in der
Whg., 07661-9261566, Bad Säckingen

High-Tech Unternehmen sucht im Zuge seiner Wachstumsstrategie ab Oktober 2018 eine

Marketing & Sales Assistenz (w/m) in Vollzeit

Ziemer Ophthalmology (Deutschland) GmbH

Joanne Vlasblom  Telefon 0 76 41 9333 864 

Im Hausgrün 15 personal-de@ziemergroup.com 

79312 Emmendingen www.ziemerophthalmology.de

Aufgaben
•  Sie unterstützen den Produktmanager, koordinieren und 

bearbeiten eigenständig definierte Marketingprojekte 

•  Sie organisieren Firmenauftritte/Workshops/Kongresse 

und nehmen an definierten nationalen Kongressen teil

•  Sie sind verantwortlich für die Erstellung und Abwick-

lung von Sales-Prozessen wie Kundenbestellungen und 

 Angeboten

•  Sie bilden im Rahmen Ihrer Projektverantwortlichkeiten  

die Schnittstelle zwischen Ziemer Deutschland und Dritt-

unternehmen, z.B. Agenturen

•  Sie leiten abteilungsübergreifende Projekte

•  Sie unterstützen unser Sales Team und begleiten dieses 

gelegentlich bei seinen Kundenbesuchen

Profil
•  Sie haben mindestens eine Ausbildung im kaufmännischen 

Bereich hervorragend abgeschlossen, verfügen bestenfalls 

über einen sehr guten Studienabschluss im Bereich BWL/

Gesundheitsmanagement oder in einem medizinisch-natur-

wissenschaftlichen Fach 

•  Sie zeichnen sich aus durch exzellente kommunikative 

 Fähigkeiten, eine hohe soziale Kompetenz, eine aus-

geprägte Eigeninitiative und Sie glänzen durch ein außer-

ordentlich hohes Maß an Begeisterungs- und Teamfähigkeit

•  Sie können sehr gute Englischkenntnisse in Wort und 

Schrift vorweisen

•  Sie fühlen sich sicher im Umgang mit den MS Office 

Anwendungen (Excel, PowerPoint, Word, Outlook) 

Die innovativen Produkte der Ziemer Ophthalmic Systems AG (Schweiz) ermöglichen Augenärzten, ihren Patienten weltweit präzisere 

diagnostische Methoden und erfolgreichere chirurgische Eingriffe anzubieten. Wir setzen High-Tech-Materialien und -Prozesse sowie 

kreatives Industriedesign ein, um höchst zuverlässige, optimal bedienbare Geräte mit hohem Anwendernutzen zu schaffen. Unsere  

Femtolaser FEMTO LDV Z-Serie und unsere Diagnosegeräte GALILEI G4-G6 sind bei den Augenchirurgen sehr geschätzt.

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind mit ihrem Fachwissen, dem großen Engagement und ihrem Ideenreichtum die tragenden 

Pfeiler unseres Unternehmenserfolges.

Wir bieten Ihnen eine spannende Herausforderung in einem kleinen Team mit Gestaltungsmöglichkeiten im wachstumsorientierten 

Markt der Medizintechnik (Ophthalmologie).   

Diese Ausschreibung richtet sich explizit auch an sehr gut qualifizierte Berufseinsteiger.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Online-Bewerbung unter Angabe des Kennworts 

„Marketing & Sales Assistenz“ im Betreff und Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühesten Eintrittstermins.

E-Mail: personal-de@ziemergroup.com

Fragen im Vorfeld beantwortet unser Produktmanager Manuel Tietze gerne unter 0 76 41 9333 866 oder manuel.tietze@ziemergroup.com.

Ihr Aufgabenbereich 
Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten an unseren Schienenfahrzeugen
Fehlersuche und -behebung

Dokumentation der durchgeführten Arbeiten
Bereitstellen von Schienenfahrzeugen

 
 

 

SWEG Südwestdeutsche 
Landesverkehrs-AG
Personalabteilung 

Rheinstraße 8 · 77933 Lahr

 
 
 

 
 als

 

 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit derzeit 35 Mitarbeitern und suchen eine/n

Maschinist m/w
für unsere moderne Hobel-Anlage auf sof. o. nach Vereinbarung

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige,  
schriftliche Bewerbung an:
Bolz GmbH · z. Hd. Herr Jörg Bolz · Tel. 0 76 66 / 93 14 - 30 
Breisacher Str. 20 · 79279 Vörstetten 

Handwerklich begabte/r
Mitarbeiter/in, zuverl. u. deutschsprachig, 
mit FS, in Voll- oder Teilzeit, gerne auch auf 
450,-l-Basis, gesucht.Tel. 0170 83 55 864

Alexander Bürkle wächst weiter! Daher suchen wir für unserer Zentrale in Freiburg zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit einen Vertriebsprofi ( m | w | d ) als

Kundenmanager/in Innendienst
 für den Bereich smart industries

Ihre Aufgaben:

• Telefonische Betreuung und Beratung unserer bestehenden Kunden

• Angebotserstellung und Auftragsbearbeitung

• Aktive Vermarktung unserer Produkte und Dienstleistungen

• Enge Zusammenarbeit mit bzw. technische Unterstützung unseres Außendienstes

Ihre Voraussetzungen:

• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Kauffrau/-mann im Groß- und Außenhandel oder eine 

Berufsausbildung in einem elektrotechnischen Beruf mit kaufmännischen Kenntnissen

• Berufserfahrung im Elektrogroßhandel oder in der Industrie

• Engagement für Ihre Aufgaben, Spaß am Verkauf und der Wille, Erfolge zu erzielen 

Es erwartet Sie eine herausfordernde 

Aufgabenstellung in einem renommierten 

Unternehmen. Sie sind interessiert? Dann 

senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung 

(gerne auch als PDF) unter Angabe Ihrer 

Gehaltsvorstellung und des frühesten 

Eintrittstermins.

Alexander Bürkle GmbH & Co. KG   

Evelyne Eirainer

Robert-Bunsen-Str. 5 | 79108 Freiburg

Telefon: +49 (0)761 5106-345

personal@alexander-buerkle.de

www.alexander-buerkle.de

WERTSCHÄTZUNG
Als Mensch bekomme ich Anerkennung  
für meine Leistung. Das ist meine 
Formel für Zufriedenheit.

Als Mitarbeiter habe ich Tag für  
Tag mit faszinierenden Themen  
der Messtechnik zu tun.

Endress+Hauser ist ein international führender Anbieter von Messgeräten, Dienstleistungen und Lösungen 
für die industrielle Verfahrenstechnik. Auch mit weltweit über 13.000 Mitarbeitenden sind wir ein 
Familienunternehmen geblieben und stolz auf unser herzliches Arbeitsklima. So verbindet die Mitarbeit 
bei uns immer zwei Seiten: die technische plus die menschliche. Das Ergebnis: ein Mehr an Zufriedenheit. 
Jeden Tag.

Entdecken auch Sie Ihre Formel für Zufriedenheit 
Für unseren Standort in Maulburg bei Lörrach suchen wir Sie als Mensch und als:

Packer und Versandabwickler (m/w)

Gruppenleiter Produktion (m/w)

Systementwickler IoT / Industrie 4.0 (m/w)

Entwicklungsingenieur für Produktions- und Prüfanlagen (m/w)

geht am einfachsten unter www.endress.com/karriere

Endress+Hauser SE+Co. KG
Human Resources
Hauptstrasse 1
79689 Maulburg
Telefon 07622 28 3100
jobs@pcm.endress.com

–  Fachverkäufer/innen 
in Voll- und/oder Teilzeit 
(kann auch angelernt werden)

–  Reinigungskraft 
auf Mini-Job-Basis

Unser Team braucht Verstärkung!!!

Königschaffhauserstr. 17 · 79346 Endingen a. K. · Telefon 0 76 42 / 16 27 
www.metzgerei-dirr.de · post@metzgerei-dirr.de
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Ihre Aufgabe

•  Als Projektleiter (w/m) Bau übernehmen Sie die 
Bauherrenfunktion während der Planung und 
Realisierung aller Baumaßnahmen. 

•  Sie steuern und koordinieren den Bauablauf und 
überwachen die Bauausführung von der Werk-
planung bis zur Endabnahme.

•  Neben unseren Filialneubauten betreuen Sie 
außerdem die Erweiterungs- und Modernisierungs-
maßnahmen.

•  Sie führen Vertragsverhandlungen und planen bzw. 
überwachen Ihr Budget.

Ihr Profil

•  Sie haben Ihr Studium als Bauingenieur erfolgreich 
abgeschlossen und auch bereits erste praktische 
Erfahrungen sammeln können.

•  Neben fundiertem technischen Wissen und einem 
ausgeprägten kaufmännischen Handeln zählt 
fachbereichsübergreifendes Denken ebenso zu Ihren 
Stärken wie Ihr sicherer Umgang mit Geschäfts-
partnern.

•  Sie sind es gewohnt, erfolgreiche Konzepte ziel-
orientiert und strukturiert umzusetzen.

•  Ihr Organisationstalent und Ihre guten EDV-Kennt-
nisse runden Ihr Profil ab.

Ihr Mehrwert

Lidl legt Wert darauf, dass sich Ihr Einstieg lohnt! Daher profitieren Sie bei uns nicht nur von überdurchschnitt-
licher Vergütung und einem Umfeld, das an Ihre Fähigkeiten und Ideen glaubt: Unser Einarbeitungsprogramm 
bereitet Sie auf Ihre Aufgabe vor – und ein persönlicher Pate sorgt dafür, dass Sie gut in Ihrem Job, in unserer 
Organisation und in der Region ankommen. So finden Sie sich schnell zurecht – und so können 
Sie von Beginn an das kollegiale Miteinander und die individuellen Weiterbildungsmöglichkeiten 
für sich entdecken. Zusätzlich erhalten Sie in dieser Funktion einen neutralen Firmenwagen, 
welcher auch privat genutzt werden kann.

Gewerbepark Breisgau – Eschbach, Vollzeit

Rund 3.200 Filialen. 39 Logistikzentren und Verwaltungsstandorte. Als eines der führenden Unternehmen im 
Lebensmitteleinzelhandel entwickeln wir unser Portfolio stetig weiter. Von der Grundstücksakquise über den Bau 
bis zum laufenden Betrieb: Wir brauchen Profis, die uns engagiert unterstützen und sich für Projektentwicklung 
sowie nachhaltiges Bauen und Betreiben interessieren.

Projektleiter (w/m) Bau
Anpacker. Durchstarter. Möglichmacher. 

Jetzt bewerben auf jobs.lidl.de
*Weitere Informationen zu unseren Arbeitgeberauszeichnungen auf jobs.lidl.de/arbeitgeberauszeichnungen

*

Putzkraft nach Schopfheim
gesucht für Privathaushalt. 2 x 2 Std./
Woche mit Anmeldung (Minijob).
rmjaguarxj6@googlemail.com

deutschsprachige Putzhilfe
gesucht. Für 1 Personen-Haushalt in Merz-
hausen. 4-5 Std/Woche plus 1x proWoche
Einkaufen. Tel. 0761 / 409 88 75

Nemera ist weltweit führend in Design, Entwicklung und Produktion von Spendesystemen für Kunden der pharma- 
zeutischen und biotechnologischen Industrie. In unseren vier weltweit angesiedelten Produktionsstandorten stellen 
wir neben Augentropfern und Pumpsystemen u. a. auch Asthma-Inhalatoren, Insulin Pens und Autoinjektoren her.

Am Standort Neuenburg beschäftigen wir derzeit ca. 530 Mitarbeiter in allen Bereichen einer modernen Unter- 
nehmensorganisation. Unsere Kerntechnologien sind die Verarbeitung thermoplastischer Kunststoffe im Spritzgieß- 
verfahren sowie die vollautomatische Montage unter Reinraumbedingungen.

Bei der Herstellung unserer Spendesysteme legen wir stets den Fokus auf die Bedürfnisse der Patienten. Denn wir 
wissen, dass eine genaue Dosierung und ein ergonomisches Design den Patienten die korrekte Anwendung einfacher 
und sicherer machen. Bei Nemera zu arbeiten, heißt Teil eines Teams zu sein, welches Spaß an der gemeinsamen Auf-
gabe hat und immer bereit ist, einen Schritt weiter zu gehen, um getroffene Vereinbarungen einzuhalten und gesteckte 
Ziele zu erreichen. Wir sind stolz auf die Arbeit, die wir leisten, denn diese verbessert das Leben der Patienten.

Sie möchten Teil einer wachsenden Organisation sein und an der Entstehung von Produkten teilhaben, die das Leben 
unserer Patienten einfacher und sicherer machen?

Dann kommen Sie in das Nemera Team – wir haben derzeit u. a. folgende offene Positionen zu besetzen:

• Datenanalyst (m/w) – ITEHS2018_001

• Werkzeugmechaniker (m/w) – Mold2018_002

• Personalreferent (m/w) Recruiting – HR2018_005

• Compliance Manager (m/w) – Qual2018_003

– Qual2018_006

• Mitarbeiter (m/w) Qualitätskontrolle – Qual2018_004

• Strategischer Einkäufer (m/w) – Purch2018_002

Teamarbeit ist Ihnen ebenso wichtig wie die Qualität Ihrer Arbeit? 

Auf unserer Website www.nemera.net/careers/ können Sie sich über diese und weitere offene Stellen informieren. 
Finden Sie sich in einer der Stellenanzeigen wieder, dann bewerben Sie sich noch heute und starten Sie Ihre Karriere 
bei Nemera, wo wir die Bedürfnisse der Patienten in den Fokus stellen.

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse [Arbeits-
Stellenkennziffer sowie unter Angabe Ihrer  

Verdienstvorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins an bewerbungen.neuenburg@nemera.net.

Wir freuen uns auf Sie!
www.nemera.net

Zur Verstärkung in  unserem  Unternehmen suchen wir:

Zerspanungsmechaniker (m/w)  
Fachrichtung Drehtechnik

 für 4- und 5-Achs-Drehmaschinen

Ausführliche Informationen zu unserer Firma, sowie zu 
 unseren Stellenangeboten, finden Sie auf unserer Homepage 
unter mwm-cnc-technik.de/unternehmen/stellenangebote
Möchten auch Sie Teil unseres dynamischen Teams sein  
und zu unserem Erfolg beitragen, dann richten Sie Ihre 
 Bewerbung bitte an: 

MWM Mechanische Werkstatt Müller
Michael Schmider 
Auf der Haid 8, 79235 Vogtsburg-Achkarren 
Telefon 0 76 62 / 65 93 
E-Mail: schmider@mwm-cnc-technik.de 
www.mwm-cnc-technik.de

LANDKREIS
EMMENDINGEN

Beim Landratsamt Emmendingen ist in der Presse- und Europastelle 
die neugeschaffene Teilzeitstelle (19,5 Wochenstunden) zur

Internetredaktion
zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet zu besetzen. 

•  Die wesentlichen Aufgaben sind die redaktionelle und technische 
 Betreuung der Homepage des Landratsamtes, Aktualisierung der 
 Inhalte durch Daten, Texte, Fotos und Grafiken, Gestaltung grafischer 
Produkte sowie Mitarbeit in der Presse- und Europastelle.

•  Ihre berufliche Qualifikation liegt in einer Ausbildung im Bereich 
 Web-Design, Grafik-Design, Medien Operating oder Social Media 
Management bzw. einer Ausbildung in entsprechenden Berufsfeldern 
oder entsprechende berufliche Tätigkeit und Erfahrung.

•  Nähere Auskünfte gibt Ihnen gerne der Amtsleiter Herr Spitzmüller, 
Telefon 0 76 41 / 4 51-10 10.

Im Hauptamt ist eine Teilzeitstelle (19,5 Wochenstunden) im  Bereich 

Ausbildung/Fortbildung
zum 1. Oktober 2018 unbefristet zu besetzen. 

•  Die wesentlichen Aufgaben sind die Ausbildungsleitung einschließlich 
Bewerbungs- und Auswahlverfahren, das Erstellen von Ausbildungs-
verträgen, Ausbildungsplänen und Zeugnissen, die Budgetverant-
wortung sowie die Organisation der hausinternen Fortbildungen für 
alle Mitarbeitenden. Außerdem sind Sie die Ansprechperson der 
 Auszubildenden, der dualen Studierenden, der Ausbildenden sowie 
der Leitungsebene zu allen ausbildungsrelevanten Themen.

•  Ihre berufliche Qualifikation liegt in einer Ausbildung für den 
 gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst (Diplom/Bachelor) 
oder zum Verwaltungsfachwirt (m/w/d), idealerweise mit der Qualifika-
tion für Ausbildende (AdA-Schein).

•  Nähere Auskünfte gibt Ihnen gerne der Fachbereichsleiter Herr Kuri, 
Telefon 0 76 41 / 4 51-10 50.

Informieren Sie sich über die umfassenden Stellenausschreibungen und 
über die Attraktivität des Landratsamts Emmendingen als Arbeitgeber unter

www.landkreis-emmendingen.de/Aktuelles/Stellenausschreibungen

(m/w)

Seit über 70 Jahren ist Streck Transport als internationales Speditions- und Logistikunterneh-
men weltweit tätig und beschäftigt in Deutschland rund 800 Mitarbeiter.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an Streck Transportges. mbH, z. 
Hd. Frau Cornelia Weismann, Blankreutestraße 6, 79108 Freiburg oder per E-Mail an                     
cornelia.weismann@streck.de, Tel. 0761 1305-246.

Internetseite www.streck-transport.com

Wir sind ein international tätiges Chemieunternehmen auf dem 
Gebiet der Chiralikatrennung und Hochreinigung von Feinchemi-
kalien. 
Zur Verstärkung  unseres Produktionsteams suchen wir ab sofort:

Produktionsmitarbeiter/in 
4-Schichtbetrieb  (unbefristet)

Ihr Profil
Sie haben eine qualifizierte handwerkliche Ausbildung z. B. als 
Maler, Fliesenleger, Bäcker, Metzger, Maurer, Kfz-Schlosser u. ä. 
Sie verfügen über sehr gutes technisches Grundwissen und sind 
in der Lage, auch komplizierte Prozesse zu beherrschen und Sie 
arbeiten aktiv mit an der kontinuierlichen Verbesserung aller 
 unserer Prozessabläufe. Sie sind gewissenhaft, verantwortungs- 
bewusst, integer und körperlich belastbar und es macht Ihnen 
Freude, gute Ergebnisse zu erzielen. Sie beherrschen die  deutsche 
Sprache in Wort und Schrift. Der ständige Umgang mit Chemi-
kalien und  Lösemitteln ist für Sie kein Problem. 

Ihre Aufgaben
■ Herstellen unserer Produkte nach Produktionsanweisung
■  Genaue Einhaltung unserer umfangreichen Qualitäts-  

und Sicherheitsstandards
■  Selbständiges Bedienen der Anlagen nach gründlicher  

Einarbeitung
■  Sorgfältiges Dokumentieren aller ausgeführten 

 Verfahrensschritte
■  Verwalten der Rohmaterialien und Zwischenprodukte
■  Verpacken und Versandvorbereitung

Wir bieten Ihnen als Einstiegsgehalt d 17,50 / Std. und nach 
 erfolgreichem Probezeitablauf d 18,00 / Std. zzgl. gesetzlicher 
Zuschläge. Sie erzielen so einen monatlichen Durchschnittslohn 
von d 3.500,– / 3.600,– brutto während / nach der Probezeit und 
wir bieten Ihnen einen sicheren, zukunftsträchtigen Arbeitsplatz in 
einem dynamisch wachsenden Unternehmen.

Wenn Sie sich für diese Aufgabe in unserem Unternehmen 
 begeistern können, freuen wir uns auf Ihre ausführlichen 
 Bewerbungsunterlagen.

Reuter Chemische Apparatebau e.K. 
Personalabteilung 
Engesserstr. 4b, 79108 Freiburg
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Für die Uni-Kita Zaubergarten suchen wir ab sofort oder 
 später eine/n:

Leiterin/Leiter
mit einem Stellenumfang zwischen 70 % und 100 %. 

Sie verfügen über eine Qualifikation als pädagogische Fach-
kraft und mehrjährige Berufs-, vorzugsweise Leitungserfahrung 
im Kindergartenbereich. Sie sind begeistert von Ihrer Aufgabe, 
ein motiviertes Kita-Team zu führen und zu fördern und zusam-
men mit den Kindern, Eltern und dem Träger die pädagogische 
Qualität weiterzuentwickeln. 

Bei uns erwartet Sie eine gut organisierte Kita, die einen wich-
tigen Beitrag zur Vereinbarkeit von Wissenschaft und Familie  
an der Universität leistet. Sie werden bei Ihrer verantwor-
tungsvollen Tätigkeit durch den kollegialen Austausch mit den 
 Leiterinnen der anderen Uni-Kitas und einen engagierten Träger 
unterstützt. Ihre Arbeit wird durch regelmäßige Supervision im 
Kita- und Leitungsteam begleitet.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.familienservice.uni-freiburg.de/stellenangebote

Familienservice gGmbH 
an der Albert-Ludwigs-Universität  
Freiburg 
Werthmannstr. 8 
79098 Freiburg

 

Evangelische Stadtmission Freiburg. e.V.

Wir sind ein christlicher Verein mit einer breit gefächerten  

diakonischen und missionarischen Arbeit in Südbaden.  

Zur Unterstützung unseres Referenten  
für IT und Datenschutz suchen wir einen

Fachinformatiker für  
Systemintegration bzw.

Elektroniker für Geräte 
und Systeme (m/w)
in Teilzeit (50%).

 

Detaillierte Informationen zur Stelle und zu Ihren  

Ansprechpartnern finden Sie in unserem Stellenportal:

stadtmission-freiburg.de/stellen

Evangelische Stadtmission Freiburg. e.V.

Wir sind ein christlicher Verein mit einer breit gefächerten  

diakonischen und missionarischen Arbeit in Südbaden.  

Zur Unterstützung dieser Aufgaben wollen wir unsere   

bestehenden Fundraising-Aktivitäten weiter ausbauen.

Deshalb suchen wir zum 01.09.2018 einen

Referenten für Fundraising 
(m/w) in Teil- oder Vollzeit (50-100%).

 

Detaillierte Informationen zur Stelle und zu Ihren  

Ansprechpartnern finden Sie in unserem Stellenportal:

stadtmission-freiburg.de/stellen

Gemeindeverwaltungsverband
Denzlingen-Vörstetten-Reute

Der Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen-Vörstetten-Reute sucht für 
die Unterhaltsreinigung in der Grundschule Reute zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft (m/w/d)  
in Teilzeit (22,5 Std / Woche)

Wir bieten Ihnen:
•  Einen unbefristeten, sicheren und vielseitigen Arbeitsplatz
•  Ein leistungsgerechtes Gehalt nach TVÖD, Sozialleistungen und  

betriebliche Altersvorsorge im öffentlichen Dienst
•  Unterstützung im Rahmen eines betrieblichen Gesundheits- 

managements
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 04.08.2018 an den 
Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen-Vörstetten-Reute
Personalamt, Hauptstraße 110 in 79211 Denzlingen
oder per E-Mail an bewerbung@denzlingen.de. 
Wir bitten Sie, uns nur Kopien zuzusenden, da die Bewerbungsunterlagen 
nicht zurück geschickt werden. Auskünfte zu den Tätigkeitsbereichen etc. 
können Sie bei Herrn Hausmeister Hettich (Tel. 0 76 41/9 14 13 - 14) erhalten.

Wir suchen  zum nächstmöglichen Termin

einen Lageristen/Lagermitarbeiter
für folgendes Aufgabengebiet:

- Warenannahme und Wareneingangskontrolle

- Warenausgabe an Selbstabholer

- Be- und Entladen von LKWs

- Bestandskontrolle

- Kommissionierung

- Auslieferungen

 Voraussetzungen:
- abgeschlossene Ausbildung

  als Lagerist

- Staplerführerschein

- PKW Führerschein

- gute Auffassungsgabe

- Zuverlässigkeit und Sorgfalt

- selbständiges Arbeiten im Team

Kenzingen  |  Schützenstr.2  |  07644 -217  |  www.getraenke-scheidel.de

    Jetzt
bewerben!

(w/m)

Fleischereifachverkäufer/in?

79365 Rheinhausen, Hauptstr. 157,

Telefon 07643 265 oder www.metzgerei-kaiser.de

SeniorenPartner 
Pflegedienste 
beraten - pflegen - betreuen

Note 1,0 (MDK-Qualitätsprüfung 04/2018)

Pflegehelferin (w/m)
in unbefristeter Teilzeitbeschäftigung, 50 % RAZ  
für leichte Pflegetätigkeiten und Hauswirtschaft, Erfahrung wünschenswert,  
gerne Quereinsteiger/-in, PKW-Führerschein erforderlich.

Alltagsbegleiterin (w/m)
– Minijob (450 Euro), unbefristet, für Betreuung und hauswirtschaftliche 
   Tätigkeiten, 
– stundenweise, überwiegend am Nachmittag 
– gerne Quereinsteiger.

Sie erwartet eine verantwortungsvolle und eigenständige Tätigkeit in einem 
gut organisierten Pflegedienst. Ein PKW-Führerschein ist erforderlich.

Machen Sie sich selbst ein Bild: Schnuppern Sie mit einer Kollegin mit!
Frau Dahmann, Telefon: 0 76 41 / 57 45 20, Mobil: 01 79 / 7 35 85 12.
Einfach anrufen!

SeniorenPartner Pflegedienste
Karl-Friedrich-Straße 87 · 79312 Emmendingen
info@seniorenpartner-pflegedienste.de

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen ist ein zukunftsorientiertes Krankenhaus der 
Grund- und Regelversorgung in Trägerschaft des Landkreises Emmendingen und 
verfügt über 263 Planbetten mit den Fachbereichen Innere Medizin, Allgemein- und 
Viszeralchirurgie, Unfallchirurgie/Orthopädie und Neurochirurgie, Gynäkologie/ 
Geburtshilfe, Anästhesie-/Intensivmedizin und Radiologie sowie den Belegabtei-
lungen Phlebologie, Urologie und HNO. 

Wir suchen für unsere Technische Abteilung zum 01.10.2018 einen

Elektriker/Energieanlagen-Elektroniker w/m
Ihr Aufgabengebiet:
•   Wartung von Niederspannungs-, Schwachstrom- und Notstrom-Netzen
•   Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten
•   Elektroinstallation und Durchführung von Reparaturarbeiten in haustechnischen 

Anlagen
•   Betreuung der Sicherheitsbeleuchtung, USV- und Batterieanlagen
•   Betreuung/Wartung/Instandhaltung der Mediensysteme
•   Instandhaltung der Patienten- und Haustelefone
•   Prüfung und Dokumentation nach VDE

Ihr Profil:
•   Abgeschlossene Berufsausbildung im elektrotechnischen Bereich
•   Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Elektroinstallation/Anlagenelektrobau/ 

Gebäudeleitsysteme
•   Kenntnisse in Mittelspannungsanlagen, evtl. mit Schaltbefähigung
•   Bereitschaft zur Weiterbildung 
•   Flexibilität, Belastbarkeit und Teamfähigkeit 

Die Teilnahme an der Rufbereitschaft ist erforderlich. Die Vergütung erfolgt 
nach TVöD mit allen Zusatzleistungen des öffentlichen Dienstes. Für weitere 
Informationen stehen Ihnen Herr Hornecker, Tel. 0 76 41 / 4 54 - 5 25 00 zur Verfü-
gung. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kreiskrankenhaus Emmendingen, Verwaltungsdirektion, Gartenstraße 44, 
79312 Emmendingen, verwaltung@krankenhaus-emmendingen.de

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www-krankenhaus-emmendingen.de

Akad. Lehrkrankenhaus der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Kreiskrankenhaus
Emmendingen

Mach dein FSJ oder BFD bei der Caritas 
in Freiburg: 
 Sammle Erfahrungen . Gain experience
 Unterstütze Kinder, Ältere oder Menschen mit Behinderung

 Support children, elderly or challenged people
 In einer unserer 60 Einrichtungen . In one of our 60 facilities 
 WG-Zimmer frei! . We provide housing!

Join us for your voluntary social year, voluntary service 

or traineeship! Just give us a call: +49 761 319 16-65.

Melde dich für dein Freiwilliges Soziales Jahr, deinen Freiwilligen-

dienst oder dein Praktikum! Ruf einfach an: (07 61) 319 16-65.

Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.  Herrenstraße 6 
79098 Freiburg . Telefon (07 61) 319 16-0 . fsj@caritas-freiburg.de  
www.caritas-freiburg.de . www.facebook.com/caritas.freiburg

Beweg was!
Make a difference!

Wir suchen Sie, engagierte und zuverlässige 

Zustellerinnen/Zusteller
für die Verteilung unserer Wochenzeitung „Der Sonntag“  
in Ihrem Wohnort. Mindestalter 18 Jahre. Verteilung in 
den frühen Sonntag-Morgenstunden.

Sie sind interessiert? Dann informieren Sie sich online 
unter: www.der-sonntag.de/zusteller 
oder bei unserer Zustellfirma badenkurier 
Ruster Straße 8, 77975 Ringsheim  
Telefon: 0 78 22 / 44 62-28
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VERMIETUNGENSTELLENANGEBOTE

MIETGESUCHE

HUNGER IN  
OSTAFRIKA
IHR CARE-PAKET  
RETTET LEBEN.

Jede Spende hilft. 10 Euro sichern Überleben.

IBAN:  DE 93 37050198 0000 0440 40
BIC: COLSDE33

www.care.de

Pfaffenweiler 3 Zi. OG-Whg.
an 1-2 Pers., ohne Kinder, sonniger Balk.,
Bad m. Wa., Parkett, Keller, Gar.+Stellpl.,
keine HT, KM 670,-€ + NK + KT, ab sof. od.
nach Vereinbarung. Zuschr. unt.
40156899Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0417775

3 Zi.-Whg. Steinen-Hägelberg
3 Zi., ruhige Aussichtsl., 70 qm, Balkon,
EBK, Du sep.,WC, ab 01.08.18 an NR, ohne
Haust. zu verm. KM € 590 + NK €150 + 3
MM Kt. + Gar. / St. Pl. Zuschr. unt.
170108181Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0417236

Steinen, 3 1/2 Zi.-Whg
96,5 qm, EBK, Garten, Stellpl., an NR. KM €
900 + € 210 NK. Tel. 0157 588 06 978,
E-Mail: bk.raetzke@gmail.com.,
Online unter: schnapp.de/0418127

grossz.MaisonetteWhng in
Bötzingen
166m²Wohnfl., 5 Zi., sofort, Haustiere erl.,
Gar., Stellpl., Bad mit Sauna, 500 qm
Garten, 79268 Bötzingen, 1390,00 € KM,
Tel. 07663 / 2660
Online unter: schnapp.de/0418099

EM, Erstbezug, City/ruhig
4,5 Zi., 123 m², hochw. Ausst., Fliesen,
Parkett, Balk., kfw55, ab sofort, KM 1353€
+TG + 3 MM Kt mail: EM-Miete@web.de
Online unter: schnapp.de/0417436

4-Zi.-Whg. in Kandern
zentrumsnah, Erstbezug, 144 qm, auf 2
Etagen, m. Balk. u. 2 Stellpl., KM 1300.- +
NK, ab sof., Tel. 0152/53962893,
Online unter: schnapp.de/0417934

4-Zi-Whg. in Rust
1. OG, 105 m² Wohnfl., 4 Zi., Bj. 2014,
KfW-70, FBH, EBK, Balk., Keller, ruhige
Lage, 885,00 € KM, Mobil: 0151 /
43804582
Online unter: schnapp.de/0418213

Sonnige DHHmit gr Garten
in ruh Aussichtslage von Lö-Hauingen
sucht nette Familie, 5 Zi +Wo/Eß/Kü-Zi,Wfl
172 m², 1500 € KM, DHH@ist-allein.info
Online unter: schnapp.de/0417833

Freisteh. EFH in Inzlingen
bei LÖ, ca. 150 m² Wfl., 6 Zi., KM 1.590,-
zzgl. NK + 100,- Garage. T. 0171-5403485
Online unter: schnapp.de/0416884

Möbl. Zimmer inWeil a. Rh.
ab sofort zu vermieten für ca. 3 Monate
an Zeitarbeiter oder Wochendheim-
fahrer. Tel. 0152 52082820
Online unter: schnapp.de/0417721

Tiefgaragenstellplatz
inMüllheim, Unterer Brühl 15-17, ab sofort
zu vermieten € 50,-, Tel. 07632-5169,
Online unter: schnapp.de/0416951

Optikergeschäft Denzlingen
121 m² zentrale1a Lage, sucht Nachfolger
ab 01.08.2018.Weitere Infos unter
Tel. 07666/4241
Online unter: schnapp.de/0417635

Ladenlokal in Lörrach
ca. 70m², nahe ZentrumabAugust 2018 zu
vermieten. Tel. Nr. 07621-162899
Online unter: schnapp.de/0417748

Lagerbox(en) in Lö-Haagen
zu vermieten. Größe von 20 - 40 m².
Tel. 07621 / 425 8620
Online unter: schnapp.de/0412544

Schöne Praxisräume in FR,
Büro, zentral, 22 und 11 qm, in ruhiger
Praxis, für HP, Psychol. o.ä., 07641-
9560076,
Online unter: schnapp.de/0418106

Gaststätte in Rheinfelden
mit Terrasse zu verpachten. Lfd. Betrieb
mit ca. 180 Plätzen. Deutsche Küche
bevorzugt. Wirtewohnung vorhanden.
Kontakt: al-schwarz@t-online.de,
Online unter: schnapp.de/0417090

Halle in Schopfheim
126 m², ebenerdig, KM 700€ + NK 70€.
Tel. 07627-2677
Online unter: schnapp.de/0418373

FR- Hochdorf, 110 qm
Büro-/Geschäftshaus, barrierefrei, klimati-
siert, Parkplätze, Tel. 0176-50130814,
Online unter: schnapp.de/0417847

Schöner Kanzleiraum FR-
Oberwiehre, Mitben. Besprechzi.,
spätere Übernahme Mandate/Kanzlei
möglich, ab 01.08.18, 390,-€ + NKVZ +
MwSt. Tel. 0761-73003
Online unter: schnapp.de/0417902

380m²Austellung in Top Lage
zusätzl. Lager/Montagemögl. zw. 400 -
650m² ab 1.9.19. zu verm./ Kauf mögl.
VHB. mehr. Parkpl. vorhand. in Müllheim-
Hügelh. gewerbevermietung1@gmx.net
Online unter: schnapp.de/0415664

380m²Austellung in Top Lage
zusätzl. Lager/Montagemögl. zw. 400 -
650m² ab 1.9.19. zu verm./ Kauf mögl.
VHB. mehr. Parkpl. vorhand. in Müllheim-
Hügelh. gewerbevermietung1@gmx.net
Online unter: schnapp.de/0415661

BZ-Zusteller/in 
gesucht

Denzlingen

Zusteller/innen 
gesucht!
Für die Zustellung der Badischen 

Zeitung (4.00 – 6.00 Uhr) und 

von arriva-Briefen suchen wir 

zuverlässige feste Mitarbeiter/Aushilfen 

auf 450-Euro-Basis/Teilzeit in:

Denzlingen

Voraussetzung: Mindestalter 18 Jahre.

Sind Sie interessiert und mobil? 
Dann senden Sie Ihre Kurzbewerbung an 

Herrn Pluijmaekers oder rufen Sie uns an:

BZS Zustellagentur Ch. Lurk 
Bugstraße 7, 79336 Herbolzheim 
Tel. 0 76 43 / 9 37 42 25 
edwin.pluijmaekers@bzs-zustellagentur.de 
www.bzs-zustellagentur.de

Unterstützung für Ihr Büro
ab 01.08.- 31.10.2018
Empfang, Telefondienst, Postbearbeitung
von freundlicher und zuverlässiger Sekre-
tärin (35 J., mehrjähr. Berufserfahrung);
stundenweise oder Minijob-Basis.
Tel: 0176-84867551
Online unter: schnapp.de/0417593

BieteAlltagsbegleitung
einkaufen,Fahrdienste(Auto
vorhanden),kl.Putzarbeiten,usw.
Tel.0172/8613344AB
Online unter: schnapp.de/0417431

Gelernter Gärtner su. Arbeit
im Bereich Gartenarbeit, Bäume fällen,
Terra. verlegen, Gebäude hochdruckreinig.
T.: 0761-5191420, 0172-1413315,
Online unter: schnapp.de/0411687

FR-Littenweiler (Neuhäuser)
kl. möbl. 1-Zi.-Whg., 35 m², ab 1. 8.,
Zugang d. gemeins. Treppenh., PKW-
Stellpl., 5Min. zur Bushaltest.,WM390,-, 2
MM KT; T. 0761-62251 o. 0152-8393988,
Online unter: schnapp.de/0417389

Schöne 1-Zi.-Whn.
Hochparterre, 32 m² Wohnfl., 1 Zi.,
Fliesen, Park., Wasch-Trockenraum, in
der Wiehre, 32 qm, EBK, gr. Südbalkon,
Bad mit Dusche,WC. Keller, Speicher.Ab
sofort frei. 495 € KM+ 115 € NK., info
@kkc-gmbh.de, Tel. 07631 / 799196,
Mobil: 0151 / 51910682
Online unter: schnapp.de/0417977

2,5 ZimmerWohnung in Frei-
burg St. Georgen
Maisonette, 73 m²Wohnfl., 2-3 Zi., Frei ab
sofort, EBK, Bad m. DU, Balk., Haustiere
erl., Keller, Schöne helle Maisonette
Wohnung in Freiburg St Georgen in guter
Lage undVerkehrsanbindung., 1100 €WM,
bergmann1995@web.de
Online unter: schnapp.de/0416020

2 Zi.-Whg. in FR-Opfingen
54 m² Wohnfl., EBK, Terr., Stellpl., EA: 108
kwh, KM 607 €, + NK, Tel. 07664 / 2798
Online unter: schnapp.de/0417891

Inzlingen helle moderne
Wohnung
2 Zi., ab 1.10.2018, FBH, EBK, Bad m.
Fenster, Balk., Fliesen, Stellplatz.
Kaution 2 MM, Keine Haustiere, 700 € KM,
50 € NK, 2MM, 20 € Miete Stellpl./Gar.,
ornella@aqua-ornella.de, Fr.O.Pokarn, Tel.
07621 / 44332
Online unter: schnapp.de/0418333

2 Zi-Kü-Bad, 55m², Bamlach
mit Garage; 2.OG; renovierungsbedürftig;
KM 400€ + NK 70€ pP; 500 € Kaution;
Garten- und Hofmitbenutzung und
Mitpflege. Tel.: 06864/800000
Online unter: schnapp.de/0418253

2-Zi.-Maisonette-Whg. LÖ-OT
ca. 60 m², Balkon, EBK, Kellerraum, TG,
zentral, guteVerkehrsanbindung, KM 650,-
€ + NK ca. 160,- €, ab 1.9.,
Email: jon07042018@t-online.de
Online unter: schnapp.de/0418381

Möbl. 2-Zi.-Whg. Maulburg
ab 1.9.18, EBK, 75m², Tel. 07266 / 3213
Online unter: schnapp.de/0418262

2 Zi.-Whg. inWehr-Öflingen
ca. 51 m² Wfl., Granit, Parkett, Bad u. Kü.,
KM 490€ + NK 50€ + Stellpl. 25€ + 2 MM
Kaution.Tel: 0157 74919533
Online unter: schnapp.de/0418375

Dussmann Service

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
ab sofort für unser Objekt in Bahlingen

Küchenhilfe / Kassierer (m/w)  
Mo – Fr, Teilzeit (ca. 09:00 –14:30)

Sie sind serviceorientiert und sprechen 
gut Deutsch, dann freut sich Herr Pertl 
(0 76 63 / 60 95 61) auf Ihre Unterstützung. 
Ihre schriftlich Bewerbung schicken Sie an:

Dussmann Service Deutschland GmbH
Mitscherlichstr. 8, 79108 Freiburg 
bewerbungen-freiburg@dussmann.de
https://karriere.dussmanngroup.com 

www.dussmanngroup.com

BZ-Zusteller/in 
gesucht

Emmendingen-
Mundingen

Zusteller/innen 
gesucht!
Für die Zustellung der Badischen 

Zeitung (4.00 – 6.00 Uhr) und 

von arriva-Briefen suchen wir 

zuverlässige feste Mitarbeiter/Aushilfen 

auf 450-Euro-Basis/Teilzeit in:

Emmendingen-Mundingen

Voraussetzung: Mindestalter 18 Jahre.

Sind Sie interessiert und mobil? 
Dann senden Sie Ihre Kurzbewerbung an 

Herrn Pluijmaekers oder rufen Sie uns an:

BZS Zustellagentur Ch. Lurk 
Bugstraße 7, 79336 Herbolzheim 
Tel. 0 76 43 / 9 37 42 25 
edwin.pluijmaekers@bzs-zustellagentur.de 
www.bzs-zustellagentur.de

Wir stellen ein (m/w):

Arbeiten in Eichstetten 
am Kaiserstuhl.
Mehr Infos erhalten Sie
unter: 
www.rinklin-naturkost.de

Lagermitarbeiter  
für die Bereiche
- Obst und Gemüse 
- Molkereiprodukte 
- Kommissionierung

Hauptstraße 70 · 79219 Staufen 
Telefon 0 76 33 / 53 16 · cafe-decker@t-online.de 
Di. - Sa 6.30 -18 h, Mo. ab 12.30 h, So. ab 13.30 h

Sie sind

Konditor/-in 
 (Meister)

aus Leidenschaft mit höchsten 
 Ansprüchen an Qualität, Kreativität, 

Gestaltung und handwerklichem 
Arbeiten? Sie können die Ärmel 
 hochkrempeln, ein Team führen 

und motivieren und Auszubildende 
anleiten?

Dann suchen wir Sie!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Schriftliche Bewerbungen erbeten an: 

HOLIDAY LAND
Bad Krozinger Reiseservice
z.Hd. Herrn Schmutz, Basler Str. 2 

79189 Bad Krozingen, ✆ 0 76 33 / 20 27
E-Mail: hl-bkr@t-online.de

TOURISMUS- 
FACHMANN/-FRAU

WIR SUCHEN AB SOFORT ODER NACH 
VEREINBARUNG EINE/N

nur mit fachlicher Ausbildung

Teilzeit- oder Vollzeitstelle zur

Medizinischen Fachangestellten 
MFA (m/w) und  
Praxissekretärin (m/w)
in großer internistischer Praxis (Hausarzt, 
Kardiologie, Gastroenterologie, Endokrino-
logie/Diabetologie) ab 1.8.2018 zu besetzen. 
Bewerbungsunterlagen bitte an 
Dr. med. Jürgen Mehrer 
Praxiszentrum Innere Medizin 
Milchhofstraße 1A, 79312 Emmendingen 

BZ-Zusteller/in gesuchtZusteller/innen gesucht!
Für die Zustellung der Badischen Zeitung  
(4.00 – 6.00 Uhr) und von arriva-Briefen suchen  
wir zuverlässige feste Mitarbeiter/Aushilfen  
auf 450-Euro-Basis/Teilzeit in:

Glottertal und Heuweiler
Voraussetzung: Mindestalter 18 Jahre.

Sind Sie interessiert und mobil? 
Dann senden Sie Ihre Kurzbewerbung an  
Herrn Pluijmaekers oder rufen Sie uns an:

BZS Zustellagentur Ch. Lurk 
Bugstraße 7, 79336 Herbolzheim 
Telefon 0 76 43 / 9 37 42 25 
edwin.pluijmaekers@bzs-zustellagentur.de 
www.bzs-zustellagentur.de

Glottertal 

 Heuweiler

Botengänge/ 
Zeitungsnachlieferer 

Sie sind mobil und suchen noch einen Nebenverdienst? 

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in für Botengänge/ 

Zeitungsnachlieferungen in Emmendingen und 

Umgebung.

Von Montag bis Samstag täglich 2 bis 3 Stunden im 

Zeitfenster 10:00 – 13:00 Uhr bräuchten wir ihre Hilfe. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

BZS Zustellagentur 

Ch. Lurk  ·  Bugstraße 7  ·  79336 Herbolzheim 

Tel. 0 76 43 / 9 37 42 25 

edwin.pluijmaekers@bzs-zustellagentur.de 

www.bzs-zustellagentur.de

Badischer

Zustell-Service

Auslieferungsfahrer 7,5 to
Zuverlässiger Fahrer (m/w) zur Belieferung 
unseres festen Kundenstamms in Freiburg 
und der Region gesucht.

Gall Wäscheservice
Betriebs-GmbH

c.gall@waescheservice.de  
Tel. 07 61 / 50 46 50 

www.waescheservice.de

Zusteller/innen

Zwischen Offenburg und Emmendingen liefern wir  

täglich ca. 40.000 Tages- und Wochenzeitungen sowie  

ca. 50.000 arriva-Briefsendungen an unsere Kunden aus. 

Möchten Sie zu unserem Team gehören? Wir suchen

in Teil- und Vollzeit.
Wir bieten:
• flexible Wochenarbeitszeit (20-40 Stunden)

• dauerhaftes Beschäftigungsverhältnis

• leistungsgerechte Bezahlung

• zusätzliches Urlaubs- und Weihnachtsgeld

• Dienstfahrzeug mit Privatnutzung (nach Absprache)

• gründliche Einarbeitung mit Schulung

Sie bringen mit:
• Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit

• Bereitschaft zur Nachtarbeit

• Deutschkenntnisse erwünscht

• Führerschein Klasse B

Fragen beantwortet Ihnen gerne  

Edwin Pluijmaekers unter: 07643/9 37 42 25

Jetzt bewerben:

BZS Zustellagentur Christian Lurk, Bugstraße 7, 79336 Herbolzheim  
bzs-zustellagentur.de, edwin.pluijmaekers@bzs-zustellagentur.de 

Jetzt bewerben

Erzieherin, NR, keine HT, 38J.
sucht 1-2 Zimmer Wohnung, ruhige Lage,
naturnah Tel: 01522-1316124,
Wohnung.RaumFreiburg@yahoo.com
Online unter: schnapp.de/0417651

SICKMitarbeiterin
m. unbefristetemArbeitsvertrag, 27., ledig,
NR., keine HT, sehr ordentlich sucht 1-2
ZiWo in der Wiehre / Herdern bis ca. 500
warm. 017681164139,
Online unter: schnapp.de/0417820

Maler im Ruhestand
sucht kleine 1-2-Zi.-Whg., Raum Weil-LÖ,
auch unrenoviert. Tel. 07621/140783,
Online unter: schnapp.de/0417608

Solider, solventer Mieter,
NR, Pendler, seit 25 J. in Lö berufstätig,
sucht 1-2 Zi.-Whg. ab 1.9. od. später in Lö.
Tel. 0151 4312 1403
Online unter: schnapp.de/0417558

Suche 1-Zimmerwohnung in
FREIBURG
bis 350€ Miete, Ruhiger freundlicher Azubi
(20) sucht 1-Zimmerwohnung oder WG in
Freiburg. Ich freu mich von Ihnen zu hören
0157/31070244., dervishimandi99@gmai
l.com, Mobil: 0157 / 31070244
Online unter: schnapp.de/0416787

2 ZimmerWohnung in Könd-
ringen gesucht
Wir suchen eine 2-Zimmer Wohnung für
einen unserer Mitarbeiter. KOPFMANN
Elektrotechnik GmbH, Teningen-Könd-
ringen. Telelefon: Mo-Fr 8:00-16:00 Uhr
07641-957570,
Online unter: schnapp.de/0418340

2-3 Zimmer-Wohnung Frei-
burg u.nähere Umgebung
Wir suchen spätestens z. 1.10.2018 für
unsere verantwortungsvolle, zuverläs-
sige Tochter und ihren Partner, (Lehr-
amtsstudentin Deutsch/Anglistik u.
Auszubildender z. Veranstaltungskauf-
mann), eine bezahlbare 2-3 Zi.-Whg. In
FR/ Stadtteile u. Umgebung mit ÖPNV-
Anbindung. Angebote bitte an: doro-
thea-loth@web.de,mobil:0172-
7671782,
Online unter: schnapp.de/0417124
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LANDWIRTSCHAFT

TIERWELT

UNTERRICHT

REISE & URLAUB

IMMOBILIENGESUCHE

HAUS & GARTEN

IMMOBILIENVERKÄUFE

MIETGESUCHE

FERIENWOHNUNGEN

www.betten-jundt.de

Alte Radios, Nähmaschine
und 1 Trotte zu verkaufen.
Mobil: 0152 52082820
Online unter: schnapp.de/0418057

Wunderschöner Sandstein
in Quaderform gelb u. rot, geeignet f.
Gartenmauer + Gesimse für Fenster, zu
verk. in Breisach: T.: 0176-22100454 /3
Online unter: schnapp.de/0416817

Hole brauchbareMöbel
Entrümplung, Haushaltsauflösung
möglich. Tel. 016093488059
Online unter: schnapp.de/0417266

Bergmeister 824Allrad
3900 Betr. Std. Sehr guter Zustand, Klima-
anlage, viele Steuergeräte, Drehzahlauto-
matic, Vorderräder neu, Hinterräder 80%,
40km/h , 33800 €, Mobil: 0173 / 6601145
Online unter: schnapp.de/0417359

Buche-Eiche-Kachelofen-
Holz, gesägt und gespalten, 10 m³, frei
Haus, 750€. Tel.: 0170- 77580 37
Online unter: schnapp.de/0415972

Bienenprodukte
Imker aus der Region, bietet verschiedene
Honigsorten fürWiederverkäufer an.
Tannen-,Wald-,Edelkastanie-,Raps- und
Blütenhonig...
Rufen Sie uns gerne an
, Mobil: 0170 / 2851899
Online unter: schnapp.de/0417088

Waldgrundstück gesucht
Waldgrundstück im Raum Lörrach im
Umkreis von 10km gesucht. Mobil:
0176 / 70017085
Online unter: schnapp.de/0416265

Liebev. Tier- und Haussitter
versorgt Ihre Tiere bei Ihnen daheim.
Auch Gassigehen.Tel:01728613344AB
Online unter: schnapp.de/0417426

5 Siam Katzenbaby's 12Wo.
alt, reinrassig, stubenrein, sehr
verschmust, zu verk.. Tel. 0174 2041 261
Online unter: schnapp.de/0417343

Süße Katzenbabys
8 Wo., verschied. Farben, sehr verspielt,
wünschen sich eine neue Familie mit Platz
zum Spielen u. viel Schmuseeinheiten. Tier-
hilfs &. Rettungsorg. e.V. T.07807-949181
Online unter: schnapp.de/0417104

Der Tierservice versorgt
liebev. d. Tiere b. Ihnen daheim. Pers.
Sprechz. ca. 18-20 h. T. 07633/16945AB
Online unter: schnapp.de/0415362

HILFE
Nymphensittich grau/weiss entflogen Bitte
Infos an 0173 3214083
Online unter: schnapp.de/0415250

durch Mehr Hilfe in der 
Schülernachhilfe
Breisach  ·  Telefon 0 76 67 / 91 20 90 
Endingen · Telefon 0 76 42 / 92 33 10

Bessere Noten

Mathe - Physik - Chemie
Dr. der Naturwiss. mit langjährige Päd.
Erfahrung, erteilt privat Nachhilfe beim
Schüler zu Hause. Noch wenige Termine ab
September frei. Tel: 0176 23649256
Online unter: schnapp.de/0418257

Problememit Rechnen?!
Rasche Hilfe ist möglich! Info:
www.LRS-Visuell.de Tel. 0761-555171,
Online unter: schnapp.de/0407367

Sonnensegel fürWohnwagen
Umlaufmaß: 905cm - 930 cm. 3 Stahlge-
stänge: 25mm/Gr.11-20/Sturmband/Pack-
sack. Neu gekauft im April 2017/1x
benutzt!, 220,00 €, Tel. 07631 / 74220
Online unter: schnapp.de/0417446

Segeltörn Kroatien Trogir
20.10. bis 26.10.18
Doppelkabine und Einzelkabine auf 45er
Lagoon zu vergeben. Reiserute südlich von
Trogir, 400 €, Mobil: 0171 / 7565256
Mehr unter: schnapp.de/0417639

Christliches Gästehaus
Südschwarzwald, familiäre Atmosphäre.
www.haus-frieden.de, Prospekt
Tel. 07627-450
Online unter: schnapp.de/0417589

Wunderschönes freiste-
hendes Haus
190 m²Wohnfl., 7 Zi., 912 m² Grdstfl., Bad
m. DU, Bad m. Fenster, Bad m. Wanne,
Balk., Garten, m. ELW, Gar., Stellpl., Das
Haus verfügt über drei Stockwerke. Es gibt
einen großen Garten mit einem Teich und
freistehender Sauna. Gute öfftl. Verkehrs-
anbindung nach Frb. Bhf 600 m entfernt.
Perfekt für Familien die gerne im Grünen
leben., 79877 Friedenweiler - Rötenbach,
399000€, VHB, Tel. 0173 / 5832978
Online unter: schnapp.de/0418243

HOCHSCHWARZWALD
9 Zi., Gepflegtes 1-2 Familienhaus mit
Fernblick,zuzügl. sehr gut vermietbarer
Ferienwohnung,
in Feldberg-Falkau von Privat an Privat
zu verkaufen. Wohnfläche gesamt
ca.300qm,
Nutzfläche ca. 65qm. Das sehr schön
angelegte Grundstück verfügt über
etwas mehr als
1000qm. Neue Heizung, Wintergarten,
Balkon, Doppelgarage, 3 Terrassen,
Gartenhaus,
Gewächshaus, Außensauna mit Dusche
und vieles mehr!! € 495000,--
Kontakt 0170 3403994, kassler-mail@t
-online.de
Online unter: schnapp.de/0417080

Ferienwohnung oberhalb
Luganer See
Ferien Wohnung oberhalb Luganer See (
Italien), sehr schöne top gepflegte Ferien-
wohnung mit Garage, sensat.
Ausblick,Wohnz.mit Küchenzeile und
Essbereich, 2 Schlafzimmer,
off.Kamin,ges.Wohnfläche mit Balkon 80
qm,sehr ruhige Gegend, für 138.000€ zu
verkaufen.
zwerg4444@web.de
Online unter: schnapp.de/0416971

Renterehep. su. 2-3-Zi.-Whg.
inWeil a. Rh. zum kaufen für sof. od später,
EG od. Whg. mit Lift, Tel. 0176/28125837
Anrufe bitte ab 18.30 h,
Online unter: schnapp.de/0411950

3 - 4 ZW zumKauf gesucht
in Freiburg, WG geeignet. Tel.: 0761 -
2089555
Online unter: schnapp.de/0416155

www.blum-jundt.de

www.blum-jundt.de

Massivholz-Tisch Erle geölt
deutsche Herstellung, mit Auszieh-
funkt.,160x100x75 cm, hochwertig, form-
schön u. stabil, 750,-€, passend z. Tisch 2-
tür. Schrank m. beleuchteten Glaseinsatz,
100x40x200 cm, gepfl. Zustand, 450,- €
Tel. 07622-6732323 (AB)
Online unter: schnapp.de/0417581

Gut Erhaltene Helle L-Küche
3,00m x 2,40m ab 01.09.18 VHB abzu-
geben
Tel: 07669-300, 79274 St Märgen,
Mehr unter: schnapp.de/0418096

Echtleder Couch
hochwertige blau/grau Echtleder Couch
mit Schlaffunktion, in sehr gutem Zustand.
Maße 270cmx270cm, VP 650€ Tel. 0176-
6309763,
Online unter: schnapp.de/0418313

BreisachVolgelsheim
EFH + ELW, Bj. 1992, 1000 m² Grd.stück.,
Warmwasser Solar, beheizbarer Swim-
mingpool,Wfl. 280m², 12 Zimmer, Doppel-
garage, Gartenhaus, kurzfristig frei.
KP 590.000,-.Tel. 0173 2462319
Online unter: schnapp.de/0416721

Familienhausmit ELWhg
in Herbolzheim, zentrale Lage, ca 230m²,
neu renov., ideal f. Mehrgeneration. Preis
340.000€. Tel.: 0172-7430272,
Online unter: schnapp.de/0416346

Einfamilienhaus
Einfamilienhaus in Schönau, 6 Zi., Küche,
Bad, Gästetoilette mit Dusche,161qm
(230qmbrutto)GrundstückmitWald,Wiese
und Garten 2768 qm ,Bj 1967 zu verkaufen
345000.-€ VB. 0177 2809899
Online unter: schnapp.de/0418429

Schwarzwaldhaus in Orts-
randlage vonTodtmoos
EFH freistehend, ca 153 m² Whfl., ca.
410 m² Grdst., 7 Zi., 3 Bäder, 2 Küchen,
teilunterkellert, Bj. ca. 1750, top saniert,
Doppelgarage, frei ab Juli 2018, von
Privat zu verkaufen 298.000 €. Weitere
Info unter: josefgermany@t-online.de
oder 01738116599,
Online unter: schnapp.de/0417107

Baugrundstück in Freiburg
nähe Mediamarkt 1.307 m² gegen Höchst-
gebot. abdul.freiburg@gmail.com
Online unter: schnapp.de/0416344

FrankreichVogesen
Im Münstertal Haus ca. 140m² südlich
orientierte Terrasse, 3 Schlafzi. Fotos auf
Anfrage.Preis 190.000€
Tel: +33682569481
Online unter: schnapp.de/0418324

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

www.isotec.de/walzer

PROFESSIONELLE SANIERUNG • LANGJÄHRIGE ERFAHRUNG 

Abdichtungstechnik T. Walzer 
Ihr Ansprechpartner Thomas Walzer

 07644 - 92 94 96 oder 0761 - 3 87 36 77 0 76 44 - 92 94 96 oder 0 76 85 - 8 91 99 95

Tel. 07642 · 90 14 50
info@ziser.de
Hauptstr. 38 · 79359 Riegel

www.ziser.de

Wir beraten Sie gerne:
· Reihenhäuser, 4-5 Zimmer
· Wohnfläche: ca. 133,73 m2

· Grundstücksfläche: ca. 150-250 m2

· Energieeffizienzklasse: A  48,6 kWh
· Baubeginn erfolgt in Kürze
· Kaufpreis: ab 367.000 ,- ( Haus 2)
    Alle Angaben ohne Gewähr

Bauvorhaben
8 Reihenhäuser in Endingen

Alfred-Herr-Straße/Anita-Augspurg-Straße

Computer-Visualisierung

Königschaffhausen
helle 2 Zi. DG Whg., Balk., Stellpl., Keller-
abtl., ca. 70 m², Bj. 93, renoviert, 165.000€
mail:willmann-consult@t-online.de
Online unter: schnapp.de/0417856

Terrassenhaus Freiburg
Peter-Thumb-Str., ruhige 3 Zi.Whg., Bj. 72,
114 m², gr. Terrasse, Bad, Gäste-WC,
bezugsfrei ab Okt. 2018, von privat
495.000€ Tel. 0171-5524589
Online unter: schnapp.de/0418177

3-Zi-Whg Freiburg Nord
Hell, 82.qm, sofort frei, im sehr guten Zust.,
Parkett, neue EBK mit hochwert. Geraeten,
Bad mit Du/W, Fenster undWaschm., südw
Balkon, Keller, KFZ-Abstellpl., sehr gute
ÖPNV, Einkaufsmögl., Schulen und
naturnah. Keine Prov.Kaufpreis auf
Anfrage, Zuschr. unt. 290169793Z an diese
Ztg.
Online unter: schnapp.de/0417736

Lörrach-Brombach
Nähe Henle Markt, 3 Zi.-Whg., 2. OG,
87 m², unrenoviert, o. EBK, Stellplatz,
Keller, Speicher, 220000,-€ Zuschr. unt.
170108183A an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0418292

Inzlingen, 3-Zi-Whg. ca. 73m²
BJ 1973, 8 Familienhaus, neu renov., mit
Balkon, Garage, EBK neu, Keller, Preis
260000,-€, Tel.: 07621-89491 o. 88933,
Online unter: schnapp.de/0417623

3 Zi.-Whg. in Emmendingen
am Park, sehr ruhig, zentrumsnah, ca
100 m² Wohnfl., Bad mit Wanne, Küche
möbliert, sehr gr. Balkon, TG-Stellplatz,
zu verkaufen für 295.000 €, ohne
Maklergebühren da Selbstvermarktung.
Kontakt: S.Goettlicher@gmx.net
Online unter: schnapp.de/0417297

4 Zi.-ETW in Grenzach
92 m² Wohnfl., ruhige u. zentrale Lage,
1.OG, Lift, Balkon, Keller, Fahrrad- u.
Trockenraum, Tiefgaragenstellplatz, keine
Maklergebühr, VHB 235.000€.
Tel. 0176 39077872
Online unter: schnapp.de/0416731

Gehob. Neubau-DHH in B.K.
in einmal. Toplage m. Weitblick, 2,5-
geschoss., ca. 195 m², gr. Garten + Terr. +
Balk, 6 gr. helle Zi., 3 Abstellräume,Wärm-
pumpe, Fußb.hzg., Zentr.- u. Bahnh.nähe,
Glasfaserkabel, EA: 14,4 kwh/m² x a); 5
Pkw-Stellpl., € 645.000. T. 0178-2749080
Online unter: schnapp.de/0418274

Schöne 2-3 Zi.Wohnung
gesucht
Berliner Ehepaar (Ärztin/Anwalt) sucht für
seine beiden Töchter (1. und
3. Semester) ab sofort ruhige 2- oder 3-
Zimmerwohnung zum langfristigen
Mieten in Freiburg, gerne Herdern, Wiehre
oder Stadtmitte.
Tel.: 01636411141,
Email: eg.wolfers@gmx.de,
Online unter: schnapp.de/0417135

Paar (33 + 31 J.) su. 2-3 Zi.-
Whg. zw. Schopfheim + Lörrach
gerne mit Balk. od. Terrasse; ges.
Einkommen, beide unbefr. Festanstellung,
keine Haustiere. Mobil: 0174 / 2507666
Online unter: schnapp.de/0418147

KUNSTHANDWERKERIN
sucht
2 bis 3 Zi./ Atelier, zum Wohnen und
Arbeiten im Raum Lörrach, ohne EBK,
mit Balkon oder Garten, Erdgeschoss,
bis 800€ Miete, Tel.07621/ 53570 Tel.
07621 / 53570
Online unter: schnapp.de/0417879

Arzt u. Krankenschwester
3 bis 4 Zi., EBK, Garten, mit Tochter (3) und
Sohn (1) suchen 3-4 Zi.Whg. im Freiburger
Stadtgebiet (z.B. Haslach, Stühlinger,
Unterwiehre) Gerne mit EBK, Ein Stück
Garten wäre traumhaft. Wir freuen uns
über Ihren Anruf. 0176-32635823, Mobil:
0176 / 32635823
Online unter: schnapp.de/0417501

Extrem freundliche Familie
sucht nette 3-4 Zi.Whg in FR.
Luigi Mattei (Ingenieur bei Cannondale),
Pilar Cruz (Architektin) und Sofia (unsere
2.5-jährige Tochter) suchen ab Sept. / Okt.
2018 eine 3-4 Zi. Whg. in FR. Freundliche
Nachbarschaft und Zentrumsnah wären
toll. WM bis 1,250. Keine Haustiere und
beide Nichtraucher. Wir freuen uns von
Ihnen zu hören und Sie kennenzulernen.
0173/2762379 - luigi.mattei@gmail.com
Online unter: schnapp.de/0417844

1 JahrMiete imVoraus!
Erzieherin sucht 3 Zi.-Whg. zw. Müllheim -
Bad Krozingen u. Umgebung, s.pfundersu
cht@outlook.de, 017640434263
Online unter: schnapp.de/0416877

Ein etwas andererVermieter
gibt es sie noch? Wo Geld nicht alles
bedeutet. 2,5 - 3 Zi. Whg. gesucht von
etwas ins Alter
gekommenem Paar, noch berufstätig, NR .
Bieten gerne Mithilfe an, an Mensch, Haus
+ Garten
Bitte melden unter: trautesheim2018@t-o
nline.de
Online unter: schnapp.de/0414661

Naturverbundenes Paar
Elektrotechniker/Heilpraktierin/Dipl.-
Biologin sucht ruhige 4-Zi.-EG-Whg. od.
Haus mit Garten im Raum Wald-
kirch/Zweitälerland. Tel. 0160-8202087
oder Mail: findewohnung@gmx.de
Online unter: schnapp.de/0417252

Junge Familie auf der
Suche nachmehr Platz!
Wir (30/24, mit zwei Kids 7/1) suchen
eineWohnungmit min. 5 Zi., bestenfalls
in Weil am Rhein (Schule und Arbeits-
platz vor Ort). Wir freuen uns über alle
Angebote!

Mobil: 01525 / 3889502
Online unter: schnapp.de/0417176

Junges Ehepaar (SICK &
Fraunhofer, unbefr.) sucht 4 Zi.+
Whg. od. Haus zurMiete...
in FR und Umgebung. Ab 100m²+, ab 4
Zi.+.Ausstattung: Garten u./od. Blk., Gäste
WC, Bad m. Wanne u. Fenster, Keller,
Stellpl. od. Gar. frei-heim@web.de, Mobil:
0176 / 64350816
Online unter: schnapp.de/0418191

1-Fam.-Hausmit Einlieger-
whg. von Musiklehrerehepaar in Bad
Krozingen u. Umkr. ges.T. 07633-9237618
Online unter: schnapp.de/0415693

Haus gesucht
Leitender Angestellter (52) mit Familie
(45/19/14) sucht ruhig gelegenes Haus im
Raum Lörrach. 0176 24962374, Mobil:
0176 / 24962374
Online unter: schnapp.de/0417859

Suche FeWo in FR-St.Georgen
oder Merzhausen, für die Zeit v. 28.07. bis
04.08.18 für 1 Erw.+2 Kinder (7+9 J.).
Bitte melden unter Tel. 0761 471571
Online unter: schnapp.de/0417690

Su. Gewerbegrundstückmit
od. ohne Gebäude in FR od. Umgebung zu
mieten od. kaufen. Tel. 0761-6129402
Online unter: schnapp.de/0409153

Praxis- od. Büroräume ges.
FR Herdern od. Stadtmitte für Psychothera-
piepraxis von zwei aufgeschlossenen u.
engagiertenÄrztinnen 0170 2303491
Online unter: schnapp.de/0418089

In Teningen gesucht:
Kl.Whng. ca. 40-60 qm, m. Balk., kein EG!,
auf 01.09. od. später, von Dame mittl.
Alters. Tel. 0160 490 25 45
Online unter: schnapp.de/0418184

Pendlerinmit Festanstel-
lung in Konzern in Karlsruhe
sucht 2-ZiWo in FR
EBK, Balk., möglichst mit guter Anbin-
dung zum Hbf, Kaltmiete bis ca. 900
EUR.
Freue mich über Rückmeldungen unter
wohnen-frbg@web.de,
Online unter: schnapp.de/0416964

Pärchen sucht 2 Zi.Whg. in
Freiburg
M(26, Doktorand), W(22, Bachelor-
Studentin) suchen gepflegte 2-Zi-
Wohnung (in Freiburg ab 1.9/1.10) bis
800WM, Bad m. DU, gerne mit Balkon.
Keine Haustiere, NR, sehr umgänglich.
Freuen uns über jedeAntwort.,
Online unter: schnapp.de/0417346

Paar su.Whg. in EM-Umg.
Beruft. Paar su. 2-3 Zi.Whg. in EM u. Umg.
m. Balk., k.HT,WM 800 €.
Tel: 01722489583
Online unter: schnapp.de/0418288

LeitenderAngestellter sucht
Wohnung in Schopfheim
bis 600€ kalt Miete, Bad m. DU, Balk.,
Keller, alleinstehend, Nichtraucher, tierlos,
am liebstenmit EBK, Ruhige Lage in kleiner
Wohneinheit bevorzugt Email:
wohnungssuche.schopfheim@gmail.com
Online unter: schnapp.de/0418094

Festangestelle amTheater
Freiburg (47) sucht 2 Zimmer
Wohnung in Freiburg
Angestellte am Theater Freiburg, 47,
sucht für sich alleineWohnung ab 60m²,
bis 900€ Kaltmiete, 2 bis 3 Zi. mit EBK,
Bad m. DU, Balkon, Dielenboden,
Laminat oder Parkett möglichst zentral
mit guter Bahnanbindung stephanie.si
mons@gmx.de, Stephanie Simons ,
Mobil: 0174 / 9096694
Online unter: schnapp.de/0418345

Suche DRINGEND 2-Zi-Whg.
in Rheinfelden, männl. ( 53J), Einzelperson,
keine HT, Tel. 01623221315,
Online unter: schnapp.de/0416893

Pärchen sucht 2 Zi.Whg. in
Freiburg
M(26, Doktorand), W(22, Bachelor-
Studentin) suchen gepflegte 2-Zi-
Wohnung (in Freiburg ab 1.9/1.10) bis
800WM, Bad m. DU, gerne mit Balkon.
Keine Haustiere, NR, sehr umgänglich.
Freuen uns über jede Antwort., Zuschr.
unt. 290169735Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0416865

Ferienwohnung inAuggen
Voll ausgestattete FeWo, 2 Zimmer, Küche,
Bad für max. 4 Pers. in Auggen zu
vermieten. Tel. 0174/1959189
Online unter: schnapp.de/0418124

Sylt/Westerland
FeWo, ruhig, zentral, Sept./Okt.
frei v. 26. - 31.8. Tel. 07681-3649,
www.mehl-sylt.de
Online unter: schnapp.de/0417268

Mosel-Radeln-Wand. am Fluß
Nähe Trier/Luxemburg, 2-Zi. Traum-FeWo.
in ruhiger Lage, für 2-4 Pers. frei. Tel.
06507-3405, www.weingut-thomas.de
Online unter: schnapp.de/0417500

Rügen/Ostseebad-Sellin
ab 15.8.18: Hochw. 4*-NR-FeWo, 2 SZ,
strandnah, großer Garten, auch barriere-
frei, Hundwillkommen.Tel.0157 38235899
od. 04221-807544 www.anjouly.de
Online unter: schnapp.de/0418083

LASTMINUTE 18.08.-01.09.18
SÜDBRETAGNE
komf. Fe-hs. im Fischerdorf Le Tour du Parc,
Strand in 600 m, 3 SZ, Kamin, Garten mit
Grill, Internet-TV, 02324-501616 o.
0172-1662243
www.ferienhaus-sued-bretagne.de
Online unter: schnapp.de/0417677

Süd-Vogesen
Für alle, die Ruhe u. Freiheit lieben und
genießen: Ferme bis 16 Pers.www.
wildes-paradies.de T. 07631-7496644
Online unter: schnapp.de/0407357

Sète - Super Last Minute
ab sofort.: App. Lavand, kl. Residenz, Pool,
langer Sandstrand, günstig v. Priv. www.
frankreichoase.de od. T. 0171 2144034
Online unter: schnapp.de/0418158

Cote d`Azur bei St. Tropez
FeHs. bis 5 Pers., freie Termine. T.: 07651-
972152 od. 0175 8455646,
chalet-monique@t-online.de
Online unter: schnapp.de/0418110

Süd-Vogesen
Für alle, die Ruhe u. Freiheit lieben und
genießen: Ferme bis 16 Pers.www.
wildes-paradies.de T. 07631-7496644
Online unter: schnapp.de/0407359

Südfrankreich Gruissan
Schönes Fe.Haus mit Terrasse u. Garten,
fußnah zum Strand. Tel. 0241-551848
Online unter: schnapp.de/0417932

St.Tropez - Super LastMinute
Freisteh. FeHs, 3 SZ, frei ab 1.8. T. 0171-
2144034, www.frankreichtraum.de
Online unter: schnapp.de/0418160

Telefon: (07641) 588 1800
www.voba-breisgau-nord.de

Immobilienverkauf 
mit einem starken Partner

an Ihrer Seite
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FUNDGRUBE

AUTO & MOBILES

TREFFPUNKT

HOBBY & FREIZEIT

EVENTS

FERIENWOHNUNGEN

Hab Dich gesehen & gehört,
dass wir zukünftig über 80 Milliarden Euro
(80.000.000.000) für das Militär ausgeben
sollen. Ist massive deutsche Aufrüstung
tatsächlich die einzige Lehre, die wir aus
dem längst verlorenen Krieg inAfghanistan
und dem Krieg für Öl im Irak gezogen
haben? Die Bewahrung des Friedens ist
unsere Aufgabe. Axel Mayer, Kreisrat,
Endingen Mehr Infos: www.mitwelt.org
Online unter: schnapp.de/0415703

Edeka Elzach
Mittwoch 04.07. ca. 11 Uhr. Du, w., blond
mit Flammenkuchen. Ich, m., habe mir ein
Hähnchen geholt. Bist dann davon
gefahren ME-1980. Lust auf ein gemein-
sames Essen? 015165187066., Zuschr. unt.
290169747Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0417079

Führerschein-Problem?
Sie rufen an +Verkehrspsychologe kommt.
Tel. 07633-924080

WMFGastro Besteck
Tausend Teile, gut erhalten.
Tel. 0176-20805189
Online unter: schnapp.de/0417652

Heidelbeeren
an Hochbüschen zum Selbstpflücken in
Freiamt. T. 0761-4768065 o. FR-4097156
Online unter: schnapp.de/0418180

Kaufe Sachen aus Oma`s
Zeiten: Postkarten, Glas, Porzellan,
Figuren, Silberwaren, Schmuck, Münzen,
Kameras, Spielzeug, Bilder, Uhren, Militär
bis 1945, altes Leinen, Musikinstrumente,
Skuriles, alles anbieten, kein Handel von
privat. T. 0761/492956 o. 0152-01782742
Online unter: schnapp.de/0413719

Su. Sachen aus Omas
Zeiten f. Flohmarkt, Werkzeuge u. alles
aus dem Haushalt! 0157-58405972
Online unter: schnapp.de/0417565

Franke Gastro Salamander
1/1 GN gut erh. Tel. 0176-20805189,
Online unter: schnapp.de/0417650

Kaufe LPs Rock + Jazz !
nur in gutem Zustand., T. 0761-701253,
lp-rock-jazz@t-online.de
Online unter: schnapp.de/0410049

Gastronomie-Inventar
Geschirr, Besteck, Gläser, Geräte, Küchen-
inventar, etc. preiswert abzugeben.
Tel. 0176-20805189
Online unter: schnapp.de/0417648

Hausflohmarkt
wegen Haushaltsauflösung am Sa.,
14.7.18 v.10-14 UhrWeil a.Rh. Spielweg 5
Online unter: schnapp.de/0418163

Ankauf von Pelzmänteln
und Jacken sowie Leder oder 
Taschen, seriös und fair.
Herr Braun, 01 51 - 29 60 27 86

Centurion Retro Rennrad
Professional Herrenrad
Mit Dura - Ace Ausstattung. Mit Rolle und
Ständer. Länge Querrohr 56 cm, Länge
Kurbel bis Sattelübergang 64 cm, Höhe
Querrohr zum Boden 88 cm, Sattel- u.
Lenkerhöhe derzeit ca.102cm, Räder
Durchmesser 68cm, 500 €.
Tel. 0151-14008451
Online unter: schnapp.de/0417531

Liebhaberfahrz. BMW 525i
BJ 91, Automatik, 192 PS, Garagen-
wagen, 58 000 km, Grau Metallic, Preis
Verhandlungsbasis., T.07642-5076
Online unter: schnapp.de/0416972

BMW 3.18i Bj. 2003 silber
220180 km gelaufen im guten Zustand,
TÜV bis 05/20, VHB 2500€ Mob. 0176-
23554341,
Online unter: schnapp.de/0418316

318i E46
Limousine,silbermetallic,87kW(118PS)
Benzin,BC, CD, el. FH, el. SD, Klimaaut.,
Alum. Räder, Winterräder, ZV, 182400
km, sehr guter Zustand, kein Rost, EZ
04/2000, HU/AU bis 06/20, Scheck-
heftg., 2400 € 0175 / 2045777 Kirchz.
Online unter: schnapp.de/0417776

Spezielle Phantasien
als Frau suchst du einen einfühlsamen,
verlässlichen Partner, mit dem du deine
erotischen Phantasien ausleben kannst.
Das kann eine Massage sein, Zärtlich-
keiten, devote oder dominante Spiele. Bei
Sympathie eventuell auch zu dritt. Ich bin
sportlich, gepflegt, empathisch, diskret,
großzügig und kein Spinner. Mehr gerne
bei einem Glas Wein. domian@fn.de,
Zuschr. unt. 290169818Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0418235

Liebe neu entdecken!
Junggebliebener, 56J, sportlich, keine
Altlasten sucht Dich für gute Gespräche,
ausgehen, biken, wandern und vielesmehr.
Bitte melde Dich 62glueck@web.de!
Online unter: schnapp.de/0416469

LeidenschaftlicheAffäre
Ich, 54,169cm,R, suche Dich,unter 50,im
Raum FR/EM.Bin seriös,respektvoll und
diskret.Trau Dich., Zuschr. unt.
290169815Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0418189

Er, 34 J. sucht Sie
für schöne Unnehmungen uvm. Bitte
melde Dich. mail: hamamyakoup@yahoo.
com od. Tel. 0172-1413315
Online unter: schnapp.de/0418393

Lebensfreude teilen... das
möchte ich, 54/169, weibl. Figur, NR, mit
einem humorv., ehrl., gepflegt. u. zuver-
läss. Partner zw. 50-59 J. Bitte nur LKR Lö.
Zuschr. unt. 0040156918Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0418308

Mann, 47 J./1,73 groß aus der
Umgebung Lörrach sucht fortgeschrittene
Tanzpartnerin für Standardtänze Zuschr.
unt. 0040156891Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0417524

Er, 29 J., sucht Sie
zuverlässig, ab 27, zwecks Freizeitgestal-
tung, lachen + gute Erfahrungen; Lahr.
Anfragen: ektodave3@gmx.de
Online unter: schnapp.de/0418306

Er, 29 J., sucht Sie
zuverlässig, ab 27, zwecks Freizeitgestal-
tung, lachen + gute Erfahrungen; Lahr.
Anfragen: ektodave3@gmx.de
Online unter: schnapp.de/0418305

Suche Freizeitpartnerin
bis 40 J. für Europapark, Essen gehen, Kino,
Konzerte, Spazieren gehen etc. , Zuschr.
unt. 40156892Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0417525

Gleichgesinnte für Freizeit-
gestaltung gesucht
Paar, mittl. Alters 57/59, sucht Gleichge-
sinnte zwecks Freizeitbereicherung
(Kartenspielen - Cäsar, Gesellschaftsspiele,
Radfahren, Unternehmungen).
Tel. 0761/553783 Zuschr. unt. 290169733Z
an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0416861

Mich interessieren Zusam-
menhänge u. Hintergründe in allen Lebens-
bereichen - von Gesundheit bis Politik.
Auf dieser Basis wünsche ich (w. 63) mir
Austausch u. freue mich auf Antwort an
sued_west@t-online.de
Online unter: schnapp.de/0417783

Alleinunterhalter Peter
Alleinunterhalter Peter für Ihre Feier.
gute Musik, vernünftige Preise.
Mobil: 0173 / 3911206,
Online unter: schnapp.de/0414098

Zauberkunst
mit Spaß +Action, für jede Gelegenheit,
www.phillipflint.de, Tel.: 0170-7860390
Online unter: schnapp.de/0411751

Unterhaltungsmusik 50+
Schlager, Oldies, Evergreens mit Keyb. und
Gesang, es darf auch getanzt und
gesungen werden :-), Mob.: 01771861093
Online unter: schnapp.de/0417804

Ich, Simone, 59 J., gel. Köchin, in
Rente, sehr hübsch und gepflegt, suche
nach dem frühen Tod meines Mannes
wieder e. Partner, dem ich Zärtlichkeit
und Liebe geben kann. Das Alter spielt
keine große Rolle, nur Ehrlichkeit
und Vertrauen zählen. Ich kann gut
haushalten, mag die Natur u. wäre auch
umzugsbereit. Melde Dich gleich pv

Tel. 0157 – 75069425

Elisabeth 67, bin e. liebevolle Witwe
mit fleißigen Händen, ich mag die Natur,
gemeinsame Fernsehabende, ein schö-
nes Zuhause. Mein größter Wunsch ist es
e. guten Mann gerne bis 80 J. hier aus der
Gegend kennenzulernen, ich fahre gerne
Auto und würde Sie auch gerne besuchen
um alles Weitere zu besprechen pv

Tel. 0151 – 62913878

Anneliese, 75, hübsche, jung geblie-
bene Witwe hier aus d. Region, bin sau-
ber, ordentlich, liebe alles Schöne und
möchte der Einsamkeit e. Ende bereiten.
Ich bin e. gute Hausfrau u. Köchin, suche
e. guten Mann üb. pv (Alter egal), habe
Auto u. FS und bin nicht ortsgebunden.

Tel. 0170 – 7950816

Netter Mann, Mitte 40 sucht
die vernachlässigte Frau oder Paar f. geleg.
Treffen, 100% diskret. Freue mich auf eine
SMS: 0151-53630780
Online unter: schnapp.de/0418165

Gibt es noch eine nette,
schlanke und aufgeschlossene Sie ab ca. 45
mit Interesse zusammen mit einem ehrli-
chen, zuverlässigenMann eine liebe dauer-
hafte Beziehung aufzubauen und zu leben?
Dann trau Dich undmelde Dich einfach, wir
werden sehen was passiert. Freue mich auf
Post von Dir mit Tel.-Nr. (vielleicht ein Bild)
Zuschr. unt. 40156904Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0417904

Sommernachtsfantasien....
Welche Sie hat Lust, einen mit Zärtlich-
keit und Leidenschaft erfüllten Sommer
zu erleben? Du hast Sehnsucht nach
prickelnder Sinnlichkeit und möchtest
dem Alltag entfliehen um verwöhnt zu
werden? Bin 51/181, niveau-
voll,gepflegt und besuchbar. Tel.0152-
36101380, Zuschr. unt. 290169822Z an
diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0418410

Er, 57, gebildet, diskret,
offen f. feste Beziehung, su. Frau, die Inte-
resse an guten Gesprächen, zärtl. Erotik,
gegens. Massagen u. Tantra hat.
romeo-fr@online.de
Online unter: schnapp.de/0417265

Er, 55 Jahre, sucht Paar
für Spiele zu dritt. Nur ernstgemeinte
Anrufe unter: 0162 - 7726467. Treffmög-
lichkeit vorhanden. Keine SMS, nurAnrufe.
Online unter: schnapp.de/0417578

Hof-Flohmarkt in derWiehre
am 21.07.2018 von 10 bis 16 Uhr im Hof
des Edith-Stein-Hauses in der Loretto-
straße 22. Kindersachen, Bücher, Kleidung
& vieles mehr (nicht bei Regen)., 79100
Freiburg - Wiehre, foerderverein.esh@gm
ail.com
Online unter: schnapp.de/0416103

Schnäppchen
Wohnungsauflösung, Freitag den
20.07.2018, von 15:00Uhr bis 18:00Uhr,
und Samstag den 21.07.18 von
10:00Uhr - 14:00 Uhr, Geschirr,Wäsche,
Deko, Möbel und Lampen, 79650
Schopfheim, Statthalterstraße 16 , Bei
Wöppel klingeln
Online unter: schnapp.de/0418121

Gr. Hofflohmarkt: Sa., 21.07.
14-20 h Schallstadt, Basler Str.13:Alles aus
Haushalt u. Werkstatt, Playmobil, Bücher,
Lederwaren uvm. Nicht bei Regen
Online unter: schnapp.de/0418407

Mahler,Webern und Dvorák
amDonnerstag, 19. Juli 2018
20 Uhr
Am Donnerstag führt die Junge Kammer-
philharmonie Freiburg unter der Leitung
vonAndreasWinnen ‘Im Sommerwind’ von
Webern, die Rückert-Lieder von Mahler
und die 9. Symphonie von Dvorák ‘Aus der
neuen Welt’ in der Musikhochschule Frei-
burg auf. Solistin: Sibylle Kamphues.
Beginn: 20 Uhr. Eintrittspreise: 15/10/8 €
und 12/8/6 € (Schüler/Studenten). Tickets
erhältlich an der Abendkasse und unter
www.kammerphilharmonie-freiburg.de,
Online unter: schnapp.de/0417468

Jemehr Bauflächen Freiburg
an´s Umland abgibt, desto stärker nimmt
die hässliche Verbreiung der Vorbergzone
und der stadtnahen Schwarzwaldtäler zu.
Die Überfüllung der Züge wird größer und
Dein morgendlicher-abendlicher-täglicher
Stau wird länger. Info Flächenverbrauch &
Verscheußlichung: www.bund-rvso.de ---
Global denken Lokal spenden--- BUND,
IBAN: DE97 6009 0700 0601 0210 02
Online unter: schnapp.de/0415722

Flohmarkt FR - St. Georgen
ESV-Gelände, SA. 21.7., 9 - 16 h,A.Hempel,
07631 - 749542

Flohmarkt desMartinschors
am Sa., 21.7. in Freiburg
Rathausplatz, 9.30-16.00 Uhr. Der Chor
bietet im Musiksaal alles an, was
Mann/Frau/Kind braucht. Kaffee- und
Kuchenverkauf. Eintritt frei.
Online unter: schnapp.de/0417785

Haushaltsauflösung
ALLES was ein Haus und auch Garten zu
bieten hat.Angeln und Zubehör,Werkzeug.
Samstag 21.07.2018 von 10.00-16.00 Uhr
Albert Schweitzer Str. 6, Maulburg
Online unter: schnapp.de/0418344

Wohnungsauflösung, Möbel,
Bücher, Geschirr etc., Gabelsbergerstr. 7 A,
79111,Sa- Mo, 8:00 Uhr -13:00 Uhr
Online unter: schnapp.de/0418172

Priv. 1€ Hofflohm.Wittnau
b. FR Schönbergstr. 1 (jedes Teil 1,-€ - kein
Scherz) Elektro, Bilder, Haushalt, Lampen,
Bekl. usw. am Sa. 14.7. und So. 15.7.18,
nicht bei Regen,
Online unter: schnapp.de/0411004

3. Gr. Flohmarkt Hertingen
am Markgräfler Ring 12.08. 13-18 Uhr mit
Festbetr. Anm: 07635/3333,
Online unter: schnapp.de/0415031

Großer Scheunen-
Flohmarkt
Samstag, 21.07.2018, 10 - 15 Uhr,
Stadenhauser Str. 11 in Luttingen:
Haushalt, Kinderbedarf, Kleidung, uvm.
Kaffee und Kuchen Bewirtung,
Online unter: schnapp.de/0417654

Flohmarkt FR-Ebnet Sa 21.7.
11-16h, Schwarzwaldstr. 247, Bauernhof.
Möbel-Bücher-Bilder-Kleidung, Spielzeug,
Hausrat, LP`s, CD`s, Regale... Bewirtung!
Online unter: schnapp.de/0417888

Zweites Zuhause am Lago?
Möblierte Wohnung mit privatem
Seezugang in Villa mit Park, Cannero/It
Jahres-Anmietung ab € 800/Monat
Tel.0171 281 6109 info@lago-fewo.de
Mehr unter: schnapp.de/0417687

LagoMaggiore, Italien
über Cannobio/St. Agata, herrl. Seeblick,
bis 5 Pers., 29., 30. und 34. KW noch frei,,
Parkplatz vorh., 420,-€/Wo.
Tel. 0152 52730644
Online unter: schnapp.de/0418287

LagoMaggiore, 1a Fe.Hs.
grand. Seesicht, 5 Gehm. See, Hund frei, gr.
Terr. 2018 frei, ab 69 €. Tel. 0172-6719726
Online unter: schnapp.de/0418020

Lust auf die TOSCANA?
Günst. priv. FeWo, Pool, Meerblick,
dtschspr., www.casale-il-cuculo.de
ca.15 km v. Meer. Tel. 0039-050-695282
Online unter: schnapp.de/0417554

LagoMaggiore
gepfl. FeWo., Panorama Seeblick, TV-
Satanl., Parkpl., Tel. 0511-483979
Online unter: schnapp.de/0415959

Toskana
Whg. im Olivengarten m. Blick, f. 4 Pers.,
günstig zu verm., Ausflüge ans Meer, Pisa,
Florenz, 07641-51907 o. 0171-1936433,
Online unter: schnapp.de/0414942

Comer See Tremezzo
Schöne ruhige 5Zi. 2-4P. 98m² See-Alpen-
blick Tel. 0761-3891712, 017628226001
Online unter: schnapp.de/0417975

Luganer SeeMorcote
Schöne ruh. 1,5 Zi. FeWo, 2 P., Pool, Liegew.
am See,. Tel. 0162-3681439 o. Email:
mi.frischknecht@bluewin.ch
Online unter: schnapp.de/0417894

Tanzpartnerin gesucht!
Sportlicher Mann (56), fröhlich und
kommunikativ, sucht begeisterte Freizeit-
tänzerin im Raum Freiburg, die Spaß daran
findet, einem interessierten Tanzanfänger
das Tanzen vom ersten Schritt bis zur
Routine mit dem Ziel regelmäßiger Tanz-
abende näher zu bringen. Nur Übung
macht den Meister, also ist auf jeden Fall
etwas Geduld vonnöten! Ich kann haupt-
sächlich samstags, sonntags sowie vormit-
tags unter der Woche. Freundschaft ist
erwünscht, aber es geht mir nur um das
gemeinsame Tanzen! Melde dich!, Zuschr.
unt. 40156886Z an diese Ztg.
Online unter: schnapp.de/0417103

Privat kauft von Privat
Silbermünzen aus der ganzenWelt, alte
Militärorden bis 1945+ Taschen-
/Armbanduhren, alte Postkarten,
Ölbilder+ alte Holzfiguren auch sonn-
tags. T. 0761-283499 od. 0170 4725264
- kein Handel.
Online unter: schnapp.de/0407960

Barankauf vor Ort !!!
Porzellan,Uhren, Gold - Silberwaren,
Münzen, Ölbilder, Skulpturen, alte Orden,
Opas Säbel, Helme etc. T. 0761/28524262
Online unter: schnapp.de/0415714

Münzen,
Briefmarken, alte Uhren
kauft Privatsammler, Tel. 07621-
4248630 oder 0177-2743551
Online unter: schnapp.de/0415205

Schwarzwälder Kunst-
handwerkertag in Oberried
Sonntag, 22. Juli, 11-18 Uhr, in und um
die Klosterschiire, Verkauf, Vorführung,
Bewirtung. kunsthandwerkertag-ober-
ried.de ,
Online unter: schnapp.de/0416179

Ray Garvey Konzert
Freiburg am 22.Sept.18 . 2 Tickets umstän-
dehalber zu verkaufen. Stehplatz a € 57.55
- Tel. 07633 101319
Online unter: schnapp.de/0418259

Boxspring-/Wasserbett?
Spannbettücher aller Größen
www.betten-jundt.de

Ist Deine Existenz im Himmel
gesichert? Wer Fragen zu diesem Thema
hat, ist herzlich eingeladen! Wir sind
Christen aus Neuenburg und freuen uns
auf Dich!Wann: 27.7., 20 Uhr;WO: Pizzeria
Villa Plön, Neuenburg.
Kontakt: mwts@web.de
Online unter: schnapp.de/0418315

3-Zi-Komf-FeWo in Cannes
Südfr. 83 m², Strand 200 m, 2 SZ, 2 Balk,
EBK mit GS +WM, frei 04.- 31.8. sowie ab
1.11., ab € 510,-/Wo, Tel: 07621-949794
Online unter: schnapp.de/0417653

Cote d' Azur 28. 7. - 11.8.
St. Raphael; € 520,- /Woche, schöne FeWo.
in Villa, 2-4 Pers. Terrasse, Garten,
abgeschl. Parklpl., ruh. idyll. Lage, 3km
zumMeer, Tel. 07762-807182
Online unter: schnapp.de/0417924

Côte d' Azur /FeWo inVilla
top Lage, T.0033-494827464,
www.urlaubinsuedfrankreich.com
Online unter: schnapp.de/0415981

FeWo direkt am Lago
in Cannero Riviera /Italien für 4 Pers.
in Villa mit Park, frei ab 14.Juli €110/Tag
Tel. 01712816109 info@lago-fewo.de
Online unter: schnapp.de/0417679

Tessin/Ital. Schweiz
Berge, Seen, tolle Städte (Lugano, Como,
Mailand) schönes Haus m traumhaftem
Seeblick, www.casacarlorovio.ch ,
Online unter: schnapp.de/0414947

Toskana
Villa m. 4 Schlafzi., eig. Pool, paradiesische
Lage, Meer 10km, Last Minute!
www.toskana-privatferienhaus.de
Online unter: schnapp.de/0414952

Ital. RivieraAndora
560 KM ab Basel, Sandstrand, 2Whg. in
Villa m. Garten, ideal f. Kinder, ab
Sfr.550.-/Wo.pausch. inkl. Wäsche, frei
ab sofort. Tel. 004161/3318000 od.
004176/3738811,
Online unter: schnapp.de/0418109

FeWo am schönen Luganer
See, herrlich gelegen 2 Zi. Whg., m. 2 gr.
Terrassen, traumhafte Seesicht noch freie
Plätze ab Juli - Oktober, Deutsch spre-
chend, 65€/Tag + Endreinigung. Tel.: 0039-
0332937120
Online unter: schnapp.de/0414528 Ford Ka, 1,3L, 69 PS, TÜV neu

Bj .03, Benz., 132Tkm, Klima, Schaltge-
triebe, tiefergelegt, Soundvorbereitung,
Topzustand, VHB € 2.190. T. 07631-10925
Online unter: schnapp.de/0418295

Mercedes Benz, E230,
TÜV NEU, Bj. 05/1997, 129000 km, 150 PS
Klima, 8-fach bereift, Silber, Shz,
Tempomat, Schiebedach, SH gepflegt,
Automatik, Preis: 3450,00 €VHB,
Tel. 07681/ 5752 oder 0175/ 4650481
Online unter: schnapp.de/0417966

Mercedes-Benz CLK 320
BJ 2001, 120Tkm, TÜV neu, Benziner, V6,
C208, Leder, silber-met. Checkheft
gepflegt, 1. Hand, VHB 6999€, Tel.
01742498138,
Online unter: schnapp.de/0417587

Mini Cooper, Bj. 2001, in Rhf.
Panoramadach, grün-metl, Dach weiß,
85KW/115PS, 110Tkm, Benzin, TÜV neu,
Scheckheft gepfl., 1. Hand, VHB 4800,-€,
Tel. 01742498138,
Online unter: schnapp.de/0417588

Porsche 911 (996) Cabrio
EZ 3/04; 184tkm; 6-Gang; Scheckheft;
Lörrach; 0175 164 8277; VHB 32900 €
Mehr unter: schnapp.de/0417322

Fabia Kombi 1.4, AHK
Fabia, EZ 08/2009, grau metallic, 86 PS,
Benzin, Euro 4, 133.000 km, guter Zust.,
Scheckheftg.,TÜV neu, Klimaanl. muss rep.
werden, 4.300 €VHB, T.: 07631 / 9318119
Online unter: schnapp.de/0416991

Multivan Highline 132kw
schwarz, 132 kW, Diesel, Euro 5, Einpark-
hilfe (Kamera), Vollleder grau,AHK,
196000 km, EZ 10/2010, elektr. Doppel-
schiebetüren, Standheiz. Fernbedie-
nung,NEUER Zahnriemen, Wasserpumpe,
edles Fahrzeug., 22500,00 €, VHB, Mobil:
0176 / 63435092
Online unter: schnapp.de/0417901

M+SMichelinAlpin-Räder
205/55R16, Alufelge 7,5 3x16H2, kompl.
200,-€ u. Dachträger f. Audi A4 Limosine,
Preis 40,-€, Tel. 07624-5731, Grenzach.
Online unter: schnapp.de/0418005
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Hier könnte Ihre
Anzeige stehen!

Weitere INFORMATIONEN unter Tel. 

0761/496-4101

Rechtsanwaltsfachangestellte m/w 
Insolvenzsachbearbeiter m/w
in Teil- oder Vollzeit zum frühestmöglichen Zeitpunkt 

oder nach Absprache für unser Büro in Freiburg gesucht.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail:  
kanzlei@michelsen-rechtsanwaelte.de

Bei Rückfragen sind wir auch telefonisch für Sie erreichbar:  
0 76 21 - 4 22 58 80

Der Balkan im Quartett
5. 10. bis 12. 10. 2018
Gleich vier spannende Länder besuchen Sie bei unserer Reise 
durch den Balkan: Albanien, Kosovo, Mazedonien und Montenegro. 
Lassen Sie sich von einer der lebendigsten und abwechslungs-
reichsten Regionen Europas begeistern und reisen Sie mit uns zu 
den Perlen des Balkans.
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Leistungen:

•  Flug ab Frankfurt nach Podgorica und zurück

• 7 Übernachtungen in guten Mittelklassehotels / HP

• umfangreiches Ausflugs- und Besichtigungsprogramm

•  Bootsfahrten auf dem Ohrid- und dem Skadarsee

•  örtliche, Deutsch sprechende Reiseleitung

pro Person ab:  1.325,– B
Leistungsbeschreibung, Information und Buchung:
First Reisebüro TUI Deutschland GmbH, Bertoldstraße 16, 

79098 Freiburg, Tel. 07 61/36 86-251

(eine Niederlassung der TUI Deutschland GmbH, Karl-Wiechert-Allee 23, 30625 Hannover)

www.badische-zeitung.de/leserreisen

BZ-Leserreisen

... zieht Frauen an!
Brotstraße 1 · 79341 Kenzingen 

Telefon 0 76 44 / 68 80

Sommerware 
stark reduziert!

Neu in F-Marckolsheim
(Rue de Turenne)

Sonderverkauf am 
14. Juli und 15. Juli 2018 

je von 14 bis 18 Uhr
Große Auswahl  

an alten Steinobjekten  
und Gartendekoration

(Tränken, Brunnen, Tröge,  
Gießkannen u. v. m.)
Tel. Auskunft unter 
00 33/6 09 85 05 55

VW up!
chic, wendig, sparsam, Komfort wie ein
Großer, 4 J. jung, 38.500 km, Sonnenschie-
bedach, Garagenauto, Tip Top, umst.h.,
NP 14.300,- €, Festpreis 7.800,- €,
Tel. 07632-8284477,
Online unter: schnapp.de/0418438

Kaufe alle Fahrzeuge
Diesel & Benziner

auch mit vielen km oder Unfallschäden. 
 Gute Barzahlung.

Tel. 07 61/1 67 34

Suche alle Mercedes
mit oder ohne TÜV, Kilometerstand egal,
Mobil: 0152 / 38950553
Online unter: schnapp.de/0416796

Suche alle Skoda
mit oder ohne TÜV, Kilometerstand egal,
Mobil: 0152 / 38950553
Online unter: schnapp.de/0416801

Suche alle Toyota
mit oder ohne TÜV, Kilometerstand egal,
Mobil: 0152 / 38950553
Online unter: schnapp.de/0416806

Suche alleVW's
mit oder ohne TÜV, Kilometerstand egal,
Mobil: 0152 / 38950553
Online unter: schnapp.de/0416792

Suche alleAutobusse
Geländewagen, mit od. ohne TÜV,
Tel. 0152 - 035 10 133,
Online unter: schnapp.de/0416767

SucheAutomit
oder ohne TÜV, Tel. 0152-36108767,
Online unter: schnapp.de/0417533

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Tel.: 0 39 44 - 3 61 60  

www.wm-aw.de (Fa.) 

Reiseenduro BMWR 1100 GS
R1100 GS, Gebrauchtfahrzeug, 2Sitzpl.,
rot, 1100 cm³, 78 PS, 4-Takt, 2 Zyl., luftge-
kühlt Zyl., Fußschaltung, Kardan, 5-Gang,
Benzin, Kat., ABS, Koffer, 73277 km, sehr
guter Zustand, EZ 03/1994, HU/AU bis
01/2020, 2 Vorbesitzer, Inspektion mit
neuem Poly-V-Riehmen, neuer Bereifung,
neuen Bremsscheiben u. Belägen, Batterie
im 01/2018. Fahrerinfodisplay, Stahlflex-
bremsleitungen, Touratech-Doppelschein-
werfer, 3950 €, Mobil: 0175 / 2451799
Online unter: schnapp.de/0416462

Suzuki SV1000S BJ2003
63010km gelaufen im guten Zustand mit
TÜV bis 07/19. 120ps, Silber,
https://youtu.be/vRQKyY8Ddg4
Online unter: schnapp.de/0418314

KTM 990 SMR
EZ 04/2013, 10.750 km, Bestzustand,
unfall- und umfallfrei, ein Vorbesitzer,
VHB 8.990,-, Tel. 0176 /781 67 493,
gerne SMS, rufe dann zurück
Online unter: schnapp.de/0417423

Ihringen / Kaiserstuhl
Nach erfolgtem Umbau kann das Cafe
Bistro Rebstock komplett und behinder-
tengerecht eingerichtet in bester
Geschäftslage an Fachleute vermietet
werden. Kann geteilt werden. Tel. 0175-
4146404 o. 07668/9961467
friseur.leonhardt@goolemail.com
Online unter: schnapp.de/0417962

Ihringen / Kaiserstuhl
Nach erfolgtem Umbau kann das Cafe
Bistro Rebstock komplett und behinder-
tengerecht eingerichtet in bester
Geschäftslage an Fachleute vermietet
werden. Kann geteilt werden. Tel. 0175-
4146404 o. 07668/9961467 friseur.leo
nhardt@goolemail.com
Online unter: schnapp.de/0417957

GebrauchterAnhänger
zu verkaufen. Mobil: 0152 / 52082820
Online unter: schnapp.de/0418056


